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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Fur die Installation mussen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke
zuriickzufiihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine
Gewabhrleistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale Absaug-
leistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lauter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung
missen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanale
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.

Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.
Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.
Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Ndhe zum Geréat
anbringen.
Die Schutzkontaktsteckdose sollte tiber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.
Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des
Geréates nicht mehr zugénglich, muss in der Installation ein all-
poliger Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen
und Schitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.
Fiir Wandmontage: Wand (iberprifen
Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragféhig
sein.

Je nach Art der Konstruktion (z.B. massives Mauerwerk, Rigips,
Porenbeton, Poroton-Mauerziegel) geeignete Befestigungsmittel
verwenden.

Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel miissen einen festen Halt haben.

Das maximale Gewicht des Gebldsebausteins betrégt ca. 9 kg.

GeratemaBe (Bild A)
Abluftanschluss (Bild B)

Anschlussstutzen & 150 mm, beiliegend

AD 854 047: Luftsammler fir 2 Flachkanale
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 047: Luftsammler fiir 2 Rundrohre @ 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 048: Luftsammler fiir 2 Rundrohre @ 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

Mindestabstiande Luftaustritt (Bild C)

Mindestabstand 150 mm vor Luftaustritt zu Sockelblende und seit-
licher Wand beachten.

Mobel vorbereiten (Bild 1a)
Die Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den
Ausschnittarbeiten gewéahrleistet sein.

Den Ausschnitt in der Bodenplatte gemaB der Einbauskizze her-
stellen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen.

Hinweise
Die Position des Ausschnitts kann entsprechend der &rtlichen
Gegebenheiten variiert werden.
Der Abstand zwischen den FiiBen muss mindestens 600 mm
betragen. )
Bei einer Sockelhdéhe kleiner 130 mm muss eine Offnung nach
vorne hergestellt werden. Dieser Teil der Bodenplatte kann nach
dem Einbau wieder eingefugt werden. (Bild 1b)
Fir den Filterwechsel muss die Sockelblende abnehmbar sein
oder eine Offnung von mindestens 600 x 100 mm vorsehen.
Auslassoéffnung in Sockelblende
Einen Luftaustritt in der Sockelblende vorsehen, Mindestquer-
schnitt ca. 720 cm?. Die Auslass6ffnung in der Sockelblende so
groB wie mdglich ausfiihren, um den Luftzug und das Gerdusch
niedrig zu halten.

Gerat einbauen

1. Gerét unter das Mdbel schieben. (Bild 2)

Dabei Anschlusskabel nicht knicken, einklemmen oder Gber
scharfe Kanten fiihren.

Hinweis: Das Gerat steht auf GummifliBen, Befestigung nicht
erforderlich.

2. Alternative: Beiliegende Winkel seitlich am Gerat montieren
und Gerat an der Ruckwand mit 4 Schrauben befestigen.
(Bild 3)

Hinweis: Gerat waagerecht ausrichten.

3. Anschlussstutzen am Gerat montieren. Alternativ einen Luft-
sammler montieren (Sonderzubehdr).

4. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet
abdichten.

Hinweise

Die Abluft von Gasgeréaten darf nicht durch Flachkanale gelei-
tet werden. Aufgrund der héheren Ablufttemperatur kénnen
sich diese verformen.

In Kombination mit Gasgeraten sind Aluminiumrohre zu ver-
wenden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich
vorher glatten.

Gerat anschlieBBen

Geblasebaustein und Lifter mit Steuerkabel verbinden. Die Ste-

cker mussen einrasten. Netzstecker des Gebldsebausteins in die
Schutzkontaktsteckdose stecken.

Geréat auf Funktion prafen. Falls das Geréat nicht funktioniert, den
korrekten Sitz des Steuerkabels prifen.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.



Zusatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zusétzlichen Schaltausgang durfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt werden.

Das Gerét besitzt einen zusatzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblése ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entspre-
chen.

Vernetzter Betrieb (Bild 4)

Mehrere Gerate kdnnen vernetzt werden. Licht- und Geblase aller

Gerate werden synchron betrieben.

Geréte Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-

ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.

Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein

handelsubliches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) ver-

wenden.

Maximale Teilnehmer: 20 Gerate. Gesamtlédnge aller Netzwerkka-

bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten

Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung

des Netzwerkkabels) fihrt zum Blockieren der Geblasefunktion

des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerét blinken.

Bei einer Veranderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-

tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2. Reset-Taste so lange drlicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Steuerkabel 16sen. Abluftverbindungen
I6sen. Gerat herausziehen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information
Exhaust duct

Note: The device manufacturer does not assume any warranty for
complaints attributable to the pipe section.
The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

Round pipes
An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts
The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.
Use sealing strips for deviating pipe diameters.

Electrical connection

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance may be connected to a correctly installed earthed
socket only.

Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
The earthed socket should be connected via its own circuit.
If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

For wall mounting: Checking the wall
The wall must be level, vertical and adequately load-bearing.
Depending on the construction type (e.g. solid brickwork,

plasterboard, porous concrete, Poroton brick), use suitable fixing
material.

The depth of the boreholes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.

The maximum weight of the remote fan unit is approx. 9 kg.
Appliance dimensions (Fig.A)

Exhaust connection (Fig.B)
Connecting piece, 150 mm diameter, enclosed
AD 854 047: Air collector for two flat ducts
(Optional accessory, please order separately)
AD 704 047: Air collector for two round pipes, 150 mm diameter
(Optional accessory, please order separately)
AD 704 048: Air collector for two round pipes, 150 mm diameter
(Optional accessory, please order separately)

Minimum distances for air outlet (Fig.C)

Minimum distance of 150 mm between the air outlet and base
panel and the air outlet and side wall.

Preparing the units (Fig.1a)
The stability of the fitted unit must also be guaranteed after the cut-
out work.

Make the cut-out in the base plate in accordance with the
installation drawing.

After making the cut-outs, remove any shavings.

Notes

The position of the cut-out can be varied according to the local
conditions.

The distance between the feet must be at least 600 mm.

For a base height of less than 130 mm, an opening towards the
front must be created. This part of the base plate can be
reinserted after installation. (Fig.1b)
It must be possible to remove the base panel, or an opening of
at least 600 x 100 mm must be provided so that the filter can be
changed.
Exhaust opening in the base panel
Provide an air outlet in the base panel, minimum cross-section
approx. 720 cm2. Make the exhaust opening in the base panel as
large as possible in order to keep draughts and noise to a
minimum.



Fitting the appliance
1. Slide the appliance under the unit. (Fig.2)

Do not kink or trap the power cable, or route it over sharp edges.

Note: The appliance has rubber feet, fixing not required.

2. Alternative: Fit the bracket supplied to the side of the appliance
and then use four screws to secure the appliance to the back
wall. (Fig.3)

Note: Align the appliance horizontally.

3. Fit the connecting piece to the appliance. Alternatively, connect
an air-collector (special accessory).

4. Secure the exhaust-air pipe to the connecting piece and seal
appropriately.
Notes

The exhaust air from gas-fired appliances must not be guided
through flat ducts. Due to the higher exhaust air temperature,
these may become deformed.

When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes.

If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.

Connecting the appliance to the power supply

Use the control cable to connect the remote fan unit and the fan.
The plugs must snap into place. Plug the remote fan unit's mains
plug into the earthed socket.

Check the appliance works. If the appliance does not work, check
that the control cable is correctly positioned.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.

The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Networked operation (Fig.4)

Several appliances can be networked together. The light and fan
on each of the appliances are operated synchronously.

Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and
X2 (equal value). The sequence of the networking does not have
any effect. If the enclosed network cables are too short, use a
commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).
Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all
of the network cables: 40 m. During the initial installation, a

qualified electrician must check that the system functions correctly.

If one of the networked appliances fails (power interruption,

network cable disconnected), this leads to the fan function being

blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance

flash.

When changing the configuration, the system must be re-

initialised:

1. Unscrew the cover plate.

2. Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. Remove the
control cable. Undo the exhaust connections. Pull out the
appliance.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil est
installé.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Risque d'asphyxie !

Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problemes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diamétre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur & 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
L’appareil ne pourra étre raccordé qu’a une prise femelle
réglementairement raccordée a la terre.
Installer la prise femelle a contacts de terre a proximité de
I'appareil.
Il faudrait que la prise femelle a contacts de terre soit raccordée
via un circuit électrique dédié.
Si la prise femelle a contacts de terre n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins
3 mm entre les contacts.

Pour un montage mural : vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

Selon le type de construction (par ex. magonnerie massive,
plaque de platre, béton cellulaire, les briques Poroton), utiliser
des moyens de fixation appropriés.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sire.

Le moteur séparé pése au maximum env. 9 kg.



Dimensions de I'appareil (fig.A)

Sortie en évacuation extérieure (fig.B)
Piéce de connexion & 150 mm, jointe
AD 854 047 : collecteur d'air pour 2 gaines plates
(Accessoire en option, a commander séparement)
AD 704 047 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 704 048 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

Distances minimales pour sortie d'air (fig.C)

Respecter une distance minimale de 150 mm devant la sortie d'air
sur le bandeau du socle et le mur latéral.

Préparation du meuble (fig.1a)
La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi étre garantie
apres les travaux de découpe.

Confectionner la découpe dans la plaque de fond conformément
au croquis d'installation.

Enlever les copeaux apres les travaux de découpe.

Remarques
La position de la découpe peut varier en fonction des conditions
locales.
La distance entre les pieds doit étre d'au moins 600 mm.
En cas de hauteur de socle inférieure a 130 mm, il faut pratiquer
une ouverture vers l'avant. Cette partie de la plaque de fond
peut étre réinsérée apres l'encastrement. (fig.1b)
Pour le changement du filtre, le bandeau du socle doit étre
amovible et prévoir une ouverture d'au moins 600 x 100 mm.
Ouverture de sortie dans le bandeau du socle
Prévoir une sortie d'air dans le bandeau du socle, section
minimale env. 720 cm2. Confectionner une ouverture de sortie
aussi grande que possible dans le bandeau du socle, afin de
minimiser le courant d'air et le bruit.

Pose de I'appareil

1. Pousser I'appareil sous le meuble. (fig.2)

Ce faisant, veiller a ne pas plier ni coincer le cable d'alimentation
et a ne pas le faire passer au-dessus d'arétes coupantes.
Remarque : L'appareil repose sur des pieds en caoutchouc, une
fixation n'est pas nécessaire.

2. Alternative : Monter les équerres jointes sur le c6té de
I'appareil et fixer I'appareil a la paroi arriere a I'aide de 4 vis.
(fig.3)

Remarque : Aligner 'appareil a I'horizontale.

3. Fixer la piece de connexion a |'appareil. Ou monter un collecteur
d'air (accessoire en option).

4.Fixer le conduit d'évacuation a la piéce de connexion et
étancher de maniere appropriée.

Remarques

L'air vicié d'un appareil a gaz ne doit pas étre évacué par des
gaines plates. Celles-ci pourraient se déformer en raison de la
température élevée de l'air vicié.

En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser des tuyaux
en aluminium.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au
préalable la zone de raccordement.

Raccordement de I'appareil

Relier le moteur séparé et le ventilateur. Les fiches doivent
s'encliqueter. Brancher la fiche secteur du moteur sur la prise avec
terre.

Vérifier le fonctionnement de I'appareil. Si I'appareil ne fonctionne
pas, vérifier la fixation correcte du cable de commande.

Remarque : Les prises de raccordement X1 et X2 sont identiques.

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les réglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante coté
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Utilisation en réseau (fig.4)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniére
synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et

X2 (équivalentes). L'ordre de I'interconnexion n'a pas d'influence.

Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable

réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cables réseau : 40 m.

La fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien

qualifié lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du céble

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systeme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le téle de protection.

4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
aprés l'initialisation.
Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Détacher le cable de commande.
Démonter les raccords d'aération. Retirer I'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per 'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali

Scarico dell'aria

Avvertenza: |l produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.



Collegamento elettrico
| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate
vicinanze dell'apparecchio.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.
Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, & necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con min. un'apertura di contatto
di 3 mm.

Per il montaggio a parete: controllare la parete

La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.

A seconda delle caratteristiche costruttive (ad es. muratura
massiccia, Rigips, calcestruzzo cellulare autoclavato
Porenbeton, mattone in laterizio porizzato Poroton) utilizzare
dispositivi di fissaggio adeguati.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Il peso massimo del modulo ventola ¢ di ca. 9 kg.
Dimensioni dell'apparecchio (fig.A)

Collegamento di scarico (fig.B)
Elemento di collegamento & 150 mm, in dotazione
AD 854 047: collettore aria per 2 canali piatti
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 047: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 048: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

Distanze minime per l'uscita dell'aria (fig.C)

Rispettare la distanza minima di 150 mm dall'uscita dell'aria al
pannello dello zoccolo e alla parete laterale.

Preparazione del mobile (fig.1a)

La stabilita del mobile da incasso deve essere garantita anche
dopo i lavori di taglio.

Realizzare I'apertura nel piano di fondo secondo lo schema di
montaggio.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.

Avvertenze
La posizione dell'apertura pu6 variare a seconda delle
specifiche condizioni locali.
La distanza tra i piedini deve essere di almeno 600 mm.
In presenza di un'altezza dello zoccolo inferiore a 130 mm deve
essere realizzata un'apertura sul davanti. Questa parte del piano
di fondo pud anche essere reinserita dopo I'incasso. (fig.1b)
Per la sostituzione del filtro il pannello dello zoccolo deve essere
smontabile o deve essere prevista un'apertura di almeno
600 x 100 mm.
Apertura di scarico nel pannello dello zoccolo
Prevedere I'uscita dell'aria nel pannello dello zoccolo, sezione
minima ca. 720 cm?2. Eseguire I'apertura di scarico nel pannello
dello zoccolo della maggior dimensione possibile per limitare il
flusso d'aria e il rumore.

Installare I'apparecchio

1. Spingere I'apparecchio sotto il mobile. (fig.2)

Fare in modo che il cavo di allacciamento non si pieghi, hon
rimanga incastrato e non passi su spigoli vivi.

Avvertenza: L'apparecchio poggia su piedini di gomma, non &
necessario il fissaggio.

2. Alternativa: montare le staffe in dotazione lateralmente
sull'apparecchio e fissare |'apparecchio alla parete posteriore
con 4 viti. (fig.3)

Avvertenza: Livellare I'apparecchio.

3. Montare I'elemento di collegamento sull'apparecchio. In
alternativa montare un collettore aria (accessorio speciale).

4.Fissare il tubo d'espulsione aria sull'elemento di collegamento e
chiudere a tenuta in modo adeguato.

Avvertenze

L'espulsione aria degli apparecchi a gas non pud avvenire
attraverso canali piatti. Questi ultimi, a causa dell'elevata
temperatura dell'aria espulsa, potrebbero deformarsi.

In abbinamento ad apparecchi a gas utilizzare tubi in
alluminio.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

Allacciamento dell'apparecchio

Collegare modulo ventola e ventola con il cavo di controllo. Le
spine devono scattare in posizione. Inserire la spina del modulo
ventola nella presa con contatto di terra.

Verificare che |'apparecchio funzioni. Nel caso I'apparecchio non
funzioni, controllare la posizione corretta del cavo di controllo.

Avvertenza: Le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola & attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione
3.

Funzionamento collegato (fig.4)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la
ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di
collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del
collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di
rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in
commercio (almeno Catb, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di
tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere
verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il
cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione
dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere
inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2.Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio. Staccare il cavo di controllo. Staccare i
collegamenti dello scarico aria. Estrarre I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.
Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.



Algemene aanwijzingen
Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.

U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.

Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.

De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.

Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.

Vliakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.

Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.

Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het
apparaat aanbrengen.

Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.

Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
te zijn.

Voor wandmontage: wand controleren
De wand moet vlak en loodrecht zijn en voldoende
draagvermogen hebben.

Afhankelijk van de constructiewijze (bijv. massief metselwerk,
Rigips, poriénbeton, Poroton-metselsteen) de juiste
bevestigingsmiddelen gebruiken.

De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen moeten goed vast zitten.

Het maximale gewicht van de ventilatormodule bedraagt
ca. 9 kg.

Afmetingen van het apparaat (Afb.A)

Aansluiting afvoerlucht (Afb.B)
Aansluitstuk @ 150 mm, bijgevoegd

AD 854 047: luchtcollector voor 2 vlakke buizen
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 047: luchtcollector voor 2 ronde buizen & 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 048: luchtcollector voor 2 ronde buizen & 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

Minimale afstanden luchtuitlaat (Afb.C)

Minimale afstand van 150 mm voor de luchtuitlaat tot de
sokkelplaat en de zijwand in acht nemen.

Meubel voorbereiden (Afb.1a)
De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de
uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.

Maak de uitsnijding in de grondplaat aan de hand van de
inbouwtekening.

Na de uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.
Aanwijzingen
De positie van de uitsnijding kan afhankelijk van de plaatselijke
situatie variéren.

De afstand tussen de voeten moet minstens 600 mm bedragen.

Bij een sokkelhoogte van minder dan 130 mm moet aan de
voorkant een opening worden gemaakt.Dit deel van de
grondplaat kan na de inbouw weer worden ingevoegd. (Afb.1b)

Voor de filtervervanging moet de sokkelplaat afneembeer zijn of
dient een opening van minstens 600 x 100 mm aanwezig te zijn.
Uitlaatopening in sokkelplaat
Een luchtuitlaat in de sokkelplaat aanbrengen, minimale diameter
ca. 720 cm2.Maak de uitlaatopening in de sokkelplaat zo groot
mogelijk, zodat er weinig trek en zo min mogelijk geluid ontstaat.

Het apparaat inbouwen

1. Apparaat onder het meubel schuiven. (Afb.2)

Zorg ervoor dat het aansluitsnoer hierbij niet knikt, wordt
ingeklemd of over scherpe randen geleid.

Aanwijzing: Het apparaat staat op rubberen voeten en hoeft niet
te worden vastgezet.

2. Alternatief: bijgevoegde haak aan de zijkant van het toestel
monteren en het toestel met 4 schroeven vastmaken aan de
achterkant. (Afb.3)

Aanwijzing: Apparaat horizontaal opstellen.

3. Aansluitstukken aan het apparaat bevestigen. Alternatief een
luchtcollector monteren (speciale toebehoren).

4. Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen en op passende
wijze afdichten.

Aanwijzingen

De afvoerlucht van gasapparaten mag niet door vlakke buizen
worden geleid. Door de hoge temperatuur van de afvoerlucht
kunnen deze vervormen.

In combinatie met gastoestellen dienen aluminimumbuizen te
worden gebruikt.

Bij gebruik van een aluminiumbuis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.

Apparaat aansluiten

Ventilatormodule en ventilator verbinden met stuurkabel. De
stekkers dienen te vergrendelen. Netstekker van de
ventilatormodule in het geaarde stopcontact steken.
Controleren of het apparaat goed werkt. Werkt het toestel niet,
controleer dan of de stuurkabel goed bevestigd is.

Aanwijzing: De aansluitstukken X1 en X2 zijn identiek.

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16
(potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten,
zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer
de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventilator is
uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Gebruik binnen een netwerk (Afb.4)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.
Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon
geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel
verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met
elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te
kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel
(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle
netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de
eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te
worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling
van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het
hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat
knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te
worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.
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Toestel demonteren

Toestel stroomloos maken. Stuurkabel ontkoppelen. Afvoerlucht-
aansluitingen ontkoppelen. Apparaat naar voren trekken.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacién deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.
iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didmetro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamafo inferior a
150 mm no se consigue la capacidad de aspiracion ptima y
los ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Conductos cilindricos
Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el diametro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica
Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.
Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.
Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto
al aparato.
La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.
Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. ej., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Para el montaje en pared: comprobar la pared
La pared debe ser plana, vertical y tener suficiente capacidad de
carga.
Utilizar el medio de fijacion adecuado segun el tipo de

construccion (mamposteria sélida, pladur, hormigén con
celdillas, ladrillos porotén).

La profundidad de los agujeros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.

El peso maximo del mddulo del ventilador es de aprox. 9 kg.

Medidas del aparato (Fig.A)

Conexion de la salida de aire (Fig.B)
Racores de empalme de @ 150 mm, suministrados
AD 854 047: colector de aire para 2 conductos planos
(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 704 047: colector de aire para 2 tubos redondos de
@ 150 mm
(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 704 048: colector de aire para 2 tubos redondos de
@ 150 mm
(Accesorio especial, solicitar por separado)

Distancias minimas de la salida de aire (Fig.C)

Tener en cuenta la distancia minima de 150 mm delante de la
salida de aire hasta la placa protectora del zécalo y la pared
lateral.

Preparacion de los muebles (Fig.1a)

La estabilidad del mueble de montaje debe quedar garantizada
incluso tras el trabajo de corte.

Realizar el corte en la placa inferior segun el esquema de montaje.
Retirar las virutas después de los trabajos de corte.

Notas
La posicidn del corte puede variar segun las circunstancias
locales.
Mantener una distancia minima entre las patas de 600 mm.
Si la altura del zécalo es inferior a 130 mm, se debera realizar
una abertura hacia la parte delantera.Esta parte de la placa
inferior podra volverse a afadir tras el montaje. (Fig.1b)
Para el cambio de filtro, la placa protectora del zécalo debe ser
desmontable o se debe prever una abertura de 600 x 100 mm
como minimo.
Abertura de salida en la placa protectora del zécalo
Prever una salida de aire en la placa protectora del zécalo con un
corte transversal minimo de aprox. 720 cm?. Realizar una abertura
de salida en la placa protectora del zécalo lo mas grande posible
para mantener una corriente de aire y un nivel de ruido bajos.

Instalar el aparato

1. Introducir el aparato debajo del mueble. (Fig.2)
No doblar, aprisionar ni pasar por bordes afilados el cable de
conexion.
Nota: El aparato se apoya sobre bases de goma, por lo que no
es necesaria una fijacion.

2. Alternativa: montar las escuadras de fijacién suministradas en
el lateral del aparato y fijarlo a la pared posterior con 4 tornillos.

(Fig.3)
Nota: Nivelar el aparato en sentido horizontal.

3. Montar los racores de empalme en el aparato. Alternativa:
montar un colector de aire (accesorio especial).

4. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo
debidamente.
Notas

La salida de aire de los aparatos de gas no debe guiarse por
conductos planos. A causa de la alta temperatura del aire de
salida, estos podrian deformarse.

Deberan utilizarse tubos de aluminio en combinacidn con los
aparatos de gas.

Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.

Conexion del aparato

Conectar el médulo del ventilador y el ventilador con un cable de
control. Los enchufes tienen que encajar. Insertar el enchufe del
madulo del ventilador en la toma de corriente con toma a tierra.

Verificar el funcionamiento del aparato. Si el aparato no funciona,
comprobar si el cable de control esta colocado correctamente.

Nota: Los enchufes de conexién X1 y X2 son idénticos.

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.
El aparato dispone de una salida de conexién adicional X16
(contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como,
por ejemplo, un equipo de ventilacién existente. El contacto se
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cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador esta
desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexion maxima 30 V/1 A (CA/CC). La senal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Funcionamiento interconectado (Fig.4)

Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores

de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexidon

X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexion no influye. Si los

cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un

cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de

todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe

comprobar la funcionalidad de la instalacién en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcién de la tension,

separacion del cable de red), se blogueara el funcionamiento del

ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracion, se debera reiniciar la instalacion:

1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar
la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacién tras el reinicio.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. Soltar el cable de control.
Soltar las conexiones de salida de aire. Extraer el aparato.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucdes de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizacdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalacdo tém de ser respeitadas as normas de
construgcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de ferimentos!

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéo.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem € perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacoes gerais
Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagodes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extragéo € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimensao.
A utilizacdo de tubos de exaustdo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocacgédo da tubagem de
extragdo tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um didmetro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.

Em caso de diferentes didametros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedagéo.

Ligacao eléctrica
Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagées UE sobre supresséo
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.
Instalar a tomada com ligacéo a terra perto do aparelho.
A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente préprio.
Se a tomada com ligagao a terra ndo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.
Para montagem na parede: verifique a parede
A parede tem de ser lisa, vertical e suficientemente resistente.

Utilize meios de fixacdo adequados consoante o tipo de
construcéo (p. ex., alvenaria maciga, placas de gesso, betao
celular, tijolo poroso).

A profundidade dos furos tem de corresponder ao comprimento
dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagédo segura.

O peso maximo do médulo do ventilador é de aprox. 9 kg.
Dimensoes do aparelho (Fig.A)

Ligacao da exaustao de gases (Fig.B)
Elemento de ligacdo @ 150 mm, fornecido em anexo
AD 854 047: coletor de ar para 2 canais planos
(acessorio especial, encomendar separadamente)
AD 704 047: coletor de ar para 2 tubos redondos & 150 mm
(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 048: coletor de ar para 2 tubos redondos & 150 mm
(acessorio especial, encomendar separadamente)

Distancia minima da saida de ar (Fig.C)

Respeite a distdncia minima de 150 mm em relacédo ao rodapé e a
parede lateral, antes da saida de ar.

Preparar o movel (Fig.1a)
A estabilidade do mével para encastrar tem de estar garantida
mesmo apods os trabalhos de recorte.

Crie o nicho na placa de base, de acordo com o esbogo de
encastramento.

Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remover as aparas.

Notas
A posicéo do nicho pode variar em fungéo das condigbes do
local.
A distancia entre os pés deve ser de, pelo menos, 600 mm.
Se a altura do rodapé for inferior a 130 mm, é necessario criar
uma abertura para a frente. Esta parte da placa de base pode
ser novamente inserida apos a instalacéo. (Fig.1b)
Para a substituigao do filtro, & necessario que o rodapé seja
removivel ou que esteja prevista uma abertura de, pelo menos,
600 x 100 mm.
Abertura de saida no rodapé
Providencie uma saida de ar no rodapé, secgéo transversal
minima de aprox. 720 cm?. Faga uma abertura de saida no rodapé
tdo grande quanto possivel, para manter um nivel baixo de
corrente de ar e de ruido.

Montar o aparelho

1. Facga deslizar o aparelho para debaixo do mével. (Fig.2)
Durante o procedimento, ndo dobre, ndo entale nem passe o
cabo de ligacdo por arestas vivas.

Nota: O aparelho esta assente em pés de borracha; néo é
necessaria uma fixagéo.

2. Alternativa: monte o angulo anexo lateralmente no aparelho e
fixe o aparelho a parede traseira com 4 parafusos. (Fig.3)
Nota: Alinhe o aparelho na horizontal.

3. Monte o elemento de ligagéo no aparelho. Em alternativa, monte
um coletor de ar (acessorio especial).

4. Fixe o tubo de exaustdo ao elemento de ligacéo e isole-o
adequadamente.
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Notas

O ar de exaustao de aparelhos a gas ndo pode ser expelido
por canais planos. Devido a temperatura mais elevada do ar
de exaustdo, estes canais podem deformar-se.

Em conjunto com aparelhos a gas devem ser utilizados tubos

de aluminio.
Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a area de
ligagao.

Ligar o aparelho

Ligue o mddulo do ventilador e o ventilador com o cabo de
comando. As fichas tém de encaixar firmemente. Ligue a ficha do
madulo do ventilador a tomada de ligagéo a terra isolada.
Verifique o funcionamento do aparelho. Se o aparelho nao
funcionar, verifiqgue se o cabo de comando esta corretamente
ligado.

Nota: As fichas de ligagcdo X1 e X2 séo idénticas.

Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional sé podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposigdes e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutagéo adicional X16
(contacto sem potencial) para a ligagéo de outros aparelhos como,
por exemplo, um sistema de ventilagéo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecéo 3.

Operacao em rede (Fig.4)

Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os
ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma
sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligagdo X1 e X2
(equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede nao tem qualquer
influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado
curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado (min. Cat5,
blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos
os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser
verificado na primeira instalagdo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupgéo de tenséo, separagao do
cabo de rede) provoca o blogueio do funcionamento do ventilador
de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuracéao for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protecgéo.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protegéo.

4. 0O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializacéo.

Desmontar o aparelho

Interrompa a ligagéo do aparelho a corrente. Solte o cabo de
comando. Desaperte as unides de extracdo de ar. Retire o
aparelho.

A ZNMAVTIKEG UTTOOEIEEIG AOPAAEIG

AIoBAOTE TIPOOEKTIKA QUTEG TIG 0dnyieg. Mdvo TOTe propeite va
XEIPIOTEITE T OUOKEUN Oiyoupa Kau 0woTd. QUAGETE TIG 0dnyieg
XPr)ONG Kol GUVOPHOAGYNONG IO pIC BipydTEPN XPHON 1 YI TOV
€TIOUEVO IDIOKTITN.

Movo Je T OwoTr EYKATROTOON CUMPWVA HE TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG eEXOPANTETAI N ACPAAEIG KATA TN XpPron. O
EYKOTOOTATNG €ival UTTEUBUVOG yia TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTmoBETNONG.

Fio TNV eYKOTHOTOON TIPETIEN VO TNPOUVTAN 01 ETTIKAIPAL I0XU0UOEG
OOUIKEG TTIPOSIYPAPES KA OI TIPODIAYPAPES TOU TOTTIKMDV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXNG PEUPATOG KO XEPIOU.

Kivduvog TpaupaTicpou!

EEopTrpaTe:, To OTToiot KA TN BIGPKEIR TG CUVOPHOAGYNONG eival
TIPOOITA, PTTopEi vt gival KoPTEPSE. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTICK.

Kivduvog aopugiag!
To UNK& TNG OUOKEUBTIOg eivail eMIKivOUVA yia To TToudIc. Mnv
aQrveTe T MadI& va Tai(ouv TTOTE Pe Ta UNKX GUOKEURTIOG.

Fevikég umtodei&eig
Aywyog amaywyng Tou aEpa

Yo6€IEN: Mo TIC SIPAPTUPIEG, TTIOU OPEINOVTOI GTO TG TWV
OWANVWY, 0 KATOOKEUOOTNG TNG OUOKEUNG 5eV avaAapBavel Koio
euouvn.
H ouokeun emTuyxavel Tnv ISQVIKN TNG 1I0XU HECW VOG HIKPOU,
€ubU owArva e€aepiopol KOl PIG KATX TO UVOTOV PEYRAN
OIXUETPO CWANVO.
Me Toug poKpIoUG TPaXIOUG CWANVEG QTTAYWYIG TOU GEPX, TIG
TIOAEG KOHTTUAEG ) TIG BIUETPOUG OWANRVWY, TTOU eiVal PIKPOTEPEG
a6 150 mm, dev eMTUYXAVETOI N IBOVIKN I0XUG GVOpPOPNONG Kal
0 B0pUPOG TOU AVEUIOTNPX YivETal dUVATOTEPOG.
O1 owAveg 1} ol EUKOUTITOI CWANVEG TTOU XPNOIPOTIOIOUVTAI YIC TNV
ATTOYWYN TOU GEPT TTPETIEI VX EIVAI OTTO U UPAEKTO UAIKO.
ZTpOYYyUAoi CWARVEG
JuvioTaTal pix e0wTEPIKN SIGUETPOC oo 150 mm, To AiyoTepo Opwg
120 mm.
Emimeda KavaAix
H ecwTepikn SixTopr TTPETEI VO QVTIOTOIXEI TN DIKUETPO TWV
OTPOYYUADV CWANVWV.
@ 150 mm mrepimou 177 cm?
@ 120 mm mepimou 113 cm?
To emimeda KAVANO dev TIPETTEI VO £X0UV AMOTOHUEG KANXYEQ
kaTelOuvong.
3& TrepIinTon Tou SIGPEPOUV 01 DIXUETPO! TWV CWANVWOV
TomofeTroTe Awpideg oTeyavomoinong.

HAekTpIKR cUvdeon

Ta amopaiTnTa oToIXEIX oUVEEDNG BPICKOVTAI OTNV TIIVOKIda TUTTOU
OTN CUOKEUN).

AuTn n ouokeur| avTamokpiveTal oTig SiaTaEeig Tng EK mepi

QVTITIXPXOITIKOV CUCTNUATWV.

AuTn n ouokeur| eEMTPETETAI Vo ouvDEDEi HOVO o€ TIPI{ax COUKO

EYKOATECTNHEVN CUPPWVX UE TIG TIPODIXYPOPEG.

TomoBeTr|oTe TNV TPI{X COUKO KOVT& OTN GUOKEUN).
H mpifat coUko Bax pétel va gival ouvdepévn peow EexwpioTou
KUKAWUOTOG.
E&v n mpilax 0oUKo peTd TNV EYKATROTAON TNG CUOKEUNG Oev gival
TAEOV TIPOOITH, TIPETIEI OTNV EYKATAOTAON VO UTIGPXE! Wik SIATOEN
dloKoTING OAWV TwV TTOAWV (TT.X. SIKOTITNG TTPOCTAOIGG AYWYWV,
GOPAAEIEG KOI QUTOPOTOG DIXKOTITNG ETTOPIG) HE EVO OIGKEVO
emaQng To Aiydtepo 3 mm.

Mo Tomo0£Tnon oTov Toixo: EAEyETE TOV TOIXO

O Toixog TpEmel va gival eTMEdOG, KXOETOG KOl PE ETIOPKI)
PEPOUTT IKAVOTNTA.

Avaloya pe To €i00G TNG KATAOKEUNG (TT.X. ouprayng AiBodopn,
yuyooavida, mTopopTieTov, ToUuBAa Toixomoliag Poroton)
XPNOIHUOTTOINOTE TO KXTAAANAO UAIKO O0TEPEWONG.

To B&BoG TwV oTTWV SIKTPNONG TIPETTEI VO GVTIOTOIXEI OTO HKOG
TV BIdWV. Tol OUTIOT TIPETTEI VO €ival OTAOEPA.

To PEYIOTO BAPOC TOU CUYKPOTHUATOG TOU QVEUIOTIPX GVEPXETXI
TIEPITIOU OTAX 9 KIAK.

AlxoTt&oelg TG ouckeung (Eik.A)
Zuvdeon eEaxepiopoU(EIK.B)

>1opI0 ouvdeong @ 150 mm, cupmopadideTai

AD 854 047: SUMEKTNG 0EPOG YIX 2 ETIITEDNX KAVAAIX

(E1d1kdG €€0TTAIOOG, TTOPAYYEIATE TOV EEXWPIOT)

AD 704 047: SUMEKTNG a€POQ VI 2 oTpoyyuloug cwArveg @ 150 mm
(E181k0g e€oTTAIoNOG, TTapayYeiATE TOV EEXWPIOTX)

AD 704 048: SuMEKTNG aéPog Yia 2 aTpoyyuloug owArveg & 150 mm
(E1d1kd¢ €€oTTAIOPOG, TTOpayYEiATE TOV EEXWPIOT)

EAaxioTeg amooTaoelg €§066ou Tou aépa (Eik.C)

MpooégTe TV eAdXI0TN amooTaon 150 mm pmpooTé omd Tnv £§odo
TOU QEPX PEXP! TO KEXAUPHG TNG BAONG KOI TO TIAEUPIKO TOIXWH.

MpoeToipacia Tou vrouAamiou (Eik.1a)

H oTtaBepdTnTa TOU £VTOIXI{OPEVOU VTOUAOTTIOU TIPETTEI VX
e€xoPaAIlETAI ETTIONG KAl HETX OTTO TIG EPYQTIEG KOTING TWV
QVOIYHATWV.

KoTaokeudoTe TO &vOIyPo 0TNV TIAGKX TOU TTGTOU CUUPWVO IE TO
OXEDIO EYKATAOTOONG.

MeT& TIG epyOOiEg KOTIIG TWV OVOIYUATWV GIOUOKPUVETE TX!
amoOBANTa (TTpIovidiat, YPEQIK).
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Yrodei&eig
H 6¢on Tou avoiyparog umopei va peToBAnBei avahoya e TIg
TOTTIKEG GUVOINKEG.
H omooTaon peTa€l Twv modinv TTPETE! VX Eivail TO AlyOTEPO
600 mm.
S TepinTwaon evog Uyoug B&ong HIKpOTepou Twv 130 mm mpErel
VO KOTAOKEUOOTEI EVAX AVOIYUO TTPOG TX UTTPOOTX.AUTO TO HEPOG
NG TAGKAG TOU TIXTOU PTTopEl vax TpooTelel Eava JETX TNV
ToroB&Tnon. (Eik.1b)
Mo TV oAAayry Tou @iATpou n Awpida k&AuwNg TNG B&ang Tpémel
VO UTTIOPEl VO OQAIPEITA I VO TTIPOBAEPTET Evar AvOoIyUX TO AlyOTEPO
600 x 100 mm.
Avolypa €£0d0u oTn Awpida K&Auyng TnG B&ong
Mpemel va mpopAEmeTon pia £€050G aepat 0T Awpidar KEGAUYNG TNG
Baong, eAdyioTn SioTopn mepitou 720 cm2. KaTagkeudoTe To
avolypo e€060u 0T Awpida K&AUWNG TNG BAONG 600 To SUVATO TIIO

HEYAAO, VIO VO KPATNOETE XOHNAO TO pEUPG TOU GEPX Kol TO B0pUBo.

TormoB£TNoN TNG CUGKEUNG

1. 2ZmpwiTe TN ouoKeur K&TWw oo To vTouAa. (Eik.2)
3& 0T TNV TIEPITITWON PNV TOOKIOETE, PNV HOYKOOETE 1 pnv
eEPAOETE TO KOAWDIO OUVOEONG TIAVW OTTO KOPTEPEG OKPEG.
Ymodeign: H cuokeur| OTEKETAI TAVW 08 AXOTIXEVI TTODIXK, N
oTEPEWAN eV EIVal AMPAITATN.

2. EVOANOKKTIKA: ZUVOPHONOYNOTE TIG OUVNUPEVEG Ywvieg TAEUPIK&
OTI| GUCKEUN KOl OTEPERCTE T GUOKEUN OTNV TToW TTASUPK Ue
4 Bideg. (EIK.3)
Ynodeign: EubuypappioTe opIZOvVTIo T GUOKEUN.

3. ZuvappohoyroTe To oTOWIo oUVEEONG OTN CUOKEUH. EVOANOKTIKE
GUVOPHOAOYHOTE VO CUAEKTN a€POQ (101KOG EEOTTAIGHIOG).

4.3TepewoTe TO OWAVA EEXEPIOHOU OTO GTOHIO CUVDEDNG KA
OTEYQVOTIOINOTE TOV KATAXAANAGL.

Ymodeigeig

O e€oepIopog omd TIG CUOKEUEC aepiou eV ETITPETETAI VX
odnynoei péow emimedwv KavaAimv. Aoyw TnNG uwnhoTepng
0epUOKPATIOG EEXEPIOUOU PTTOPE! VO TIXPAHOPPWOOUV.

3 & OUVOUGOUO e TIG CUCKEUEG GEPIOU XPNOILOTIOINNOTE OCWANVEC
ooupiviou.

Av xpnoiporoinoei akAOUPIVEVIOG CWANVOG, TTPETTEI VO ASIQVETE
TIPONYOUPEVWG TNV TTEPIOXT oUvEeoNnG.

ZUVOECN TNG CUCKEUNG

SUVOECTE TO GUYKPOTNHG TOU QVEUIOTIPO KOI TOV QVEUIOTNPX e
KoA®SI0 eAEyXOU. Ta QI TIPETE VO doPaAicouv. ToTroBeTrOTE TO
PEUPGTOAATITN (PIG) TOU CUYKPOTAUGTOG TOU QVEPICTAPO 0TV TIPICx
ooUKo.

EAéyEre Tn AeiToupyia TNg ouokeung. E&v n ouokeur) de Aeiroupyei,
eNeyETe TN OWOTH TIPOCOPHOYI TOU Kahwdiou EAEYXOU.

Yrodeign: O1 umodoxeg olvdeong X1 kail X2 eivau idieg.
MpocBeTn ££080G HETAYWYAG

O1 epyooieg oTnV MPOoBeTN ££080 PETAYWYNG ETITPETTIETON VO
EKTEAEOTOUV HOVO amd EVOv EIBIKEUEVO NAEKTPOAOYO, AopB&vovTaG
UTTOYN TOUG KOXVOVIOHOUG K& TO TIPOTUTTC YIXX TNV EKAOTOTE XWPX.

H ouokeun d108éTel pio TPooBeTn £§080 peTaoywyng X16 (emogn
XWPIg SUVOHIKO) I T oUVOEDN TTEPAITEPW CUCKEUWY, OTTG YIX
MOPAGEIYHO PIOG UTIBPXOUCOG OO TN PEPIS TOU KTIPIOU
EYKATXOTOONG OEPIOHOU. H ETOQI KAEIVEI, OTOV O GVEUIOTAPOG EiVall
EVEPYOTIOINUEVOG KOI GVOIYEI, OTAV 0 QVEUIOTHPOG EIVA
QITEVEPYOTIOINUEVOG.

H €€0d0¢ peTaywyng BPiokeTal K&TW oo Eva KGAUPpA. loxug
peTaywyng To moAu 30 V/1 A (AC/DC). To orfjpa To oT1oio UVOEETAl
HE TNV ETTAPN TTPETTEI VO GVTIOTOIXEI OTNV KXTNYOPIx TTPooTaTiag 3.

AlkTuwpEévn Asitoupyia (Eik.4)

Mrmopei va SikTuwBoUV TTepIoodTEPEC OUOKEUEG. O PWTIOPOS KX O
QVEUIOTHPOG OAWV TWV CUCKEUWV AEITOUPYOUV OUYXPOVKG.

JUvdEOTE OEIPIOKA TIG CUOKEUEG HECW TWV Urtodoxwv ouvdeong X1
Kol X2 (100dUvapa). H oeip& Tng SIKTUwoNG Sev €Xel KaWia empPOr).
Edv Ta ouvnupéva KoAwdia SIKTUOU givail TTOAU KOVTY,
XpnoigoroinoTe Eva Kahwdio SIKTUOU Tou gpmopiou (To AiyoTepo
Cat5, BwpaKiopévo).

MeyioTog apIBUOG oUVBPOUNTWY: 20 CUKEUEG. ZUVONKO HIKOG OAWV
TWV Kohwdiwv GIKTUOU: 40 LETPO. H AeIToupyial TNG EYKATROTOONG
TIPETIEl VO eAeYXOEl OTTO EVOV EISIKEUPEVO TEXVIKO KXTX TNV GPXIKI
EYKOTROTOON.

H BA&BN evog ouvdpopnTr (JIGKOT TAONG, ATTooUVdEDT Tou
kohwdiou SIKTUOU) 0dnyei 0TO UMAOK&PIOUT TNG AeIToupyiag Tou
OVEUIOTHPX TOU GUVOAIKOU OUCTAHOTOC. O TX TTARKTPG OTN
OUOKEUN avoBoofrvouv.

3e mepinTwon pioG oAayng TG diaudpewong Mpétel va
OlPXIKOTTOINOEI EK VEOU N EYKOTAOTOON:

1. ZefidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

2.MamnoTe To MANKTPO emavagopag (Reset) Tdo0, pexp! va avaBouv
OUVEXWG Kol 01 OUO pwTodiodol (LED) (mepimou 5 SeuTepOAeTTA).
MeT& evTdg 5 OeUTEPOAENTWV CPHOTE TO TTANKTPO.

3.BidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

4. AvaBEaTE TOV EAEYXO0 TNG AEITOUPYIOG TNG EYKATAROTAONG PETA TNV
OPXIKOTTOINGN O€ VAV EIDIKEUPEVO TEXVIKO.

AQaipeon TNG CUCKEUNG
O€E0TE TN OUOKEUN EKTOG PEUPOTOG. AUOTE TO KOAWDIO EAEYXOU.
AUoTe TIg ouvdéoeig e€aepiopou. Tpapnite €w Tn ouokeur).

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Las bruksanvisningen noggrant. Det &r viktigt fér att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En séker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt séatt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Risk fér personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Kvéavningsrisk!

Forpackningsmaterial &r farligt fér barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allméanna anvisningar

Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar fér problem
som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mdjliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.
Rundrér
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.
Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?

@ 120 mm, ca 113 cm?2
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den héar enheten &r avstérd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Du far bara ansluta enheten till rétt installerade, jordade eluttag.
Satt det jordade uttaget i narheten av enheten.
Det jordade vagguttaget bér ha egen avséakring.
Gar det inte komma &t det jordade uttaget efter installation, sa
kraver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sakringar och
skydd) med brytavstand p& min. 3 mm.
Vaggmontering: kontrollera vaggen
Vaggen maste vara plan, lodrét och ha tillrécklig hallfasthet.
Anvand inféstningar som passar konstruktionen (t.ex. massivt
tegel, gips, lattbetong, lecablock).

Se till sa att borrdjupet matchar skruvliangden. Kontrollera att
pluggen sitter fast ordentligt.

Flaktdelens maxvikt ar ca 9 kg.
Enhetens matt (bildA)

Evakueringsanslutning (bildB)
Anslutningsrér @ 150 mm, medféljer
AD 854 047: luftgrenrdr fér 2 plankanaler
(extratillbehdr, bestéll separat)

AD 704 047: luftgrenrdr fér 2 rundrér @ 150 mm
(extratillbehdr, bestéll separat)
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AD 704 048: luftgrenrdr for 2 rundrér & 150 mm
(extratillbehdr, bestall separat)

Minimiavstand evakuering (bildC)

Hall minimiavstandet 150 mm fére evakuering till sockelfront och
sidovagg.

Forbereda stommarna (bild1a)

Stommen ska vara stabil dven efter att du gjort urtagen.

Gor urtagen i bottenskivan enligt monteringsskissen.

Ta bort spanen fran urtagningen.

Anvisning
Pllaceringen av urtaget kan variera beroende pa hur det ser ut pa
plats.
Avstandet mellan fétterna ska vara min. 600 mm.

Sockelhéjder < 130 mm kraver &ppning framtill.Den delen av
bottenskivan gar att satta i igen efter inbyggnad. (bild1b)

Filterbytena kréver att sockelfronten ar avtagbar eller har en
Oppning om min. 600 x 100 mm.

Evakuerings6ppning i sockelfronten

Enheten kraver en evakuering i sockelfronten, min. area

ca 720 cm2.Gor evakueringen i sockelfronten sa stor som méjligt,
sa att du haller ned luftdrag och ljudniva.

Bygga in apparaten

1. Skjut in enheten under stommen. (bild2)
Se till s& att sladden inte blir vikt, kldmd eller dragen 6ver vassa
kanter.
Anvisning: Enheten star pd gummifétter och kréver ingen
fastsattning.

2. Alternativ: montera de medféljande vinklarna pa sidan av
enheten och fast enheten i bakvaggen med 4 skruv. (bild3)
Anvisning: Stall enheten i vag.

3. Montera anslutningsrér pa enheten. Du kan &ven montera ett
luftgrenrér (extratilloehor).

4. F&st evakueringen till anslutningsréret och téta.
Anvisningar

Evakuering fran gasenheter far inte ga genom plankanaler.
Den hégre evakueringstemperaturen gor att de kan bl
deformerade.

Anvand aluminiumrdr i kombination med gasenheter.
Om du anvander aluminiumrér, glatta férst anslutningsdelen.

Ansluta enheten

Koppla ihop flaktkomponenter och flékt med styrkabeln.
Kontakterna ska sndppa fast. Satt i flaktkomponentens kontakt i
jordat uttag.

Funktionsprova. Om enheten inte fungerar, kontrollera att
styrkabeln sitter i ordentligt.

Anvisning: Honanslutning X1 och X2 ar identiska.

Extra brytarutgang

Det &r bara behdrig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgang X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nér flakten &ar pa och
bryter nér den &r av.

Utgangen sitter under ett hélje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven
fér skyddsklass 3.

Natverksdrift (bild4)

Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvardig).
Ordningen i nétverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande natverkskabeln fér kort, anvand en vanlig
nétverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 natverksenheter. Total natverkslangd: 40 m. Behdrig
natverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére férsta
anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spérrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.

1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstéllningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pé tackplaten.
4.Lat proffs funktionsprova anlédggningen efter initiering.

Demontera enheten

Gor enheten strdmlds. Lossa styrkabeln. Lossa evakueringen. Dra
ut enheten.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Generelle anvisninger

Aftreeksledning

Bemaerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for

reklamationer, hvis arsag ligger i aftreeksledningen.
Apparatet opnar sin optimale ydelse med et kort, lige aftreeksror
med en s stor rgrdiameter som muligt.
Ved lange, ru aftraeksrgr med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnés den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.
Rar eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundror
Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog
mindst 120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrorenes diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Ved fladkanaler bgr skarpe knaek undgas.
Ved rgr med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning

De kraevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-

bestemmelser om radiostgjdaempning.

Dette apparate ma kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er

installeret efter de gaeldende bestemmelser.

Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar naerhed af apparatet.
Den afsikrede stikkontakt skal veere tilsluttet via en egen
stremkreds.

Hvis den afsikrede stikkontakt ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkeghedsrelae) i installationen med en kontaktafstand pa
min. 3 mm.

Ved vaegmontage: Kontroller veeggen
Veaeggen skal veere plan, lodret og tilstraekkelig beeredygtig.

Afhaengigt af konstruktions art, f.eks. massivt murvaerk, Rigips
(fibergipsplader), porebeton, Poroton-mursten, skal der
anvendes egnede befaestigelsesmidler.

Borehullernes dybde skal passe til skruernes lzengde. Dyvlerne
veere fast befeestiget i vaeggen.

Ventilationsmodulets maksimale veegt er ca. 9 kg.
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Apparatets mal (fig.A)

Tilslutning til aftraeksluft (fig.B)
Tilslutningsstuds & 150 mm, vedlagt
AD 854 047: Luftsamlestykke til 2 flade kanaler
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)
AD 704 047: Luftsamlestykke til 2 runde rer & 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

AD 704 048: Luftsamlestykke til 2 runde rar & 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

Minimumafstande, ventilationsabning (fig.C)

Overhold en minimumafstand pa 150 mm fra ventilationsabning til
sokkelpanel og sidevaeg.

Forberedelse af kakkenelement (fig.1a)
Indc;bygningsskabet skal ogsa veere stabilt, efter at udskaeringen er
udfgrt.
Lav en udskeering i bundpladen iht. montagetegningen.
Fjern alle spaner, nar udskaeringen er faerdig.
Anvisninger
Udskeeringens placering kan variere afhaengigt af de aktuelle
forhold pa stedet.
Afstanden mellem fgdderne skal vaere mindst 600 mm.
Ved sokkelhgjder under 130 mm skal udskaeringens abning
vende fremad.Denne del af bundpladen kan indfgjes igen efter
montagen. (fig.1b)
Af hensyn til filterskift skal sokkelpanelet veere aftageligt, eller
det skal have en &bning pa mindst 600 x 100 mm.
Ventilationsabning i sokkelpanel
Der skal etableres en ventilationsabning i sokkelpanelet med en
minimumstgrrelse pa ca. 720 cm2. Ventilationsabningen i
sokkelpanelet skal veere sa stor som muligt for at reducere traek og
stgj mest muligt.

Indbygge apparatet

1. Skyd apparatet ind under kakkenelementet. (fig.2)

Pas p4, at tilslutningskablet ikke far knaek, kommer i klemme eller
bliver fart hen over skarpe kanter.

Bemeerk: Apparatet star pa gummifadder, sa fastgering er ikke
ngdvendig.

2. Alternativ: Monter de vedlagte vinkelbeslag pa siden af
g‘pgp%r)atet, og fastger apparatet pa bagvaeggen med 4 skruer.

ig.

Bemaerk: Indjuster apparatet til vandret.

3. Monter tilslutningsstudsen pa apparatet. Monter som alternativ et
samlestykke til aftreeksluften (ekstra tilbehgar).

4. Fastger aftreeksraret pa tilslutningsstudsen, og teet samlingen
pa egnet vis.
Anvisninger

Aftraeksluften fra gaskomfurer ma ikke udledes gennem flade
kanaler. Aftraeksluftens temperatur er hgjere, og flade kanaler
kan i givet fald blive deformeret.

Der skal anvendes aluminiumsrgr i forbindelse med
gaskomfurer.

Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et
aluminiumsrgr.

Tilslutte apparatet

Forbind ventilationsmodul og ventilator med styrekablet. Stikkene
skal ga i indgreb. Stik ventilationsmodulets netstik i en afsikret
stikkontakt.

Kontroller apparatets funktion. Kontroller, at styrekablet sidder
korrekt, hvis apparatet ikke fungerer.

Bemeerk: Tilslutnings-stikdaserne X1 og X2 er identiske.

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfares af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanleeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og &bner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V /1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Netvaerksdrift (fig.4)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og

ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og X2

(identiske). Tilslutningsreekkefalgen har ingen betydning. Hvis de

vedlagte netveerkskabler er for korte, kan der anvendes andre

gaengse netvaerkskabler (min. kategori 5, skaermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet laengde for

netvaerkskabler: 40 m. Anleeggets funktion skal kontrolleres af en

faguddannet person inden den farste ibrugtagning.

Hvis et af de netvaerksforbundne apparater svigter

(stramafbrydelse, afbrydelse af netvaerkskablet) bliver

ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa

apparatet blinker.

Hvis konfigurationen eendres, skal anleegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpa tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdaekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

Afmontering af apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Treek styrekablet ud. Tag
forbindelserne til aftreeksluften af. Traek apparatet ud.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.
Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger

Utluftingsrer

Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakeferes til rarstrekningen.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en starst mulig rerdiameter.

Ved lange rue avirekksrar, mange rarbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstayen blir hayere.

Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen méa veere
av ikke brennbart materiale.

Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men
minst 120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.

@ 150 mm ca. 177 cm?
© 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende ragrdiametere.

Elektrisk tilkopling

De ngdvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Dette apparatet ma kun tilkobles en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.
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Den jordede stikkontakten ma vaere i umiddelbar neerhet av
apparatet.

Den jordede stikkontakten bor tilkobles via en egen stramkrets.
Hvis den jordede stikkontakten ikke lenger er tilgjengelig etter at
apparatet er satt opp, ma det installeres en flerpolet skillebryter
(f.eks. ledningsvernbryter, sikringer og beskyttelser) med minst
3 mm kontaktépning.

For veggmontering: Sjekk veggen
Veggen mé veere jevn, loddrett og ha tilstrekkelig baereevne.

Bruk egnet festemiddel alt etter type konstruksjon (f.eks. massivt
murverk, gipskartong, porgs betong, murstein av poroton).

Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Pluggene ma sitte godt fast.

Maksimalvekten til ventilatorenheten ligger pa ca. 9 kg.
Apparatets mal (bilde A)
Utluftingskobling (bilde B)

Tilkoblingsstusser @ 150 mm, medfalger

AD 854 047: Luftsamler for to flatkanaler
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 047: Luftsamler for to runde rar @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 048: Luftsamler for to runde rar @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

Minsteavstander luftutlep (bilde C)

Sarg for en minsteavstand 150 mm foran luftutlep til sokkeldeksel
og veggen ved siden av.

Klargjore kjgkkenelement (bilde 1a)
Kjokkenelementet ma veere stabilt ogsa etter at utskjaeringene er
utfart.

Lag en utskjeering i bunnplaten i henhold til innbyggingsskissen.
Fjern spon etter utskjeeringer.

Merknader

Plasseringen av utskjeeringen kan tilpasses etter
innbyggingsstedet.

Avstanden mellom fattene skal veere minst 600 mm.

Dersom sokkelen er lavere enn 130 mm, ma det lages en
apning i fronten.Denne delen av bunnplaten kan settes inn igjen
etter innbyggingen. (bilde 1b)

Sokkeldekselet ma kunne tas av slik at filteret kan byttes, eller
ha en &pning pa minst 600 x 100 mm.

Utslippsapning i sokkeldekselet

Sarg for en luftedpning i sokkeldekselet, minimumstverrsnitt ca.
720 cm2. Utslippsapningen i sokkeldekselet ma vaere sa stor som
mulig, slik at trekk og stay holdes pa et lavt niva.

Montere apparatet

1. Skyv apparatet innunder kjokkenelementet. (bilde 2)

Pass pa at tilkoblingsledningen ikke knekkes, klemmes fast eller
trekkes over skarpe kanter.
Merk: Apparatet star pa gummifgtter og trenger ikke festes.

2. Alternativer: Monter den vedlagte vinkelen pa siden av
apparatet, og fest apparatet til bakveggen med fire skruer.
(bilde 3)

Merk: Sgrg for at apparatet er i vater.

3. Monter tilkoblingsstuss pa apparatet. Monter eventuelt en
luftsamler (ekstra tilbehor).

4. Fest utluftingsraret pa tilkoblingsstussen, og sgrg for at det er
skikkelig tett.

Merknader

Utluften fra gassapparater ma ikke ledes gjennom flatkanaler.
Pa grunn av den hgye utluftstemperaturen kan disse bli
deformert.

Bruk aluminiumsrgr i kombinasjon med gassapparater.
Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut
tilkoblingsomradet pa forhand.

Tilkobling av apparatet

Koble sammen ventilatorenheten og viften med styrekabelen.
Pluggene ma smekke pa plass. Sett stapselet til ventilatorenheten
i den jordede stikkontakten.

Kontroller at apparatet fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer,
ma du kontrollere at styrekabelen sitter som den skal.

Merk: Tilkoblingskontakiene X1 og X2 er identiske.
Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utfares av utdannet
elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16
(potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og dpner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlgsningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Nettkoblet drift (bilde 4)

Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle

apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).

Rekkefglgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom

de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en

vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle

nettverkskabler: 40 m. Fa anleggets funksjon kontrollert av en

utdannet elektriker ved forste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra

nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir

blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:

1. Skru lgs dekselet.

2.Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent
(ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4. Fa anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

Ta ut apparatet

Koble apparatet fra stram. Lasne styrekabelen. Lasne
utluftingsforbindelsene. Ta ut apparatet.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttéa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Sailyta kayttd- ja asennusohje myéhempéaa
kayttéa tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen kayttd on taattu vain, kun asennus tehdéén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksié ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. K&yté suojakésineita.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet
Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.

Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &énitaso
alhaisimmillaan, jos véltetdan kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Pyo6roéputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, vahintaan kuitenkin

120 mm.
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Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydrdputkien halkaisijaa.

© 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia kaantéja.
Kéyta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkdliitanta
Tarvittavat liitantatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radioh&iridsuojattu EU-méaaréysten mukaisesti.

Laitteen saa liittdd vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.

Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen valittéméaan
laheisyyteen.

Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sdhkdverkkoon oman

virtapiirin kautta.

Jos suojakosketinpistorasiaan ei paéase laitteen asennuksen

jalkeen enda késiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen

katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka

koskettimien avautumisvéli on véhintddn 3 mm.
Seindasennusta varten: tarkasta seina

Seinén tulee olla tasainen ja pystysuora seké kestaa tuulettimen

paino.

Kéyta rakenteesta riippuen (esim. massiivitiili, kipsi, kevytbetoni,

Poroton-tiiliharkko) sopivia kiinnitystarvikkeita.

Varmista, etté porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
Kiinnitystulppien pitda olla kunnolla paikoillaan.

Puhallinosan maksimipaino on n. 9 kg.
Laitemitat (kuvaA)

Poistoilmaliitéanta (kuvaB)
Liitantaholkki @ 150 mm, mukana toimitettu

AD 854 047: limankerain 2 laakealle kanavalle
(lisvaruste, tilattava erikseen)

AD 704 047: limankerain 2 pyoreélle putkelle @ 150 mm
(lisvaruste, tilattava erikseen)

AD 704 048: limankerain 2 pyoreélle putkelle @ 150 mm
(lisvaruste, tilattava erikseen)

limanpoiston vahimmaisetaisyydet (kuvaC)

Ota huomioon ilmanpoiston vdhimmaisetaisyys 150 mm
jalustapaneeliin ja sivusein&én.

Kalusteen valmistelu (kuvaia)

Kalusteen vakauden pita4 olla taattu myds asennusaukon
valmistamisen jalkeen.

Valmista asennusaukko pohjalevyyn asennuspiirroksen mukaan.
Poista lastut aukon tekemisen jalkeen.

Huomautuksia
Asennusaukon sijaintia voidaan muuttaa paikallisten
olosuhteiden mukaan.
Jalkojen vélisen etaisyyden pitdé olla vahintdan 600 mm.
Jos sokkelin korkeus on alle 130 mm, etuosaan on tehtava

aukko. Tama pohjalevyn osa voidaan liittda takaisin asennuksen
jalkeen. (kuvaib)

Sokkelipaneelin pitda olla irrotettavissa suodattimen vaihtoa
varten tai siind pitaa olla vahintdén 600 x 100 mm:n aukko.

Poistoaukko sokkelipaneelissa

Suunnittele iimanpoisto sokkelipaneeliin, poikkileikkaus vahintdan
n. 720 cm2. Tee sokkelipaneeliin mahdollisimman suuri
poistoaukko, jotta ilmavirta ja kdyntidéni pysyvét pienina.

Kaapistoon asentaminen

1. Tyénna laite kalusteen alle. (kuva2)
Varmista, etta liitdntdjohto ei jaa puristuksiin tai kulje terévien
kulmien yli.
Huomautus: Laitteessa on kumijalat, kiinnittdminen ei ole
tarpeen.

2. Vaihtoehto: asenna mukana toimitettu kulma laitteen sivuun ja
kiinnita laite 4 ruuvilla takaseindan. (kuva3)
Huomautus: Suorista laite vaakatasoon.

3. Asenna liitAntaholkki laitteeseen. Asenna vaihtoehtoisesti
ilmankeréin (lisdvaruste).

4. Kiinnita poistoilmaputki litAntaholkkiin ja tiivistd asianmukaisesti.

Huomautuksia

Kaasulaitteiden poistoilmaa ei saa johtaa laakeiden kanavien
kautta. Ne saattavat muuttaa muotoaan korkeamman
poistoilmaldmpétilan vuoksi.

Kaasulaitteiden yhteydessé on kéytettédva alumiiniputkia.

Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litAntdalue on silea.

Laitteen liittdminen

Liitd puhallinosa ja tuuletin ohjainjohdolla. Pistokkeiden pitéa
lukittua paikoilleen. Liitd puhallinosan verkkopistoke
suojakosketinpistorasiaan.

Tarkasta laitteen toiminta. Jos laite ei toimi, tarkasta ohjausjohdon
kunnollinen kiinnitys.

Huomautus: Liitdntapistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

Lisdkytkentalahto

Lisékytkentalahtddn liittyvia t6it saa tehda vain ammattimainen
sdhkOasentaja maakohtaisia maéarayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on liskytkentéléhtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paalle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentélahtd on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentéateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetdan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Verkotettu toiminta (kuva4)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kdytetddn synkronoidusti.

Liité laitteet sarjaan liitdntépistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla.
Verkotuksen jarjestyksella ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut
verkkojohdot ovat liian lyhyité, kayta yleisesti saatavilla olevaa
verkkojohtoa (vé&hintdan luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevdn ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessa.

Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1.Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnit& peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilon on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Irrota ohjausjohto. Irrota
poistoilmaliitAnnét. Veda laite pois paikaltaan.

A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt Iabi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks késitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
t66 eest vastutab paigaldaja.

Paigaldamisel tuleb jérgida aktuaalselt kehtivaid ehituseeskirju
ja kohalike elektri ning gaasiga varustajate eeskirju.

Vigastusoht!

Paigaldamise ajal ligipéd&setavad detailid vdivad olla teravate
servadega. Kandke kaitsekindaid.

Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik. Arge kunagi lubage lastel
pakkematerjaliga méngida.
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Uldised juhised
Aratémbekanal

Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud kaebustele.
Seade t06tab optimaalse joudlusega, kui valjalasketoru on
lUhike, sirge ja voimalikult suure lAbimédduga.

Pikkade, karedapinnaliste valjalasketorude, rohkete torupbélvede
voi alla 150 mm I&dbimddduga torude kasutamisel ei ole vdimalik
saavutata optimaalset imemisjoudlust ja ventilaatori miira on
suurem.

Aratdmbetorustiku torud v&i voolikud peavad olema
mittesittivast materjalist.

Umartorud
Soovitatav siseava labimd6t on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama Umartorude |abiméddule.

@ 150 mm ca 177 cm?

@ 120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske p&drdeid.
Teistsuguste I&bim&étude korral kasutage tihendeid.

Elektrithendus

Vajalikud andmed Uhendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
See seade on kooskélas EU raadiohaireid kasitlevate
eeskirjadega.

Seadet tohib Ghendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupesaga.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse
lahedusse.

Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema (ihendatud eraldi
vooluringi kaudu.

Kui kaitsekontaktiga pistikupesa e ole pérast seadme
paigaldamist enam ligip4désetav, tuleb paigaldada koéikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.
Seinale kinnitamise korral: kontrollige sein eelnevalt lile
Sein peab olema tasane, vertikaalne ja piisavalt stabiilne.

Kasutage konkreetse ehitusmaterjaliga (taismudritis, kipssein,
poorbetoon, tellis) sobivaid kinnitusvahendeid.

Puurimisaugu siigavus peab vastama kruvi pikkusele. Tudblid
peavad olema kindlalt kinni.

Puhurimooduli suurim lubatud kaal on ca 9 kg.
Seadme mootmed (joonisA)

Heitohuiihendus (joonisB)
Liitmik @ 150 mm, komplektis

AD 854 047: dhukogur 2 lamekanalile
(eritarvik, tellida eraldi)

AD 704 047: dhukogur 2 imartorule @ 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

AD 704 048: 6hukogur 2 imartorule @ 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

Ohu viljalaskeava minimaalne kaugus (joonisC)
Minimaalne kaugus sokliliistust ja kulgseinast 150 mm.

Mo6bli ettevalmistamine (joonis1a)

Seadme sisseehitamiseks ettendhtud k66gimddbli stabiilsus peab
olema tagatud ka parast véljaldigete tegemist.

Tehke pohjaplaati valjaldige vastavalt paigaldusjoonisele.

Pérast valjaldigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru.

Markused

Valjaloike asukoht voib olenevalt kohapealsetest tingimustest
monevdrra varieeruda.
Jalgade vahekaugus peab olema védhemalt 600 mm.
Kui sokkel on madalam kui 130 mm, tuleb teha ava, mis peab
olema suunatud ette.Pdéhjaplaadi selle osa saab péarast
paigaldamist tagasi panna. (joonis1b)
Filtri vahetamiseks peab sokliliist olema mahavdetav voi tuleb
teha ava miinimummaodtmetega 600 x 100 mm.
Viljalaskeava sokliliistus
Sokliliistu peab olema 6hu véljalaskeava, minimaalne ristldige ca
720 cm?.Véljalaskeava sokliliistus peab olema véimalikult suur, et
hoida tdmmet ja mlrataset madalana.

Seadme paigaldamine

1. Lukake seade k66gimddbli alla. (joonis2)

Veenduge, et Gihendusjuhe on vaba, ei jaa millegi vahele ega
jookse Ule teravate servade.

Maérkus: Seadmel on kummijalad, kinnitamine ei ole vajalik.

2. Alternatiiv: Kinnitage seadme kiilge komplekti kuuluvad
nurgikud ja kinnitage seade 4 kruviga tagaseina kulge. (joonis3)

Maérkus: Loodige seade vilja.
3. Kinnitage seadme kiilge liitmik. Alternatiivina voite ihendada
ohukoguri (lisatarvik).
4. Kinntiage véljalasketoru liitmiku kilge ja tihendage sobival viisil.
Markused
Gaasipliitide ja gaasiahjude heitéhku ei tohi juhtida 18bi
lamekanalite. Heitdhu kérgema temperatuuri téttu véivad need
deformeeruda.

Gaasipliitide ja gaasiahjude korral kasutage alati
alumiiniumtorusid.

Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb Ghenduskoht eelnevalt
tasandada.

Seadme tithendamine

Uhendage puhurimoodul ja ventilaator juhtkaabliga. Pistikud
peavad kohale fikseeruma. Uhendage puhurimooduli vorgupistik
kaitsekontaktiga pistikupessa.

Kontrollige seadme toimivust. Kui seade ei t66ta, kontrollige, kas
juhtkaabel on 6iges asendis.

Markus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

Taiendav ihenduspesa

Téaiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav henduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis véimaldab seadmega tihendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lilitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja ldlitatud.
Téaiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga ihendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Uhendatud seadmete t66 (joonis4)

Omavahel vbib hendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur lllituvad sisse slinkroonselt.

Uhendage seadmed Uhenduspesade X1 ja X2 (vérdvééarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga lUihikesed, kasutage
standardset vorgukaablit (min Cat5, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kéikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab
esmakordsel kasutuselevétmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.
Uhe seadme tdrge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu slisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme koik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti Idhtestada:

1. Kruvige maha katteplekk.

2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pdlevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
jooksul.

3. Kruvige kulge katteplekk.

4. Parast ldhtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme mahavotmine

Lahutage seade vooluvérgust. Vétke lahti juhtkaabel. Uhendage
lahti heitbhullhendused. Tommake seade vélja.

A Svarbus saugos nurodymai

Atidziai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamai naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. Jrengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.
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Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanciy statybos

ir vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Pavojus susizeisti!

Dalys, kurios yra prieinamos montuojant, gali bati su astriomis
briaunomis. Mvékite apsaugines pirstines.

Kyla pavojus uzdusti!

Pakuoté pavojinga vaikams. Niekuomet neleiskite Zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Bendros nuorodos

Ventiliacijos linija

Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, susijusias
su vamzdyno dalimi.

Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo — kuo didesnis.

Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, bus
daug lanksty, naudojami mazesnio nei 150 mm skersmens
vamzdziai, oras nebus Salinamas optimaliu galingumu, o
ventiliatorius veiks garsiau.
Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.

Apvalieji vamzdziai

Rekomenduojamas vidinis vamzdZio skersmuo — 150 mm;

maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.

Plokstieji ortakiai

Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.

150 mm @ mazdaug 177 cm?

120 mm @ mazdaug 113 cm?

Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.

Elektrinis prijungimas

Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy

lenteléje.

Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy

spinduliuotés.

S prietaisg galima jungti tik | pagal reikalavimus jrengta elektros

lizdg su jzeminimu.

Kistukinj lizdg su jzeminimo kontaktu jrenkite netoli prietaiso.
Elektros lizdas su jzeminimu turi bati jungiamas j atskirg elektros
grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kistukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

Montavimas prie sienos: patikrinkite siena.

Siena turi bati lygi, vertikali ir tinkama planuojamai apkrovai.

Naudokite konstrukcijos tipui (pvz., masyvus maras,
gipskartonio ploksteé, akytasis betonas, ,Poroton” statybinés
plytos) tinkamas tvirtinimo priemones.

Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Marvinés turi tvirtai
laikytis.

DidZiausias galimas ventiliatoriaus mazgo svoris yra mazdaug 9
kg.

Prietaiso matmenys (A pav.)

IStraukiamojo oro jungties prijungimas (B pav.)
150 mm @ prijungimo atvamzdis, pridétas

AD 854 047: oro rinktuvas, skirtas 2 plokstiesiems kanalams
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

AD 704 047: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems
150 mm @ vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

AD 704 048: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems
150 mm @ vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

Maziausi atstumai tarp oro iStraukimo angy

(C pav.)

Palikite maziausig bdting 150 mm atstuma nuo oro istraukimo
angos iki cokolio skydelio ir Soninés sienelés.

Baldy paruosimas (1a pav.)

Jmontuojamieji baldai turi likti stabilUs ir baigus juos pjaustyti.
ISpjaukite pagrindo plokste pagal montavimo brézin;.

Baige pjaustyti pasalinkite pjuvenas.

Pastabos
Angos padétis gali priklausyti nuo vietoje esanciy salygu.
Atstumas tarp kojeliy turi bati maziausiai 600 mm.
Jei cokolio aukstis nesiekia 130 mm, anga reikia iSpjauti
priekyje.Sig pagrindo plokstés dalj vél galima jstatyti jmontavus.
(1b pav.)
Norint pakeisti filtra, reikia nuimti cokolio skydelj arba numatyti
maziausiai 600 x 100 mm anga.
ISleidimo anga cokolio skydelyje
Cokolio skydelyje numatykite oro iStraukimo anga, kurios
maziausias skerspjivis baty apie 720 cm2.Cokolio skydelyje
padarykite kuo didesng iSleidimo anga, kad bty mazesnis
skersvéjis ir skleidziamas triukSmas.

Prietaiso jmontavimas

1. Pastumkite prietaisg po baldu. (2 pav.)

Tai darydami nesulenkite, neprispauskite ir per astrius kampus
netraukite elektros laido.

Pastaba: Prietaisas statomas ant guminiy kojeliy, jo tvirtinti
nereikia.

2. Galimybé: pridéta kampine detale primontuokite prie prietaiso
Sono ir prietaisg prie galinés sieneles pritvirtinkite 4 varztais.
(3 pav.)

Pastaba: ISlygiuokite prietaisg horizontaliai.

3. Primontuokite prijungimo atvamzdj prie prietaiso. Galite jmontuoti
oro rinktuvg (specialus priedas).

4. Ventiliacijos vamzdj pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdzio ir
tinkamai uzsandarinkite.

Pastabos

Dujiniy prietaisy iStraukiamasis oras negali biti perduodamas
ploksciaisiais kanalais. Dél aukstos iStraukiamojo oro
temperaturos jie gali deformuotis.

Dujiniams prietaisams reikia naudoti aliuminio vamzdzius.

Jei naudojate aliuminio vamzdj, prie$ tai iSlyginkite prijungimo
vieta.

Prietaiso prijungimas

Ventiliatoriaus mazgg ir ventiliatoriy sujunkite valdymo kabeliu.
Kistukai turi uzsifiksuoti. Ventiliatoriaus mazgo tinklo kistukg
jkiSkite j kiStukinj lizdg su jzeminimo kontaktu.

Patikrinkite, ar prietaisas veikia. Jei prietaisas neveikia,
patikrinkite, ar valdymo kabelis tinkamoje padétyje.

Pastaba: Prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.

Papildomas jungimo iSéjimas

Dirbti prie papildomo jungimo iéjimo gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra papildomas jungimo i$éjimas X16 (nulinio potencialo
kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdziui,
jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistemg. Kontaktas
uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.
Jungimo iSéjimas yra po dangciu. Jungimo galia daugiausia

30V /1A (AC/DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti
3 apsaugos klase.

Rezimas prijungus prie tinklo (4 pav.)

Galima j vieng tinklg sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy

Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.

Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy

(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi

jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,

batina naudoti jprasta tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).

Didziausias imtuvy skaiCius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy

bendras ilgis: 40 m. |renginio velkima jrengiant pirma kartg turi

patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutrokus jtampos tiekimui, atjungus tinklo

kabel)), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.

Mirksés visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfigiracijg reikia i$ naujo atlikti jrenginio inicijavimo

darbus.

1. Atsukite dengiamaja skarda.

2. AtkGrimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamajg skarda.

4.Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.
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Prietaiso iSmontavimas

Prietaisg atjunkite nuo sroveés tiekimo tinklo. Atjunkite valdymo
kabelj. Atlaisvinkite iStraukiamojo oro jungtj. IStraukite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ari vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam Tpasniekam.

LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadiSanas
vieta atbild uzstaditajs.

Veicot instalaciju, jaievéro aktuali spéka esosie bivniecibas
noteikumi un vietéjie stravas un gazes apgades noteikumi.
Savainojumu risks!

Montazas sastavdalam var bit asas malas, tapéc izmantojiet
aizsargcimdus.

Nosmaks$anas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Vispareji noradijumi
Atgaisa vads
Noradijums: lerices razotajs neatbild par sudzibam, kas attiecas

uz cauruju posmiem.

lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto Tsu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespé€jami lielu diametru.

Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairdkus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,
nosuk$anas jauda nav optimala un ventilators darbojas ar
lielaku troksni.

Uzstadot atgaisa vadu, jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai Slutenes.

Apalas caurules
leteicams izmantot caurules ar 150 mm iek$é€jo diametru, taCu tam
jabat vismaz 120 mm.

Plakanas caurules
lekSéjam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.

@ 150 mm, apm. 177 cm?

@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropieslégums

Vajadzigie piesléeguma dati ir noraditi ierices tipveida datu

plaksnité.

Siierice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas

aizsargkontaktligzdas.

Aizsargkontaktligzdai jabut tieSa ierices tuvuma.
Aizsargkontaktligzda japieslédz pie atseviSkas stravas kédes.
Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajsl€édzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Ja uzstada pie sienas, siena ir japarbauda.

Sienai jabat lidzenai, vertikalai un pietiekami izturigai.
Atbilstigi sienas veidam (piem., mira, rigip$a, gazbetona,
keramikas bloku siena) jaizmanto pieméroti stiprinajumi.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Tapam jabut
stingri nostiprinatam.

Atseviskas ventilatora vienibas svars nedrikst parsniegt
apm. 9 kg.

lerices izmeri (A attels)

Atgaisa pieslegums — (B attels)
Piesléguma iscaurule, @ 150 mm, ieklauta komplektacija.
AD 854 047: gaisa pievades kolektors divam plakanajam
caurulém.
(Papildaprikojums japasiita atseviski.)
AD 704 047: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulem
(@ 150 mm).
(Papildaprikojums japastta atseviski.)

AD 704 048: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulém
(@ 150 mm).
(Papildaprikojums japasuta atseviski.)

Minimalais attalums: izvades atvérums — (C attéls)

Starp atgaisa izvades atveri un pamatnes dalu, ka ari sansienam
jabut vismaz 150 mm attalumam.

Mébelu sagatavosana — (1.a attéls)
Péc izgrieSanas japarbauda ieblves mebeles stabilitate.
Grieziet pamatplaksni atbilstigi noradém iebuves shéma.
Péc izgrieSanas notiriet skaidas.
Noradijumi
Izgriezuma novietojums ir atkarigs no uzstadiSanas vietas
Ipatnibam.
Attalumam starp kajam jabut vismaz 600 mm.
Ja kontaktligzda ir 130 mm attaluma no gridas, atvérumam jabat

uz priek8u.So pamatplaksnes dalu péc ieblves var atkartoti
ievietot. (1.b attels)
Lai varétu nomainit filtru, pamatnes dalai jabat nonemamai;
citadi janodroSina vismaz 600 x 100 mm liels atvérums.
lzvades atvérums pamatné
Pamatné janodroSina atgaisa izplides atvere ar vismaz
apm. 720 cm? Skérsgriezumu.lzvades atvérumam pamatné jabat
maksimali lielam, lai vilkme un darba trok3ni batu minimali.

lerices montaza
1. levietojiet ierici ieblves mébelé. (2. attéls)

Raugieties, lai pieslégkabelis nebltu salocits, iestrédzis,
nevirziet to pari asam malam.

Noradijums: lerice ir novietota uz gumijas kajam, tapéc ta nav
janostiprina.

2. Alternativa uzstadisanas iespéja. Uzstadiet komplektacija
ieklautos stlrenus uz ierices saniem un pieskraveéjiet ierici pie
aizmuguréjas sienas ar Cetram skravem. (3. attels)
Noradijums: Limenojiet ierici.

3. Uzstadiet uz ierices piesléguma iscauruli. Alternativa
uzstadiSanas iesp€ja. Uzstadiet gaisa kolektoru
(papildaprikojums).

4. Pievienojiet atgaisa cauruli tiesi pie gaisa iscaurules un atbilstigi
noblivejiet savienojumu.

Noradijumi
Gazes ieriCu atgaisu nedrikst aizvadit pa plakanajam

caurulém. Augstas atgaisa temperatlras dé| Sis caurules var
deforméties.

Ja izmanto gazes ierici, jalieto aluminija caurules.

Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks$ janolidzina piesléguma
vieta.

lekartas pieslégsana

Savienojiet atsevisko ventilatora vienibu un ventilatoru ar vadibas
kabeli. Spraudnim ir jafikséjas. lespraudiet atseviSkas ventilatora
vienibas kontaktdakSu iezeméta kontaktligzda.

Parbaudiet, vai ierice darbojas. Ja ierice nedarbojas, parbaudiet,
vai vadibas kabelis ir pareizi novietots.

Noradijums: Pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.

Papildu izejas sledzis

Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elekirikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu sleédza izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izslégts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda 30 V/1 A
(AC/DC). Signalam, ko pieslédz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Darbiba tikla (4 attels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas
ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkné.
Piesléguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla
kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla
kabeli (vismaz Catb, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabe|u kopgarums:
40 m. lekartas darbibu japarbauda kvalificétam specialistam
pirmaja uzstadiSanas reize.
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Ja trukst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicialize.

1. Noskravéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,Reset” nospiestu tik ilgi, lldz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.
4. Péc iekartas inicializéSanas, |aujiet ierices darbibu parbaudit
kvalificétam specialistam.

lerices demontaza

Atvienojiet ierici no elektrotikla. Atvienojiet vadibas kabeli.
Atvienojiet ierici no atgaisa sistéemas. Iznemiet iebtvéto ierici.

A BaHble npaBuna TeXHMKU 6e3onacHOCTH

BrumartenbHo npouutaiite AaHHoe pykoBoACTBO. OHO NOMOXET Bam
Hay4uTbCA NpaBuibHO M 6e30MacHo NoNb3oBaTbCA NPUOOPOM.
CoxpaHaAnTe pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaunn 1 MHCTPYKLIMIO NO
MOHTa)Xy ANA AanbHENLIero UCnonb3oBaHWA UK ANA nepeaaqv
HOBOMY BnajenbLyy.

BesonacHocTb aKcnyaTtauny rapaHTUpyeTcA TONbKO Mpy
KBanuouumupoBaHHoi cOopke ¢ cobnoieHUeM UHCTPYKLMK Mo
MOHTaxy. 3a 6e3ynpeyHocTb PYHKLMOHUPOBAHNA OTBETCTBEHHOCTb
HeCE&T MOHTEp.

Mpu yctaHoBKe 06A3aTenbHO cobroAaiTe COOTBETCTBYIOLLME
ZlefcTBUTENbHbIE CTPOUTESbHLIE HOPMbI U MPEANUCaHUA MECTHbIX
NPEANPUATHAIA NO INEKTPO- U ra30CHABKEHMIO.

OnacHocTb TpaBMUpPOBaHUA!

Jetanu, oTKpbITbIE NPU MOHTaXKe, MOTyT ObITb OCTpbIMU. Mcnonbayiite
3aLLUUTHbIE NepyaTKu.

OnacHocTb yayLubA!

YNaKoBOYHbIN Martepuan npeactaBnAaeT OonacHOCTb ANnA aeten.
Hukoraa He nossonAnTe AeTAM nrpatb C ynakoBo4YHbIM Matepunanom.

O6wue yKaszaHuA
Tpy6a ana oteoAa BO3ayxa

YkasaHue: [poussoauTtens npubopa He JaéT rapaHTuu B ciyyae
peknamauui, KacatoLmuxca y4acTkoB Tpy6onposoaa.
OnTMansHaa MOLLHOCTb Npubopa A0CTUraeTCA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOKN 0TBOAHOM TPYObl, UMEOLLIEW MO BO3MOXXHOCTU BONbLLIOM
avamertp.
MpyY HaNUUMK ANUHHBIX LLEPOXOBATLIX OTBOAHbLIX TPY6, 60NbLLIOrO
KOnMuecTBa KoneH unun Tpyd ¢ anametpom MeHee 150 Mm
onTMMasibHaA MOLUHOCTb BbITAXKKW He AOCTUraeTCaA U LyM
BEHTUNATOPA CTAHOBUTCA rPoOMYE.
TpyObl Uy WNAHMM ANA NPOKNazku TpyObl AnA oTBOAA BO3Ayxa
Z[OMKHbI BbITb BbINMOSIHEHLI U3 HEBOCMIAMEHAIOLLErOCA MaTepuana.
Kpyrnbie Tpy6sl
PexkomeHayetcA BHyTpeHHMI avameTp 150 MM, KaK MUHUMYM
120 Mmm.
MNMnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne AOMKHO COOTBETCTBOBATb
ZLMameTpy Kpyribix Tpyo.
@ 150 MM oK. 177 cm?
@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.

lMp¥ HeCOOTBETCTBUM AUAMETPOB TPYO UCTONb3yiTe
repMeTU3UPYHOLLYIO NEHTY.

AneKTpuuecKoe noakntoueHue

Tpebyemble AnA NOAKNOUYEHNUA AaHHBIE MOXXHO HAWUTW Ha TUMOBOM

Tabnuuke npubopa.

3107 BbITOBOM NPUBOp oTBEYaeT TpeboBaHuAM Mpasun EC

no NoJaBfieHUI0 PainONOMEX.

3710T NPMBOP MOXKHO NOAKMOYATL K CETU TOSIbKO YEPE3 NpaBuiibHO

YCTaHOB/EHHYIO PO3ETKY C 3a3eMAIOLLMM KOHTaKTOM.

YcTaHoBWTE PO3ETKY C 3a3eMIIAIOLLMM KOHTaKTOM B

HenocpeAcTBEHHOM 6M30CTH OT Npubopa.
Po3eTKy ¢ 3a3eMNAIOLLMM KOHTAKTOM crieayeT NoAKNoYaTh yepes
OTAENbHYIO 3NEKTPUYECKYIO LieMb.
Ecnu nocne yctaHoBku npu6opa oTCyTCTBYET AOCTYN K PO3ETKE C
3a3eMNAIOLLMM KOHTAKTOM, TO NPU NOAKIIOUEHUN cneayeT
npeAyCcMOTPETb CrieumanbHbIi BblKouaTenb AnA pasMbikaHUA BCEX
MOJIFOCOB (Hanpumep, NMMHeRHbIe 3alUTHBIE aBTOMaTh,
NpefoXPaHUTENU U KOHTaKTOpPbl) C MUH. PacCTOAHMEM MeXay
PasoMKHYTBIMW KOHTaKTamu 3 MM.

Mpu KpenneHWn Ha CTEHY NPOBEpPbTE COCTOAHUE CTEHbI.
CreHa AomkHa BbiTb BEPTUKAbHOW, POBHOM M AOCTATOYHO
MPOYHOMN.
B 3aBMCMMOCTH OT TUMa KOHCTPYKLMK (Hanpumep, TeepaoW
KaMeHHOW KnaZiku, rMrncokapToHa, ra3obeToHa, NnopucToro 6eToHa,
KMpnuya) Mcnonb3yinte NoaxoAfALLMe KpenéxHole Matepuansl.

my6uHa oTBEpCTUI JOMKHA COOTBETCTBOBATh AJ/IMHE LLYPYTOB.
Oio6ena AoMKHbI BbiTb HAAEKHO 3aKpEeneHbl.

MakcumanbHblM BEC MOAYNA BEHTUNATOPA OKOMO 9 Kr.
Pasmepbl npubopa (puc.A)

MoaxknroueHue Bo3gyxooTtesona (puc.B)
CoeanHutenbHbli anemeHT @ 150 mm, npunaraetca

AD 854 047: Bo3ayxocOOpHUK AnA 2 NNOCKWX KaHanos
(mONONHWUTENbHBIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasblBaTk OTAENLHO)
AD 704 047: Bo3ayxoc6opHUK ana 2 Kpyrnbix Tpy6 & 150 mm
(mononHUTeNbHbIE MPUHAANIEXXHOCTH, 3aKa3biBaTb OTAENBHO)

AD 704 048: Bo3ayxoc60pHUK AnA 2 Kpyrbix Tpy6 & 150 MM
(AononHUTeNbHbIe MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENbHO)

MuHMManbHOe paccTOAHUE ANA BbixoAa Bo3ayxa
(puc.C)

Cobnogainte MUHUMabHOE paccToAHre (150 MM) 10 LOKONbHOM
naHesnu u 6OKOBbIX CTEHOK, HEOBX0AMMOE ANA BbIxoAa Bo3ayxa.

MoarotoBka mebenu (puc.1a)
[MocneBbinoNHeHWA Bhipesa creayeTt NPoBepUTb YCTONYMBOCTb
BCTPOEHHOW Mebenu.
Caoenante B HKHEN NaHenu Bbipes3 B COOTBETCTBUU C YCTAaHOBOUYHLIM
YepTeXKOM.
[Mocne BbINONHEHUA BbIpesa cneayeT yAanuTb ONUIKK.
YKasaHuA
MonoxeHue BbIpe3a MOXXHO BapbUpoBaTh B 3aBUCUMOCTH OT
CcUTyaumm.
PaccTtoAaHre Mexay HOXKamMKu AOMKHO COCTaBfATb MUH. 600 MM.
Ecnu BbicoTa Lokona mMeHbLue 130 MM, HUKHAA NaHenb A0MHKHA
6bITb BbIpe3aHa, HauMHaA oT GpoHTanbHOM naHenu. Mocne
YCTaHOBKM Npubopa YacTb HUKHEN NaHenu ot GPOHTasIbHOM
NOBEPXHOCTH [10 Bblpe3a MOXXHO BCTaBuTb 06patHo (puc.1b)
[nA 3ameHbl GUNbTPa LIOKOMbHAA NaHeNb AOMKHA OblTb CbEMHOM
WU AOMKHO ObITb MPEeayCcMOTPeHO oTBeEpPCTUE MUH. 600 X 100 MM.
BbinyckHoe oTBepCcTHE B LLOKONIbHON NaHenu
OtBepcTre AnA BbIxoAa Bo3Ayxa B LLOKONbHOW NaHenu, MMHUMansHoe
nonepeyHoe ceyeHve npum. 720 cm2. BeinyckHoe oTBepcTHE B
LIOKOJIbHOW NaHenn A0MKHO BbiTb AOCTATOUHO BOMLLLIMM, YTOOLI
06ecneunTb HU3KYHO TArY U NoAAepXKaH1e HU3KOro YPOBHA LWyMa.

BcTtpausaHue npubopa

1. YcTaHoBWTE NpUBOP NoA KyXOHHbIM MoAy k. (PUC.2)

Mpu aTOM He AonyckaiTe nepernbaHnA, 3allemneHus 1
COMPUKOCHOBEHWA CETEBOro NPOBOAA C OCTPLIMU KPOMKaMMU.
Yka3saHue: [Mpubop CTOUT Ha PE3UHOBLIX HOXKKax. [lononH1TEIbHOE
KpenneHue He TpebyeTcA.

2. BapuaHT: cOoKy Ha NpUOOpe MOXKHO YCTaHOBUTb NpuUnaraemMble
YTONIKM 1 3aKpenuTb NpMOop Ha 3alHeW CTEHKEe C NOMOLLbIO 4
BWHTOB. (puc.3)

YKasaHue: BoipoBHaiiTe Npubop No ropusoHTasnu.

3. YcTaHoBUTE Ha NPMBOP COeANHUTENBHBIN aneMeHT. B kayecTse
afbTepPHATUBbLI MOYXHO YCTaHOBUTb BO3AYXOCOOPHUK
(AononHUTENbHbIE NPUHAANEIKHOCTH).

4. 3aduKcHpyiiTe BBITAXKHYIO TPYOY Ha COEAMHWUTENBHOM 3NIEMEHTE U
3arepmeTusnpyiTe coeaMHeHue.

YKasaHus

BbITAXXHOIM BO3AyX OT ra3oBbIx NPUOOPOB HENb3A BbIBOAWUTL Yepes
NNOCKKE KaHanbl, TaK Kak OHW MOTyT AepopmMHUpOBaTLCA NOA
B/IMAHMEM BbICOKOM TEMNepPaTypbl.

B couetaHum ¢ raszoBbiMK NprMBopamm MOXKHO UCMOMNb30BaTb
TONBKO aNtOMUHUEBBIE TPYObI.

Ecnu ucnonbayetca antomuHueBan Tpyba, npeaBapuTensHo
3a4MCTUTE MECTO COELIMHEHMA.

MoakntoueHue npubopa K ceTu

CoeaunHute Kabenem G6noK BeHTUNATOPA U BEHTUNATOP. LLITekepHble
pasbEMmbl JOMKHbI 3apUKCUpoBaTLCA. BeTaBbTe ceTeBoi WTeKep
6r10Ka BEHTUNIATOPA B PasbeM C 3a3eMIIEHUEM.

MpoBepbTe PyHKUMOHANLHOCTL Npubopa. Ecnn npubop He
OYHKUMOHMPYET, NPOBEpbTE NPaBUILHOCTb NMOACOEANHEHUA Kabeneii!

YkasaHue: [Hé3ga X1 n X2 nAeHTUYHbI.
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JdononHuTenbHbIN KOMMVTaLIMOHHbIﬁ BbiXon4

PaboTbl Ha AONONHUTENBHLIX KOMMYTALIMOHHBIX BbIXOAAX MOTYT
BbIMOJIHATLCA TONbKO KBAIMPULMPOBAHHBLIM 3IEKTPUKOM C
cobnoaeHneM permoHanbHbIX HOPM W CTaHAapPTOB.

Mpun6op ocHaLLEH AOMOMHUTENBHBIM KOMMYTaUWOHHBIM BbIXOAOM X16
(6ecnoTeHUManbHbIA KOHTAKT) ANA NOAKIIOYEHUA ApYrx NprBopos,
Hanpumep, CTaUuMoOHapHOW CUCTEMbI BEHTUNALMKA. KOHTaKT 3aMKHYT
NPW BKIKOYEHHOM BEHTUIIATOPE U PA3OMKHYT, €C/I1 BEHTUNIATOP
BbIK/IOYEH.

KoMMyTauUUOHHbIV BLIXOA PACNONIOXKEH NOA KPbILLKOW.
MaxcumanbHana nepekntoyaeman MoLLHocTb cocTasnaet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. ToKk). CurHan KoHTakTa AOMKEH COOTBETCTBOBATL
Knaccy sawmtbl 3.

Akcnnyatauusa o6be AMHEHHbIX NpUOOpPOB (pUc.4)

Bo3mo)kHO 06beanHEHWe HecKonbKnx Nprubopos. Mpu aTom

MOACBETKA U BEHTUNATOP Kaxaoro npubopa aKcnnyaTupyrotea

0/JHOBPEMEHHO.

MocnenoBaTtensHO NoAKMOUUTE NPUBOPBLI K FTHé3aam X1 u X2

(paBHO3HauHbI). MNMocnenoBaTenbHOCTL 06 bEANHEHUA HE BIUAET Ha

®YHKUMOHUPOBaHWe. Ecnn npunaraemMele KOMMYTaLMOHHbIE Kabenu

CITULLKOM KOPOTKME, UCMONb3YiTE 0ObIYHBIE KOMMYTaLMOHHBIE Kabenu

(MuH. Cath, aKpaHMpOBaHHLIE).

MakcumarnbHoe KonmMyecTBo noakntodaembix npubopos: 20. O6wan

ANMHA BCEX KOMMYTaUMOHHbIX kabeneii: 40 M. MNMocne ycTaHoBKH

(GYHKUMOHUPOBaHWE [OMKHO ObiTb MPOBEPEHO KBANMOULMPOBAHHEIM

crneuuanmcToMm.

Bbixoa 13 CTPOA 0AHOIO M3 NOACOEAMHEHHBIX NPMBOPOB (NpepbiBaH1e

HanNpAXEHWA, pasbelnHeHne KOMMYTaUMOHHOrO Kabensa) 0BycnosuT

610KMPOBKY QYHKUMKM BEHTUNATOPA ANA BCel cucTeMbl. Bee knasuim

npubopa Murator.

Mpu U3MEHEHUU KOHOUIypaLuun Heo6XoaAMMO CHOBa

MHMUMANM3NPOoBaTh YCTaHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3ALLMTHYIO HAKNAAKY.

2. Haykumaiite knaeuily Reset ao Tex nop, noka oba ceetoanosa He
BynyT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 ceKkyHA). 3aTteM OTnycTUTE KNnaBuLly
B TeueHue 5 ceKyHa.

3. [Mp1BHUHTUTE 3aLLUMTHYIO HAKNaAKy.

4.Tlocne MHMUMANM3aLUmM yCTaHOBKU €€ GpYHKUMOHUPOBaHKUE AOMMHO
ObITb NPOBEPEHO KBANMPULMPOBAHHLIM CELMaIUCTOM.

JemoHTax npubopa

ObectoubTe npubop. OTcoeanHuTe kabenb. OTcoeanHuTe oT npudopa
BbITAXKHYO TPYOy. BbiHbTE Nprbop.

A Baxnusi HacTaHOBU 3 6e3neKku

PetenbHo npounTaiTe uto iHCTpyKLUito. Tinbku Todi By amorxkete
ekcnnyatyBatu npunaa 6e3neyHo Ta npaBunbHO. 36eperkitb IHCTPYKUIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcryatauii AnA NoAanbLLOro KOPUCTyBaHHA a6o
nepeaadi ix iHLLOMY KOpUCTyBa4eBi.

Jlvwe kBanipikoBaHa ycTaHOBKA Y BiANOBIAHOCTI 3 iHCTPYKLUIEIO 3
MOHTa)Ky rapaHTye 6eaneky exkcnnyarauii. MOHTa)KHUK Hece
BiANoBiAanbHICTb 3a 6e3foraHHy poboTy npunagay Ha Micui
BCTAHOBNEHHA.

Mpw ycTaHoBUI cnia AOTPUMYBAaTUCA YUHHUX OyAiBEeNbHUX HOPM B
aKTyanbHi pefakuii i BUMOr MicLieB1X opraHisauiin enekrpo-

i rasonocrayaHHa.

He6esneka nopaHeHHsA!

JeTani, AOCTYNHI NiA yac MOHTaXKy, MOXYTb MaTu FOCTPUI Kpan.
PexkomeHayeMO HaAArmM 3aXMCHI pyKaBuLi.

He6esneka yayweHHs!

YnakoBKka npunagy HebesneyHa ana Aite. Y )}oaHoMy BUNaAKy He
[103BONANTE AITAM rpaTucA 3 YNaKoBKOH.

3aranbHi BKa3iBKU
Cuctema BiiBeAleHHA BUTAXHOIO NOBITPA

BrasiBKa: Bupo6HWK He Hece BiANoBiAanbHOCTI 3a AedeKTH, Ak
BMHUKNW B pe3ynbTaTi HENPaBWIbHOIO NNaHyBaHHA | NPOKIAaAKK
TpybonpoBoay.
InAa 3a6e3neyeHHA oNTUMasbHOI NOTY)KHOCTI BUTAXKKM Chif
BMKOPWUCTOBYBATU KOPOTKY NPAMY BUTAXKHY TpyOy AKomMora
GinbLioro giameTpy.
BUKopUCTaHHA JOBrUX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOIO NMOBEPXHELD, 3
6araTbma BuruHamu i siametpom metwe 150 MM He 103BONMTHL
AOCArTU ONTUMANbHOT MOTYXXHOCTi BUTAXKKM i MIABULLIMTE LUYMHICTb
BEHTUNATOpA.
JnA npoknazku NosiTPOBOAIB ANA BiABOAY BUTAXHOIO MOBITPA
[103BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOU (B T.4. M'AKi TpyOH) nuLle i3
Heroproyoro marepiany.

Kpyrni Tpy6u
PekomeHayeTbcA BHYTpIWHIM agiametp 150 MM, o4HaK, He MeHLUe
120 mm.

Mnocki kaHanu

BHyTpILLHi NnepeTUH NOBUHEH BiANOBIAaTH AiaMeTpy Kpyraux Tpyo.

@ 150 mm 6n. 177 cm?

@ 120 mm 6n. 113 cm?
Mnocki KaHanu He NOBWHHI BUrMHATUCA NiA FOCTPUMU KyTamMu.
Mpn pO36iXKHMX AiameTpax TpyO 3acTOCOBY#MTE YLLiNbHIOBaNbHI
CTPIYKM.

EneKTpuuHe niaKnroYeHHA

HeobxiaHi AaHi WoAo NiAKNHYEHHA MICTATLCA Ha GipMOBIi Tabnuulli

npunaay.

Lleit no6ytosuit npunaa MNpasunam €C woao 3axucTy Bia

pagionepeLukoa.

Lle# npunaa Ao3BONAETLCA NIAKNOYATM NULLE A0 YCTAHOBNEHOI y

BiZANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NPUNUCAMMU PO3ETKH i3 3aXUCHUM
KOHTaKTOM.

3abesneute HAABHICTb PO3ETKM i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM Y
6e3nocepeaHii 6nu3bKOCTI A0 Npunaay.
PoseTka i3 3aXMCHUM KOHTaKTOM MOBMHHA MiAKNIOYATUCA [0
eNeKTPoMepeXKi Yepes BNACHUI KOHTYp CTPYMYy.
AKLLO nicnA BCTAHOBMIEHHA Npunaay po3eTka CTaHe HeAOCTYMHa,
ANA YCTaHOBKM NOTPIGEH BCENOMOCHWI pos'eAHyBaY(Hanpuknas
NiHINHWIA 3aX1MCHWI aBTOMaT, 3anoBiXKHUKK Ta pene) i3 MiH.
BiIZACTAHHIO MiXX KOHTaKTamu y 3 Mm.
Mpu KpinneHHi Ha CTiHY NnepesBipTe CTaH CTiHX
CriHa noBuHHa ByTH PiBHOO, BEPTUKAIIBHOLO | BOMIOAITU AOCTATHLOO
Hecyu4otro 34aTHICTHO.
3aneHo Bi4 TUNY KOHCTPYKLUIi (HanpuKknaa, TBepAoi KaM'AaHoT
KNnazKu, rincoKapToHy, raso6eToHy, MOpMCTOro OETOHY, Lernu ),
BUKOPUCTOBYWTE BIANOBIAHI KPiNUAbHI MaTepiany.

MnbuHa BUCBEpANEHWX OTBOPIB NOBWHHI BiANOBiAATU AOBXKMHI
rBuHTIB. 3abeaneute cTiliky Oikcauito atoBenis.

MakcumansHa Bara MoAynAa BeHTUNATopa 6nK13bKO 9 Kr.
Po3mipu npunagy (man.A)

NMigrotoBka me6nis (man.B)
3'eaHyBanbHi natpybku @ 150 MM, NocTayatoTbCA B KOMMNEKTI
AD 854 047: nositpesabipHuK Ha 2 nnacki kaHanm
(cneuianbHe npunaaan, 3aMoBNAETLCA OKPEMO)
AD 704 047: nositpe3abipHuk Ha 2 kpyrni kaHanu & 150 Mm
(cneuianbHe npunaaan, 3amMoBAAETLCA OKPEMO)

AD 704 048: Ha 2 kpyrni kaHanu @ 150 mm
(cneuianbHe npunasan, 3aMoOBJIAETECA OKPEMO)

Niarotoska me6ni (man.C)

O60B'A3KOBO CNiA AOTPUMYBATUCA MiHIManbHOI BiAcTaHi B 150 MM Big
BMIMYCKHOIo OTBOPY A0 NaHesi LoKonA Ta GiYHOi CTiHK.

NigrotoeBka me6nis (man.1a)
Criiikictb MebniB ana BOynoByBaHHA NOBUHHA 3a6e3nevyBaTnch
TaKoX NiCNABMKOHAHHA MPUPI3HUX POBIT.
3pobiTb BMpPI3 y AHi 3rigHO 3 KpecneHHAM AnA BOyAOBYBaHHA.
MpunbepiTb TPCY NicnA BUKOHAHHA NPUPI3HUX POOIT.
BkasiBku
[Mono)eHHA BMPIi3y MOXKe PiSHUTUCA B 3aNIEXKHOCTI Bid KOHKPETHUX
YMOB.
BiactaHb MK HXXKaMu NOBMHHA CKnaaaty LoHanmeHLwe 600 Mm.
AKwo BucoTta uokona MeHwa 3a 130 MM, y HbOMy cnepeay

noTpiéHo 3pobuTh oTBip. Lito AeTanb AHA MoxXHa Byae 3HOBY
BCTaHOBWTH nicnA BOyaoByBaHHA. (Man.1b)
Jna MoxnuBocTi 3aMiHu @inbTpa HeoOxiAHO nepeadayunTv 3HIMHY
naHenb LokonA abo oTeip LoHaMeHLwe 600 x 100 Mm.
BunyckHui OoTBip Y naHeni Lokonsa
HeobxiaHo 3abe3neunTy oTBIp y NaHeni LOKoNA AnA BXoAy noBiTpA
3 MiHIManbHUM MonepeYHM po3spizoM npuén. 720 cm2. 3pobitb
BMMYCKHWI OTBIp AKOMOra BinbluMM ANA yTPUMYBaHHA LWYMIB Ta
NPOTAriB HA HU3LKOMY PiBHI.

B6ynoByBaHHA npunagy

1. BcTaste npunaa nia mebni. (man.2)
Cniaky#iTe npy uboMmy, 06 kabenb He 3anaMmyBaBcA, He 3aTUCKaBCA
Ta He NOTpanAB Ha FOCTPI Kpanku.
BkasiBKa: [punaa ycratkoBaHUi ryMOBUMU HXKKaMW, KPinNaeHHA He
noTpiéHO.

2. AnbTepHaTHBa: NPWKPINiTb 300Ky KYTOBUIA ENEMEHT, AKMUIA
BXOAWTb A0 KOMMEKTY Ta MPUKPYTITb NpUnaa A0 3a4HbOI CTIHKU
4 wypynamu. (man.3)

BkasiBKa: BupiBHAWTe npunaa no ropusoHTani.
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3. Mpukpinite 3'eaHyBanbHUin Natpybok Ao npunady. B AkocrTi
anbTepHaTMBK BCTAHOBITb NOBITPE3abipHUK (MOXHa NpuabaTh Ak
cneuianbHe npunaann).

4. MpuenHaiTte BUTAXHY TpyOy A0 3'eAHyBasbHOrO natpybka i
repMeTUYHO YLLIMbHITb MiCLe 3’ €AHaHHA.

BkasiBkH

3260pOHAETLCA BUBOAWUTH BUTAXKHE MOBITPA Bif rasoBuX
npunaais yepes nnacki kaHanu. Yepes BUCOKY Temnepatypy
MOBITPA, LLO BUBOAWUTLCA, BOHWU MOXYTb AepOpPMyBaTUCA.

3 rasoBumMK Npunagamu MOXkHa 3acToCOBYyBaTH antoMiHIEBI
TpyoH.

AKLWOo BMKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa Tpyba, Micue 3’eaHaHHA
HeoOBXifHO nonepesHLO 3rnaanTy.

MigknroyeHHA npunaagy

3'enHaiite kabenem 6noK BeHTUNATOPA | BEHTUNATOP. LLITekepHi
po3'eMu NOBMHHI 3adikcyBaTncA. BctaBTe MeperkeBuit LTekep 610Ky
BEHTUNATOPA B PO3'EM i3 3a3eMNEHHAM.

MepeBipTe dyHKUIOHANBHICTL Npunady. AKLIO npunaa He GyHKUIOHYE,
nepesipTe NpaBWAbHICTb Nif'eAHaHHA Kabenis!

BkasiBka: Pos'emu ana niakntoueHHA X1 i X2 oaHaKoBi.

JonaTtKkoBUM KOMyTaUiMHUK BUXiA

Po60Th 3 A0AATKOBUMM KOMYTALIRHUMW BUXOAAMU MOXKYTb
BWKOHYBaTUCA TiNbKKU KBaNipikoBaHUM €NEKTPUKOM i3 ZOTPUMaHHAM
perioHanbHWX HOPM | cTaHAapTIB.

[Mpunaa mae noaaTkoBUM KOMyTaUiHUA BUXiA X16 (KOHTaKT i3
HYNbOBWM MOTEHLianoM) ANA NIAKAOYEHHA iHLWIWX Npunaais,
Hanpuknaz BEHTUNAUINHOI yCTaHOBKM KopucTyBaya. KoHTakT
3aKpPUBaETLCA, AKLLO BEHTUATOP NpaUIoE, | BIAKPUBAETLCA, AKLLO
BEHTUNATOP BUMKHEHWN.

KomyTauiiHni Buxia postaluoBaHuii nig KpuLLKoto. Hanpyra
niakntoyeHHA — makcumym 30 B/1 A (NOCT. CTPYM/3MiH. CTPYM).
CurHan, Wo NpueaHyeTbCA A0 KOHTaKTy, Mae BiANoBiAaTU PiBHIO
3axucry 3.

Po6oTa nicna npueaHaHHA Ao mepexi (man.4)

[o mepexi MoxkHa npueaHatu Aekinbka npunaais. OCBITNEHHA Ta
BEHTUNATOP YCiX Npunaais ekcnnyarytoTbCA 04HOYaCHO.

MocniaoBHO NpueaHanTe npunaam Ao pos'eMiB niaknoyeHHA X1 1a X2
(piBHOUIHHI). MMocniAOBHICTE NIAKMOYEHHA A0 MEPEXKi He Mmae
3HaueHHA. AKLLO KoMyTauiHKi Kaberb, Lo nocTayaeTbeA B
KOMIMNEKTIi, BUABMBCA 3aKOPOTKMUM, 3aCTOCYMTE CTaHAAPTHU
KoMyTaLiHWii Kabenb (MiHiMym Cat5, ekpaHoBaHui).

MakcrmanbHa KinbKicTe NnpueaHysanux npunagdis: 20. 3aransHa
ZIOBXMHA KoMyTauiiHoro kabento: 40 M. Po6oTy ycTaHOBKM NOBUHEH
nepesipuTH KBanidikoBaHUI cneuianict nicnA nepLioi yCTaHOBKU
npunaay.

36ii y poboTi 0HOro NpMeaHaHoro npunaay (nepepuBaHHA Hanpyru,
BiA'€lHAHHA MePEeXeBOro kabento) NpU3BoANUTL [0 BNIOKYBaHHA

poBoTH BeHTUNATOPA Yyciei cucTeMu. Yci Knagili Ha npunagi MUroTATb.

MicnA 3MiHW KOHGIrypauii Heo6xiAHO 3HOBY 3anyCTUTU YCTAHOBKY:
1. BiarBWHTITb 3aXMCHY KPULLIKY.

2. HatucHitb Ta yTpumyiTe Knasiwy Reset, JOKM He NOYHYTb ropiT
obuaga ceitnogioau (Npubn. 5 cekynz). Micna uporo BiANyCTiTb
Knasily NPOTArOM HACTYNHUX 5 CeKyHA.

3. MpPUrBUHTITb 3aXUCHY KPULLIKY.

4. Po60Ty yCTaHOBKM MiCnA 3anycKy NOBMHEH NEPEBipUTH
kBanidikoBaHuii cneuianicT.

JleMOHTyBaHHA Npunaay

3HecTpymTe npunag. Bia'eaHaiite kabenb. Bia'eanaitte cuctemy
BiABeeHHA NoBiTpA. ButArHite npunaa.

A Kayincisgik TexHUKachbl Typarnbl MaHbI3abl

HycKaynap

Ocbl HyCKaynbIKTbl MYKMAT OKbIN LWbIFbIHLI3. TEK coaaH KeniH
KYPbUTFbIHBI Kayinci3 )aHe AypbiC NnanaanaHa anacbi3. [aaanany
YKOHEe MOHTaXKZay HyCKayNbIKTapblH KENeCi Ueci YLLIH CaKTaHbI3.

TeKk opHaTy HycKaynblFbl GOMbIHLLA MaMaHAbIK OpHaTy nanaanaHy
Kaynicisairin kamtamachi3 etedi. OpHaTyLUbl OpHaTbIiIFaH Xxepae
KeZepricia XXyMbIC iCTeyi YLUiH ayankep.

OpHarty KesiHAe aFbIMAbIK KYPbINbIC epexenepiMeH XeprifikTi TOK,
MEH ras »eTKisyLi OyipbIKTapbl OpblHAANYbl KEPEK.

Wapakar any kayni 6ap!

OpHary KesiHaeri KomkeTiMai 6eniktep eTkip 60nybl MyMKiH. Konran
KUiHi3.

TyHWbIFy Kayni!

Opama matepuansl 6ananap yLwiH Kayinti. Bananapra opam
MaTtepuanaapbiMeH OlHayFa pyKcar eTreHis.

MWannbl HycKaynap

Xengety KyObIpbl

Hyckay: Ky6blp 6oibliHLLIA akaynap YyLUiH KypbiiFbl eHAeyLUiC
eLllKaHAan >ayankeprikke TapTeinManabl.

KYPbINFbl KBICKA KENAETY YKOHE YNKEH AMaMeTpIiK KyOblpbiHaa
onTMManabl Kyatka xxetegi.

Xennety Kybbipnapbl y3biH 6onbIn TypAi KyObip Kucaronapsl
Hemece 150 MMZAEH Kili AvameTpnepi 6onca ontuManasl Xenaety
6onman BEHTUNATOP AbIObICH! KATThIPAK, ecTineai.

XKenpety »xyieciH opHaTty yLiH KyOblp HEMece LunaHrrapas
»xaHBalTbIH MaTepuanaH xacanraH 6onybl Kepek.

DeHrenek Ky6bipnap
IWwKi anmeTpi ywid 150 mm Bipak kemiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.

Mannak kaHanpap
IwKi KenaeHeH Tiniri AeHrenek KyOblp AnameTpiHe cai 6omybl KEPEK.

@ 150 mm wam. 177 cm?

@ 120 mm wam. 113 cm?
YXannak kaHanaapaa eTkip kucatonap 6onmMaybl Kepex.
Backalwa Ky6blp AvameTpi 6onca ThiFbi3AayblUTsl OPHATBLIHbI3.

AneKkTp WeniciHe Kocy

Tanan eTineTiH KOCY AepeKTepi KYpblIFbl 3aybITTbIK TaKTallLacbiHAA
Typaabl.

Byn kypbinFel Eypona yLKbIH akaybl epexkenepiHe caw.

Byn KypblnFbl KocbinyFa AaibiH 60MbIN TeK epexxenep GorbIHLLIA
OpHaTbINIFaH »epre KOCbINFaH po3eTKara KOChinybl MYMKIH.

KOpFaHbIC KOHTaKTTIK pO3eTKaHbl KYpPbIFbl TIKeNen aKbliHbiHAA
OpHAaTbIHBI3.

CaKTaHAbIPFLILTE PO3ETKaHbI ©3 TOK, KericiHe KOChINybl KEpEK.
KOpFaFbILL KOHTaKTTIK PO3ETKa KYPbINFbIHBI OPHATKAHHaH COH
KomkeTimai 6onmaca opHatyaa 6aprblk, NOMHCTLIK KemiHae 3
KOHTaKTTbIK, ObIFbl 6ap aXblpaTkelLL (MbiCasbl, TMHUANBIK,
KOPFaFbILL BLLIprilUTep, CaKTaHAbIPFLILUTAP XoHe KOopFaFbiLTap)
Bonybl Kepek.

Kabbipraga opHaty: KabblpraHbl TeKcepy
Kabbipra Teric, TiK XiHe »keTeprnik 6ekem 6onybl Kepek.

KypbinbiMAbIH TypiHe 6ainaHbiCTsl peTTe (Mbicasbl, YIKEH KypbiibIC,
TMNCOKAPTOH, BOPKbIIAAK BETOH, MOPOTOH KYPbIILIC Kipnilli) caikec
BeKiTy 3aTTapblH NanganaHbiHbI3.

OiibiKTap TepeHairi 6ypaHaanap y3biHAbIFbIHA Cai 6onybl KEPEK.
Liobenbaep 6ekem Typybl KEPEK.

BeHTVIJ'IHTOp 6ﬂ0rbIHbIH MakcumMmanabl cajimarbl LWaM. 9 Kr.
Kypbinsbl enwemaepi (cypetA)

Aya copy Kocnacsl (cypeTtB)
Kocy kente Kybblpnapbl @ 150 MM, KuHaKTa
AD 854 047: 2 »kannak KaHan yLiH aya XUHaFbILLbl
(ApHaiibl »xabablKkTap, 6enek Tancelpma 6epiHia)

AD 854 047: 2 @ 150 MM aomanak, KyOblp YLUiH aya XXWUHaFbILLbI
(ApHaiibl >kabablkTap, 6enek Tanceipma 6epiHis)

AD 704 048: 2 @ 150 mm Aomanak KyOblp YLiH aya XUHaFbILWbI
(ApHaitbl xababikTap, Genek TancbipMa 6epiHis)

Aya LUbIFbICbIHbIH MUHUMaNAbIK, apanbiKTapbl
(cypetC)

Aya LWbIFbICBIHAH TYMKOMMa MeH »aH Kabbiprara 150 MM
MWHUMaNAbIK apanbiKTbl €CKEpPIHi3.

Mwuhas paibiHpay (cypetia)
KipikTipime »unhas TypakTbinbifFeliH Kecy XyMbICTapblHaH COH Aa
KamMTamachl3 eTy Kepek.
EneH TaktacbliHAa KecikTi KipicTipy cxemachl 6oiiblHLLA apanaHbi3.
Kecy »kyMbiCTapblHaH COH YOHKanapAbl XOMbIHbI3.
Hyckaynap
KeciKTiH OpHbIH XeprinikTi aaeTrep 60MbIHLLA 83repTy MYMKIH.
AfKTap apacblHAarbl apablk KeMiHae 600 MM Gonybl Kepek.

Tynkorma 6uikTri 130 MM-aeH kem Gonca TeciKTi anablHFa acay
Kepek. EaeH TakTacbIHbIH ocbl 6eniriH KipicTipyZleH CoH KaWTa cany
MYMKiH. (cypeT1b)
Cysrinepai anmacTbipy YLUiH TYNMKOMMaHbI any MyMKiH HeMece
keminge 600 x 100 Mm Tecik 60nybl Kepek.
Tynkonmapa LWbIFbIC TeCiri
TynkoiMaaa aya LUbIFbICHIH ICTeY KepeK, MUHUMAaNAbIK KUMACh! LLaMm.
720 cm2. TynkorWMaaarbl WhIFLIC TECIr MYMKIHHLLUINIK OOMbIHLIA YIKEH
iCTEHI3, 0N1 XXeNl MeH LWyAbl TOMEH caKTanabl.

KypbinFbiHbI OpHaTY

1. KypblifbiHbl Xrhas acTbiHa XbUIKbITbIHBI3. (CypeT2)

OHaa Kocy KabeniH BYKTEMEHi3, KbiCMaHbI3 Hemece eTKIp LweT
YCTiHEH OTKI30eHis.
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Hyckay: KypbinfFbl peseHke aakTapaa Typadbl, 6eKiTy Kepek emec.
2. banama: XXuHakTarbl OypbilLTapAbl KYpbIFbl *KaHblHAA OpHATHIN
KYPbIFbIHBI apTKbl 4 BypaHaamMeH GekiTiHi3. (cypeT3)

HycKkay: KypbinfbiHbl KenaeHeH TEHECTIPiHI3.
3. Kocy Kente Ky6blpnapblH KypbliFbiFa opHaty. banama petiHae aya
YKMHAFbILbIH OPHATLIFLI3 (apHaibl XKabablKTap).

4. Aya copy KyObIpblH KOcy KenTe KyObipbiHa GeKiTin THicTi
ThIFbI3AATHIHbI3.

Hyckaynap

a3 KypbUIFbIIApAbIH LWbIFATLIH ayaHblH Xannak, kaHanaap
apKbinbl 6arbiTTay MyMKiH eMec. Temnepartypacsl
YKOFapbINbIFbIHAH onapAblH MiWiHAepi e3replyi MyMKIH.

lasablk KypbiiFbINap MeH KoMOuHauMALa antoMUHUI
KyOblpnapblH nanaanaHy MyMKiH.

AntoMUHUIA KyObipbl KonAaHblfca Kocy aiMmarbiH anabiMeH
TEricTeHis.

AcnanTtbl Kocy

Xengety 6norbl MeH XenzeTKiwTi 6ackapy kabeniHe Kocy. Aibipnap
Tipenyi kepek. XXenaety 6norblHbIH eni akbipblH KOPFaFbILL
KOHTaKTTiK po3eTkara casiblHbI3.

AcnanTblH XXYMbICbIH Tekcepy. Erep Kypbinfbl XyMbIC icTeMece
6ackapy KabeniHiH AypbIC OpHanacKaHblH TEKCEPIHi3!

Hyckay: X1 MeH X2 KOCKbILL »anFacTbIpFbILUTapbl YKcac.

KocbiMLLa KOCKbILU LUbIFbIC

KocbiMLIa KOCKbILL LUBIFBICTaFbl XXYMbICTap TeK BiniMai anekTp
MaMaHbl apKbliibl MEMEKETTIK YKapnbIKTap MeH Hopmanapasbl
E€CKEPKEH peTTe opblHAaNYybl KaXeT.

KypbiiFblaa kocbiMwa X16 KOCKbILL LbIFLIC (MOTEHLMANChI3 KOHTaKT),
Mbicasbl, NanaanaHyLublaa TypraH Xenaety x)ababiFsl cAKTL Backa
KYpbUIFbIIapFa KOCY YLUiIH opHaTbiiFaH. XXenaeTKill KOCybl XaHe
awwblk, 60bIN XKenaeTKil eLik 6onca KOHTaKT abbinaabl.

KOCKpILW LbIFBIC KanTama acTeiHAa XaTblip. KomyTauuanbik kabunet
makcumangsl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTakTKe KocblaTtblH curHan 3
KOPFaHBbIC ChIHbIMbIHA cai 60Mybl Kepek.

Meninik MymbIc icTey (cypeT4)

BipHelwe KypbInFbinapabl Xenire Kocy MyMKiH. bapnbik,
KYPbIIFbITAPAbIH LWbIpaKTapbl MEH XenAeTKILTEPI CUHXPOHAbI 601YbI
Kepek.

KypbinFeinapasl X1 MeH X2 (Gipaeit) »xanray Tenkenepi apKbiibl
cepuvAnbIK, xanfay kepek. XXenire Kocy peTTiniri acep etnenai. Erep
YKUHaKTarbl eni kabeni TbiM Kbicka 6osica cTaHAapTThl eni kabeniH
nanganaHy MyMkiH (keminae Catb, kanFanaHraH).

Makcumanapl katbicyLbl: 20 KypbiiFbl. Bapnblk, keni kabenbaepiHii
Kannbl y3biHAbIFLI: 40 M. XKabAbIKTbIH GYHKUMACH MamaHabl
KbI3METKEP apKblfibl anFallKbl OpHaTy KesiHae TeKCepinyi Kepek.

Bip KaTbiCyLUbIHBIH iCTEH LWbIFLICHI (KepHey y3inici, »eni kabeniHiH
aXKblpaTbllybl) Xanmbl TidiMAIH XenaeTy GYHKUMACHIHBIH GNoKTanybiHa
anbin keneai. KypbinFoiaarsi 6apnbik nepHenep »blnblbIKTanapl.
KoHourypauuaHbl esrepTye )adbablKTbl KanTa icke Kocy Kepek.

1. KantamaHbl 6ypan LiblFapbIHbI3.

2. Kaita Kocy nepHeciH eKi »apblk AnoATap y34iKcis »kaHrFaHblwa 6aca

GepiHi3 (wam. 5 cekyHa). CocblH NepHeci 5 cekyHA iLiHae XibepiHis.

3. Kantama TtabaHbl Gypan GekiTiHis.

4. XXababIKTbIH GYHKUMACHIH iCKe KOoCyAaH COH MamMaHAbl KbIBMeTKep
apKblbl TEKCEPTIPIHI3.

KypbinfbiHbI LIELLiHi3

KypbinFbiHbI TOKTaH 6ocatbiHbi3. Backapy kabeniH 6ocaty. Xenaety
GipikTipyiH 60ocaty. KypbiniFblHbI LbIFapbIHbI3.

A Diulezita bezpe¢nostni upozornéni

Peclivé si prectéte tento ndvod. Jediné tak mlzete svij spotrebic¢
spravné a bezpeéné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdejsi pouziti nebo pro dalsiho majitele.
Bezpecné pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbée

podle navodu k montazi. Technik provadejici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Pti instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni predpisy a
pfedpisy mistnich dodavatell elektrické energie a plynu.
Nebezpeci poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Nebezpedi uduseni!

Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

VSeobecna upozornéni
Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotfebie neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zpUisobené vedenim trubek.
Spotiebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim pramérem.
V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfili§

velkém poctu kolen nebo prumeéru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Kruhové trubky
Doporucujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.

Ploché kanaly
Vnitfni prafez musi odpovidat primeéru kruhovych trubek.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.

P¥i odliSném prdmeéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotrebii.
Tento spotrebi¢ splfiuje predpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotrebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do pfedpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.

Zasuvka s ochrannym kontaktem musi byt v bezprostredni
blizkosti spotfebice.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.
Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotfebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech pdlu
(napt. jistiCe, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontaktl min.
3 mm.
Pro montaz na sténu: Zkontrolujte sténu
Sténa musi byt rovna, svisla a musi mit dostate¢nou nosnost.

V zavislosti na druhu konstrukce (napf. masivni zdivo,
sadrokarton, pérobeton, perlitové cihly) pouzijte vhodné
upeviovaci prostredky.

Hloubka vyvrtanych otvor( musi odpovidat délce Sroubu.
Hmozdinky musi pevné drzet.

Maximalni hmotnost odvétravaci jednotky Cini cca 9 kg.
Rozméry spotiebi¢e (obrazekA)

Pripojeni odvétravani (obrazekB)

Spojovaci dil @ 150 mm, pfilozeny

AD 854 047: sbérac vzduchu pro 2 ploché kanaly

(Zvlastni piislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

AD 704 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni piislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

AD 704 048: sbérac¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(Zvlastni prislusenstvi, objednejte prosim zvlast.)

Minimalni vzdalenosti od vystupu vzduchu
(obrazekC)

Zachovejte minimalni vzdalenost 150 mm pfed vystupem vzduchu
od krytu podstavce a od boéni stény.

Priprava nabytku (obrazek1a)
Stabilita vestavného nabytku musi byt zajisténa i po
provedenivyfezu.
Vyfiznéte do desky dna otvor podle obrazku vestavby.
Po vyfezavani odstrante piliny.
Upozornéni
Poloha vyfezu maze byt rlizna podle pfislusnych podminek.
Vzdalenost od nohou musi byt minimalné 600 mm.
Pokud je podstavec nizsi nez 130 mm, je nutné vyfiznout vpredu
otvor. Tuto ¢ast desky dna Ize po provedeni vestavby vratit zpét.
(obrazek1b)
Kryt podstavce musi byt kvali vyméné filtru odnimatelny nebo
v ném musi byt otvor minimalné 600 x 100 mm.
Otvor pro vystup vzduchu v krytu podstavce
V krytu podstavce vytvofte otvor pro vystup vzduchu, minimalni
prirez cca 720 cm?. Otvor pro vystup vzduchu v krytu podstavce
udélejte co nejvétsi pro co nejmensi tah vzduchu a hluénost.

-25-



Montaz pristroje

1. Zasunte spotiebi¢ pod skfifiku. (obrazek?2)

Dbeijte pfitom na to, aby pfivodni kabel nebyl zalomeny,
pfiskfipnuty nebo neved| pfed ostré hrany.

Upozornéni: Spotfebic stoji na gumovych nozickach, neni nutné
ho upevnovat.

2. Alternativné: Namontujte na strany spotfebice pfilozené
Uhelniky a upevnéte spotiebi¢ pomoci 4 Sroubll na zadni sténu.
(obrazek3)

Upozornéni: Vyrovnejte spotfebi¢ do vodorovné polohy.

3. Namontujte na spotrebi¢ spojovaci dil. Alternativné namontujte
sbéra¢ vzduchu (zvlastni pfislusenstvi).

4. Ke spojovacimu dilu pfipevnéte trubku pro odvod vzduchu
avhodnym zplsobem utésnéte.

Upozornéni
Vzduch odvadény od plynovych spotiebiéli se nesmi vést
plochymi kandly. V disledku vySsi teploty odvadéného
vzduchu by se mohly zdeformovat.
V kombinaci s plynovymi spotfebici se musi pouzivat hlinikové
trubky.
Pokud pouzijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Zapojeni spotiebice

Propojte odvétravaci jednotku a ventilator fidicim kabelem.
Zastréky musi zaskoCit. Sifovou zastréku odvétravaci jednotky
zapojte do zasuvky s ochrannym kontaktem.

Zkontrolujte funkci spotfebie. Pokud spotfebi¢ nefunguje,
zkontrolujte spravné zapojeni fidiciho kabelu.

Upozornéni: Pfipojovaci zditky X1 a X2 jsou identické.

Pridavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem X16
(bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotrebicu, jako
napfiklad vétraciho zafizeni, které neni soucasti dodavky. Kontakt
se spoji, kdyz je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je ventilator
vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Provoz propojenych spotiebi¢u (obrazek4)

Lze propoijit nékolik spotiebicl. Svétlo a ventilator vSech
spotrebi¢u funguji synchronné.

Spotfebice zapojte sériové do pfipojovacich zdifek X1 a X2
(rovnocenné). Pofadi propojeni nema zadny vliv. Pokud jsou
prilozené sitové kabely prilis kratké, pouzijte bézné prodavany
sitovy kabel (min. Cat5, stinény).

Maximalni pocet prvki: 20 spotfebicl. Celkova délka vSech
sitovych kabell: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat
kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sitového
kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého
systému. VSechna tlaitka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:
1. OdSroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tlacitko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tlacitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubujte kryci plech.
4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym

odbornikem.
Demontaz spotiebice

Spotiebi¢ odpojte od sité. Odpojte fidici kabel. Odpojte trubku pro
odvod vzduchu. Vytadhnéte spotrebic.

A Délezité bezpeénostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom mézete spotrebic
obsluhovat bezpeéne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odlozte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujiceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajlcej tomuto montaznemu
navodu je zaruena bezpecnost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste inStalacie.

Pri ingtalacii musia byt dodrzané aktudlne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Nebezpecenstvo poranenia!

Suciastky, ktoré st po¢as montaze pristupné, mézu mat ostré
hrany. Pouzivajte ochranné rukavice.

Nebezpecenstvo udusenia!

Obalovy materidl predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hrat sa s obalovym materidlom.

VSeobecné upozornenia
Odsavacie potrubie
Upozornenie: Za reklamacie, ktorych pri¢inou je potrubné
vedenie, vyrobca spotrebica neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.

Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo priemer rar
mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hlu¢nejsi.

Rdry alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorfavého materialu.

Rury s kruhovym prierezom
Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, av§ak minimalne 120 mm.

Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru rdry s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemali mat ostré uhly.

Ak sa pouziju rary rdznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrické pripojenie
Potrebné udaje o pripojeni su na vyrobnom Stitku na spotrebici.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odru$enia.

Tento pristroj sa smie sa pripojit len do zasuvky s ochrannym
kolikom nainstalovanej podla predpisov.

Zasuvku s ochrannym kolikom umiestnite v bezprostredne;j
blizkosti pristroja.

Zasuvka s ochrannym kolikom by mala byt pripojend viastnym
elektrickym obvodom.

Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instaldcii pristroja
nebola pristupna, musi byt sti¢astou instalacie odpojovac
vSetkych faz (napr. isti€ vedenia, poistky a stykace) so
vzdialenostou kontaktov 3 mm.

Na montaz na stenu: Skontrolujte stenu
Stena musi byt rovna, zvisla a musi mat dostato¢nu nosnost.

Podfa druhu konstrukcie (napr. masivne murivo, sadrokartén,
porobetdn, dierované tehly) pouzite vhodné upevnovacie
prostriedky.

Hibka vyvrtanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
Rozperky musia byt pevne vsadené.

Maximalna hmotnost ventilatorového modulu je cca 9 kg.
Rozmery spotrebi¢a (obrazokA)

Pripojenie odvodu vzduchu (obrazokB)
Pripajacie hrdlo @ 150 mm, prilozené
AD 854 047: zbera¢ vzduchu pre 2 ploché kanaly
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 704 047: zberac¢ vzduchu pre 2 rury s kruhovym prierezom
@ 150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

AD 704 048: zberac¢ vzduchu pre 2 rdry s kruhovym prierezom
s @150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
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Minimalne vzdialenosti otvoru na vystup vzduchu
(obrazokC)

Dodrzte minimalnu vzdialenost 150 mm medzi otvorom na vystup
vzduchu v soklove;j liste a bo¢nou stenou.

Priprava nabytku (obrazokia)
Stabilita kuchynskej linky musi byt zabezpecena aj po vyrezovych
pracach.
Vyrez do dosky dna vytvorte podfa montazneho nakresu.
Po vyrezavacich pracach odstrarite piliny.
Upozornenia
Poloha vyrezu méze byt podla miestnych pomerov odli§na.
Vzdialenost medzi nozi¢kami musi byt minimalne 600 mm.
Pri vy$ke sokla mensej ako 130 mm sa musi vytvorit otvor

dopredu. Tato ¢ast dosky dna sa mdze po montaZzi znova vlozit.
(obrazok1b)
Kvoli vymene filtra sa soklova lista musi dat odoberat alebo
musi byt pripraveny otvor s minimalnymi rozmermi
600 x 100 mm.
Vetraci otvor v soklovej liste
Pripravte otvor na vystup vzduchu v soklove;j liSte, minimalny
prierez cca 720 cm?. Vetraci otvor v soklovej liSte vyhotovte ¢o

najvacsi, aby bol tah vzduchu a hluk ¢o najnizsi.

Montaz spotrebica

1. Pristroj zasurite do ndbytku. (obrazok2)

Pritom pripajaci kabel nikdy nezlomte, nezacviknite alebo
nevedte cez ostré hrany.

Upozornenie: Spotrebi¢ stoji na gumenych nozic¢kach,
upevnenie nie je potrebné.

2. Alternativa: PriloZzené uholniky namontujte po stranach
pristroja a pristroj upevnite na zadnu stenu 4 skrutkami.
(obrazok3)

Upozornenie: Pristroj vodorovne vyrovnajte.

3. Namontujte pripdjacie hrdlo. Alternativne namontujte zbera¢
vzduchu (Specialne prislusenstvo).

4. Odvetravaciu rdru upevnite na pripajacie hrdlo a vhodne
utesnite.

Upozornenia

Odvetravanie plynovych spotrebi¢ov sa nesmie viest plochymi
kanalmi. Kvoli vy§Sej teplote odvadzaného vzduchu sa mézu
zdeformovat.

V kombindcii s plynovymi spotrebi€mi pouzite hlinikové rury.
Ak pouZzijete hlinikov rdru, oblast pripojenia najprv uhladte.

Pripojenie pristroja

Ventilatorovy modul a ventilator spojte riadiacim kéblom. Zastrcky
musia zapadnut. Siefovd zastréku ventilatorového modulu zasuiite
do zasuvky s ochrannym kolikom.

Skontrolujte ¢innost spotrebica. Ak spotrebi¢ nefunguije,
skontrolujte spravne umiestnenie riadiaceho kabla.

Upozornenie: Zasuvky X1 a X2 su identické.

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebiCov, napr. ventilaéného
zariadenia na mieste instalacie. Kontakt sa zatvori, ked je
ventilator zapnuty a otvori, ked je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musi pripojit ku kontaktu, musf
zodpovedat triede ochrany 3.

Prevadzky pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok4)
Viac spotrebiCov sa da prepojif. Osvetlenie a ventilator véetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.

Spotrebice spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky X1
a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dblezité. Ak su
priloZzené siefové kable prilis kratke, pouzite beZne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny). )
Maximalny pocet u€astnikov: 20 spotrebi¢ov. Celkova dlzka
v8etkych siefovych kéblov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalacii.

Vypadok Ucéastnika (preruSenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilacnej funkcie celého systému.
Vsetky tlacidla na spotrebiéi blikaju.
Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkujte kryci plech.
2.Tlacidlo Reset stlaCajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
neprerusovane (cca 5 sekund). Potom tlacidlo v priebehu
5 sekund pustite.
3. Naskrutkuijte kryci plech.
4. Po inicializovani zabezpedéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz pristroja

Pristroj odpojte od napétia. Uvolnite riadiaci kabel. Spoje
odvetravacieho vedenia uvolnite. Pristroj vytiahnite.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy dokfadnie przeczytac¢ niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac¢ do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalaciji
urzgdzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sa dostepne podczas montazu, moga mie¢ ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazowki ogdlne
Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci

za zakidcenia dziatania spowodowane nieprawidiowym

funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzgdzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Rury okragte

Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,

jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaty ptaskie

Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rur okragtych.

@ 150 mm ok. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmieniaé kierunku.

W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajgce.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
Niezbedne dane przytaczeniowe znajdujg sie na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktoceniowych.
To urzgdzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem zamontowaé bezposrednio obok
urzgdzenia.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez wtasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzgdzenia, wéwczas nalezy zainstalowac
wielobiegunowy roztgcznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykdéw wynoszacym co najmniej 3 mm.
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Przed montazem nasciennym: sprawdzi¢ sciane
Sciana musi by¢ ptaska, pionowa i odznacza¢ sie dostateczng
nosnoscia.
W zaleznosci od rodzaju konstrukcji (np. $ciana murowana, ptyty
gipsowe, beton komdrkowy, pustaki ceramiczne Poroton)
zastosowac odpowiednie elementy mocujace.

Gtebokos¢ otworédw musi odpowiadac dtugosci srub. Kotki
rozporowe muszg byé mocno osadzone.

Maksymalna waga modutu dmuchawy wynosi ok. 9 kg.
Wymiary urzadzenia (rys. A)

Podtaczenie przewodu odprowadzajacego
powietrze (rys. B)
Krdciec przytaczeniowy & 150 mm, w zestawie

AD 854 047: Kolektor powietrza do 2 kanatéw ptaskich
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 047: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 048: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

Minimalny odstep od szczeliny odprowadzajacej
powietrze (rys. C)
Przestrzega¢ minimalnego odstepu wynoszacego 150 mm od

szczeliny odprowadzajgcej powietrze do ostony cokotu i Sciany
boczne;j.

Przygotowanie mebli (rys. 1a)
Nalezy zapewnic¢ stabilno$¢ mebli do zabudowy réwniez po
wykonaniu niezbednych wycieé.
Wycigcie w ptycie dolnej wykonac¢ zgodnie ze szkicem
montazowym.
Po wykonaniu wycieé usung¢ widry.
Wskazowki
Potozenie wyciecia mozna zmieni¢, dopasowujac je do
istniejgcych warunkéw i mozliwosci.

Odstep miedzy nézkami powinien wynosi¢ co najmniej 600 mm.

Jezeli wysokosc¢ cokotu jest mniejsza od 130 mm, konieczne jest
wykonanie otworu z przodu. Te czes¢ ptyty dolnej mozna po
zabudowie ponownie zamontowac. (rys. 1b)

W celu wymiany filtra nalezy zapewni¢ zdejmowang przestone

cokotu lub otwdr o wymiarach nie mniejszych niz 600 x 100 mm.

Otwor wylotowy w przestonie cokotu

W przestonie cokotu nalezy przewidzieé otwdr odprowadzajgcy
powietrze o minimalnym przekroju poprzecznym ok. 720 cm?2.
Otwor wylotowy w przestonie cokotu musi by¢ mozliwie jak

najwiekszy, aby zminimalizowaé przewiew i niepozgdane odgtosy.

Montaz urzadzenia

1. Wsuna¢ urzadzenie pod mebel. (rys. 2)

Uwazac przy tym, aby przewodu przytgczeniowego nie zagiac,
nie przycig¢ ani nie prowadzi¢ po ostrych krawedziach.
Wskazowka: Urzadzenie stoi na gumowych nézkach, nie
wymaga mocowania.

2. Alternatywa: Zamontowac¢ na urzgdzeniu dotgczony katownik i
przymocowac urzgdzenie do tylnej Scianki mebla za pomoca 4
srub. (rys. 3)

Wskazowka: Wypoziomowac urzadzenie.

3.Zamontowac na urzadzeniu kréciec przytgczeniowy.
Ewentualnie zamontowa¢ kolektor powietrza (wyposazenie
dodatkowe).

4. Rure odprowadzajgca powietrze przymocowac do kré¢ca
przytaczeniowego i odpowiednio uszczelnic.

Wskazowki

Do odprowadzania powietrza z otoczenia urzagdzern gazowych
nie mozna wykorzystywac kanatéw ptaskich. Mogg one ulec
odksztatceniom ze wzgledu na wyzszg temperature
odprowadzanego powietrza.

W przypadku uzytkowania w potaczeniu z urzgdzeniami
gazowymi nalezy uzywaé rur aluminiowych.

Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru potgczenia.

Podtaczanie urzadzenia

Modut dmuchawy potaczy¢ z wentylatorem za pomoca przewodu
sterujgcego. Wtyczki muszg sie zatrzasng¢. Wiozyé wtyczke
modutu dmuchawy do gniazda z uziemieniem.

Sprawdzi¢ dziatanie urzadzenia. Jezeli urzgdzenie nie dziata,
sprawdzi¢ prawidtowe podtaczenie przewodu sterujacego.

Wskazowka: Gniazda przytaczeniowe X1 oraz X2 sa takie same.

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetgcznika
moga by¢ wykonywane wytgcznie przez wykwalifikowanego
elekiryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujacych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16 (styk
bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytaczona.

Wyijscie przetagcznika znajduje sie pod ostong. Moc przetaczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiada¢ klasie ochrony 3.

Tryb pracy w sieci (rys. 4)

Istnieje mozliwosc¢ potaczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzgdzen beda uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potaczy¢ szeregowo za pomocg gniazd

przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnos¢ podtaczania

do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotgczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzystac¢ standardowy kabel sieciowy (co
najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikdw: 20 urzgdzen. Catkowita

dtugosé wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu

musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikéw sieci (przerwa w zasilaniu,

odtaczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkciji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzadzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokonaé

inicjalizacji systemu:

1. Odkrecic¢ ostone.

2. Naciska¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED beda
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
pusci¢ przycisk.

3. Przykreci¢ ostone.

4.Po zakonczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specijaliscie.

Demontaz urzadzenia

Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia. Odtaczyé przewdd sterujacy.
Roztgczy¢ potaczenia wentylacyjne. Wyciggna¢ urzadzenie.

A Onemli guvenlik uyarilari

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi giivenli
ve dogru bir bigimde kullanmaniz mimkun olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gzere veya baska birisinin kullanimi igin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim guvenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Kurma islemi igin, glincel gegerli yapi yénetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz igletmelerinin yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erigilebilen yapi pargalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Bogulma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri cocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Genel bilgi ve uyarilar

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul tstlenmez.

Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
blyik bir boru capi kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.
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Uzun ve pUrizli hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava ¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular
Ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi 6nerilir.

Yassi kanallar
I¢ kesit yuvarlak borularin ¢apina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkh boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme ydnetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece ydnetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,
toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprakli priz cihazin miimkiin oldugunca yakininda olmalidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakl prize cihazin montajindan sonra erisilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikhdina sahip ¢ok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktdér) mevcut olmalidir.

Duvara montaj icin: Duvari kontrol ediniz.

Duvar duz, dik konumda ve yeterli tagima glctine sahip
olmalidir.

Ingaat tirtine bagli olarak (masif beton, algipan, gazli beton,
proton tugla) uygun sabitleme malzemesi kullaniimalidir.
Matkap deliklerinin derinligi, civata uzunluguna uygun olmalidir.
Dubeller saglam oturmalidir.

Fan Unitesinin maksimum agirlig yakl. 9 kg'dir.
Cihaz boyutu (ResimA)

Hava cikis baglantisi (ResimB)
Baglanti pargasi @ 150 mm, ektedir

AD 854 047: 2 yassi kanal icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 047: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 048: 2 yuvarlak boru @ 150 mm igin hava toplayici
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

Hava cikisi minimum mesafeleri (ResimC)

Alt panelden ve yan duvardan hava ¢ikigi i¢in 150 mm minimum
mesafe birakmaya dikkat ediniz.

Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim1a)
Montaj mobilyasinin stabilitesi Kesme iglemleri sirasinda da
garanti edilmelidir.
Zemin plakasi kesidini montaj eskizine gére uUretiniz.
Kesme isleminden sonra talaglari temizleyiniz.
Bilgiler
Kesit pozisyonu, mekanin sinirlamalarina bagh olarak
degisebilir.
Ayaklar arasindaki mesafe en az 600 mm olmalidir.

Taban yUksekligi 130 mm'den dusik olursa 6ne dogru bir agikhk
olusturunuz. Zemin plakasinin bu par¢asi montajdan sonra
yeniden eklenebilir. (Resim1b)
Filtre deg@isimi icin alt panel ¢ikarilabilir olmali veya en az
600 x 100 mm'lik bir agikliga sahip olmalidir.
Alt paneldeki ¢ikis acikhg!
Alt panelde bir hava ¢ikis kanali olmasi dngérilmustir, bu kanalin
asgari kesiti yaklasik 720 cm? olmalidir. Alt paneldeki ¢ikis
acikhgmi mimkdin oldugunca buyik tutunuz, bdylece hava gekisini
ve gurllttyl azaltabilirsiniz.

Cihazin montaiji

1. Cihazi mobilyanin altina itiniz. (Resim2)
Bu esnada baglanti kablosu bikilmemeli, sikistirimamali veya
keskin kenarlarin Gzerinden gegiriimemelidir.
Bilgi: Cihaz lastik ayaklar Gzerinde durur, sabitleme gerekmez.

2. Alternatif: Ekteki acili pargayi cihazin yanina monte ediniz ve
cihazi arka duvarindan 4 civata ile sabitleyiniz. (Resim3)

Bilgi: Cihazi yatay olarak hizalayiniz.

3.Baglanti pargasini cihaza monte ediniz. Alternatif olarak bir hava
toplayici monte edebilirsiniz (6zel aksesuar).

4. Atik hava borusunu baglanti pargasina sabitleyiniz ve uygun
bicimde izole ediniz.

Bilgiler

Gazl cihazlarin hava cikisi, yassi kanallar ile sevk edilebilir.
Yiksek hava c¢ikisi sicakligi nedeniyle bunlarin bigimi
bozulabilir.

Gazl cihazlarla birlikte aliminyum borular kullaniimalidir.

Bir aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
Onceden plruzsiz ve ¢apaksiz hale getiriniz.

Cihazin baglanmasi

Fan Unitesi ve fana kumanda kablosunu baglayiniz. Figler birbirine
oturmalidir. Fan Unitesi figini toprakl prize takiniz.

Cihazin calisip ¢alismadigini kontrol ediniz. Cihaz ¢alismiyorsa,
kumanda kablosunun yerine tam oturup oturmadigini kontrol
ediniz.

Bilgi: Baglanti yuvalari X1 ve X2 aynidir.

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki ¢calismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgU kurallara ve normlara uygun olarak
yuratalmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre ¢ikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Gzerinden érnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre c¢ikisi bir kapagin altindadir. Devre glici maksimum

30 V/1 A (AC/DC). Kontagin bagli oldugu sinyal koruma sinifi

3'e uygun olmahdir.

Ag biciminde calisma (Resim4)

Birden cok cihaz ag biciminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1511 ve
fani senkron olarak ¢alistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri izerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolari kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katihmci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre disi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tiim sistemin fan fonksiyonunun
devre disI kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.
Konfigirasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baslatiimalidir:

1. Kapak sacini sokiinlz.

2.Her iki LED de stirekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3. Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin sokilmesi

Cihazin elektrik baglantisini kesiniz. Kumanda kablosunu
¢tkariniz. Hava gikisi baglantilarini séklniiz. Cihazi ¢cekerek
cikariniz.
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	AR 413 122
	Ø Montageanleitung
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Verletzungsgefahr!
	Erstickungsgefahr!

	Allgemeine Hinweise
	Abluftleitung
	Hinweis

	Rundrohre Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch mindestens 120 mm.
	Flachkanäle Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre entsprechen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Elektrischer Anschluss

	Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild am Gerät.
	Dieses Gerät entspricht den EG-Funkentstörbestimmungen.
	Dieses Gerät darf nur an eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontaktsteckdose angeschlossen werden.
	Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Nähe zum Gerät anbringen.
	Für Wandmontage: Wand überprüfen


	Gerätemaße (Bild A)
	Abluftanschluss (Bild B)
	Mindestabstände Luftaustritt (Bild C)
	Mindestabstand 150 mm vor Luftaustritt zu Sockelblende und seitlicher Wand beachten.

	Möbel vorbereiten (Bild 1a)
	Die Stabilität des Einbaumöbels muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewährleistet sein.
	Den Ausschnitt in der Bodenplatte gemäß der Einbauskizze herstellen.
	Nach Ausschnittarbeiten Späne entfernen.
	Hinweise

	Auslassöffnung in Sockelblende Einen Luftaustritt in der Sockelblende vorsehen, Mindestquerschnitt ca. 720 cm². Die Auslassöffnung in der Sockelblende so groß wie möglich ausführen, um den Luftzug und das Geräusch niedrig zu halten.

	Gerät einbauen
	1. Gerät unter das Möbel schieben. (Bild 2)
	Hinweis
	2. Alternative: Beiliegende Winkel seitlich am Gerät montieren und Gerät an der Rückwand mit 4 Schrauben befestigen. (Bild 3)

	Hinweis
	3. Anschlussstutzen am Gerät montieren. Alternativ einen Luftsammler montieren (Sonderzubehör).
	4. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet abdichten.

	Hinweise

	Gerät anschließen
	Gebläsebaustein und Lüfter mit Steuerkabel verbinden. Die Stecker müssen einrasten. Netzstecker des Gebläsebausteins in die Schutzkontaktsteckdose stecken.
	Gerät auf Funktion prüfen. Falls das Gerät nicht funktioniert, den korrekten Sitz des Steuerkabels prüfen.
	Hinweis


	Zusätzlicher Schaltausgang
	Arbeiten am zusätzlichen Schaltausgang dürfen nur von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berücksichtigung der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgeführt werden.
	Das Gerät besitzt einen zusätzlichen Schaltausgang X16 (potentialfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Geräte wie zum Beispiel einer bauseits vorhandenen Lüftungsanlage. Der Kontakt wird geschlossen, wenn das Gebläse eingeschaltet ist und geöf...
	Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schaltleistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entsprechen.

	Vernetzter Betrieb (Bild 4)
	Mehrere Geräte können vernetzt werden. Licht- und Gebläse aller Geräte werden synchron betrieben.
	Geräte über die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seriell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss. Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsübliches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
	Maximale Teilnehmer: 20 Geräte. Gesamtlänge aller Netzwerkkabel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten Fachkraft bei der Erstinstallation geprüft werden.
	Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung des Netzwerkkabels) führt zum Blockieren der Gebläsefunktion des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerät blinken.
	Bei einer Veränderung der Konfiguration muss die Anlage neu initialisiert werden:
	1. Abdeckblech abschrauben.
	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.


	Gerät ausbauen
	Gerät stromlos machen. Steuerkabel lösen. Abluftverbindungen lösen. Gerät herausziehen.
	: Important safety information
	Risk of injury!
	Danger of suffocation!



	General information
	Exhaust duct
	Note

	Round pipes An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is recommended.
	Flat ducts The inner cross-section must correspond to the diameter of the round pipes.
	dia. 150 mm ca. 177 cm2
	dia. 120 mm ca. 113 cm2
	Electrical connection

	The required connection information is on the appliance's identification plate.
	This appliance complies with the EC interference suppression regulations.
	This appliance may be connected to a correctly installed earthed socket only.
	Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
	For wall mounting: Checking the wall


	Appliance dimensions (Fig.A)
	Exhaust connection (Fig.B)
	Minimum distances for air outlet (Fig.C)
	Minimum distance of 150 mm between the air outlet and base panel and the air outlet and side wall.

	Preparing the units (Fig.1a)
	The stability of the fitted unit must also be guaranteed after the cut- out work.
	Make the cut-out in the base plate in accordance with the installation drawing.
	After making the cut-outs, remove any shavings.
	Notes

	Exhaust opening in the base panel Provide an air outlet in the base panel, minimum cross-section approx. 720 cm². Make the exhaust opening in the base panel as large as possible in order to keep draughts and noise to a minimum.

	Fitting the appliance
	1. Slide the appliance under the unit. (Fig.2)
	Note
	2. Alternative: Fit the bracket supplied to the side of the appliance and then use four screws to secure the appliance to the back wall. (Fig.3)

	Note
	3. Fit the connecting piece to the appliance. Alternatively, connect an air-collector (special accessory).
	4. Secure the exhaust-air pipe to the connecting piece and seal appropriately.

	Notes

	Connecting the appliance to the power supply
	Use the control cable to connect the remote fan unit and the fan. The plugs must snap into place. Plug the remote fan unit's mains plug into the earthed socket.
	Check the appliance works. If the appliance does not work, check that the control cable is correctly positioned.
	Note


	Additional switching output
	Work must only be carried out on the additional switching output by a qualified electrician in accordance with the country-specific requirements and standards.
	The appliance has an additional switching output X16 (potential- free contact) that can be used to connect other appliances, such as a ventilation system that is available at the installation site. The contact is closed when the fan is switched on, a...
	The switching output is located under a cover. Maximum switching power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the contact must correspond to protection class 3.

	Networked operation (Fig.4)
	Several appliances can be networked together. The light and fan on each of the appliances are operated synchronously.
	Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and X2 (equal value). The sequence of the networking does not have any effect. If the enclosed network cables are too short, use a commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded)
	Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all of the network cables: 40 m. During the initial installation, a qualified electrician must check that the system functions correctly.
	If one of the networked appliances fails (power interruption, network cable disconnected), this leads to the fan function being blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance flash.
	When changing the configuration, the system must be re- initialised:
	1. Unscrew the cover plate.
	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.


	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the power supply. Remove the control cable. Undo the exhaust connections. Pull out the appliance.
	Þ Notice de montage
	: Précautions de sécurité importantes
	Risque de blessure !
	Risque d'asphyxie !




	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque

	Tuyaux ronds Nous recommandons un diamètre intérieur de 150 mm, mais d'au moins 120 mm.
	Gaines plates La section intérieure doit correspondre au diamètre des tuyaux ronds.
	Ø 150 mm env. 177 cm2
	Ø 120 mm env. 113 cm2
	Branchement électrique

	Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la plaque signalétique sur l'appareil.
	Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant l’antiparasitage.
	L’appareil ne pourra être raccordé qu’à une prise femelle réglementairement raccordée à la terre.
	Installer la prise femelle à contacts de terre à proximité de l'appareil.
	Pour un montage mural : vérifier le mur


	Dimensions de l’appareil (fig.A)
	Sortie en évacuation extérieure (fig.B)
	Distances minimales pour sortie d'air (fig.C)
	Respecter une distance minimale de 150 mm devant la sortie d'air sur le bandeau du socle et le mur latéral.

	Préparation du meuble (fig.1a)
	La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi être garantie après les travaux de découpe.
	Confectionner la découpe dans la plaque de fond conformément au croquis d'installation.
	Enlever les copeaux après les travaux de découpe.
	Remarques

	Ouverture de sortie dans le bandeau du socle Prévoir une sortie d'air dans le bandeau du socle, section minimale env. 720 cm². Confectionner une ouverture de sortie aussi grande que possible dans le bandeau du socle, afin de minimiser le courant d'...

	Pose de l'appareil
	1. Pousser l'appareil sous le meuble. (fig.2)
	Remarque
	2. Alternative : Monter les équerres jointes sur le côté de l'appareil et fixer l'appareil à la paroi arrière à l'aide de 4 vis. (fig.3)

	Remarque
	3. Fixer la pièce de connexion à l'appareil. Ou monter un collecteur d'air (accessoire en option).
	4. Fixer le conduit d'évacuation à la pièce de connexion et étancher de manière appropriée.

	Remarques

	Raccordement de l'appareil
	Relier le moteur séparé et le ventilateur. Les fiches doivent s'encliqueter. Brancher la fiche secteur du moteur sur la prise avec terre.
	Vérifier le fonctionnement de l'appareil. Si l'appareil ne fonctionne pas, vérifier la fixation correcte du câble de commande.
	Remarque


	Sortie de commutation supplémentaire
	Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent uniquement être effectués par un électricien qualifié, en respectant les règlements et normes spécifiques au pays.
	L'appareil possède une sortie de commutation supplémentaire X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres appareils, tels que une installation de ventilation existante côté site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en ma...
	La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est raccordé au contact doit correspondre à la classe de protection 3.

	Utilisation en réseau (fig.4)
	Plusieurs appareils peuvent être interconnectés. La lumière et la ventilation de tous les appareil fonctionnent de manière synchrone.
	Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence. Si les câbles réseau fournis sont trop courts, utiliser un câble réseau usuel du commerce (au moins Cat5, bli...
	Nombre max. d’appareils pouvant être connectés au réseau : 20 appareils. Longueur totale de tous les câbles réseau : 40 m. La fonction de l'installation doit être vérifiée par un technicien qualifié lors de l'installation initiale.
	La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du câble réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de l'ensemble du système. Toutes les touches sur l'appareil clignotent.
	En cas de modification de la configuration, l'installation doit être réinitialisée :
	1. Dévisser la tôle de protection.
	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.


	Dépose de l'appareil
	Mettre l'appareil hors tension. Détacher le câble de commande. Démonter les raccords d'aération. Retirer l'appareil.
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di soffocamento!



	Indicazioni generali
	Scarico dell'aria
	Avvertenza

	Tubi rotondi Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120 mm.
	Canali piatti La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Collegamento elettrico

	I dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di identificazione dell'apparecchio.
	Questo apparecchio è conforme ai requisiti di protezione RFI dell’Unione Europea.
	Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
	Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate vicinanze dell'apparecchio.
	Per il montaggio a parete: controllare la parete


	Dimensioni dell'apparecchio (fig.A)
	Collegamento di scarico (fig.B)
	Distanze minime per l'uscita dell'aria (fig.C)
	Rispettare la distanza minima di 150 mm dall'uscita dell'aria al pannello dello zoccolo e alla parete laterale.

	Preparazione del mobile (fig.1a)
	La stabilità del mobile da incasso deve essere garantita anche dopo i lavori di taglio.
	Realizzare l'apertura nel piano di fondo secondo lo schema di montaggio.
	Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.
	Avvertenze

	Apertura di scarico nel pannello dello zoccolo Prevedere l'uscita dell'aria nel pannello dello zoccolo, sezione minima ca. 720 cm². Eseguire l'apertura di scarico nel pannello dello zoccolo della maggior dimensione possibile per limitare il flusso d...

	Installare l'apparecchio
	1. Spingere l'apparecchio sotto il mobile. (fig.2)
	Avvertenza
	2. Alternativa: montare le staffe in dotazione lateralmente sull'apparecchio e fissare l'apparecchio alla parete posteriore con 4 viti. (fig.3)

	Avvertenza
	3. Montare l'elemento di collegamento sull'apparecchio. In alternativa montare un collettore aria (accessorio speciale).
	4. Fissare il tubo d'espulsione aria sull'elemento di collegamento e chiudere a tenuta in modo adeguato.

	Avvertenze

	Allacciamento dell'apparecchio
	Collegare modulo ventola e ventola con il cavo di controllo. Le spine devono scattare in posizione. Inserire la spina del modulo ventola nella presa con contatto di terra.
	Verificare che l'apparecchio funzioni. Nel caso l'apparecchio non funzioni, controllare la posizione corretta del cavo di controllo.
	Avvertenza


	Uscita di commutazione supplementare
	I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
	L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola è attiva e apert...
	L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione 3.

	Funzionamento collegato (fig.4)
	Possono essere collegati in rete più apparecchi. La luce e la ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
	Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in comm...
	Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.
	Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.
	In caso di modifica della configurazione, l'impianto deve essere inizializzato nuovamente:
	1. Svitare il pannello di copertura.
	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.


	Smontaggio dell'apparecchio
	Scollegare l'apparecchio. Staccare il cavo di controllo. Staccare i collegamenti dello scarico aria. Estrarre l'apparecchio.
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Risico van letsel!
	Verstikkingsgevaar!



	Algemene aanwijzingen
	Luchtafvoer
	Aanwijzing

	Ronde buizen Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van minstens 120 mm.
	Vlakke buizen De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de ronde buizen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Elektrische aansluiting

	De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het apparaat.
	Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
	Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de voorschriften geïnstalleerd geaard stopcontact.
	Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het apparaat aanbrengen.
	Voor wandmontage: wand controleren


	Afmetingen van het apparaat (Afb.A)
	Aansluiting afvoerlucht (Afb.B)
	Minimale afstanden luchtuitlaat (Afb.C)
	Minimale afstand van 150 mm voor de luchtuitlaat tot de sokkelplaat en de zijwand in acht nemen.

	Meubel voorbereiden (Afb.1a)
	De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.
	Maak de uitsnijding in de grondplaat aan de hand van de inbouwtekening.
	Na de uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.
	Aanwijzingen

	Uitlaatopening in sokkelplaat Een luchtuitlaat in de sokkelplaat aanbrengen, minimale diameter ca. 720 cm².Maak de uitlaatopening in de sokkelplaat zo groot mogelijk, zodat er weinig trek en zo min mogelijk geluid ontstaat.

	Het apparaat inbouwen
	1. Apparaat onder het meubel schuiven. (Afb.2)
	Aanwijzing
	2. Alternatief: bijgevoegde haak aan de zijkant van het toestel monteren en het toestel met 4 schroeven vastmaken aan de achterkant. (Afb.3)

	Aanwijzing
	3. Aansluitstukken aan het apparaat bevestigen. Alternatief een luchtcollector monteren (speciale toebehoren).
	4. Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen en op passende wijze afdichten.

	Aanwijzingen

	Apparaat aansluiten
	Ventilatormodule en ventilator verbinden met stuurkabel. De stekkers dienen te vergrendelen. Netstekker van de ventilatormodule in het geaarde stopcontact steken.
	Controleren of het apparaat goed werkt. Werkt het toestel niet, controleer dan of de stuurkabel goed bevestigd is.
	Aanwijzing


	Extra schakeluitgang
	Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
	Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16 (potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten, zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventila...
	De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking. Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan beveiligingsklasse 3.

	Gebruik binnen een netwerk (Afb.4)
	Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden. Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon geregeld.
	Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabe...
	Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te worden gecontroleerd.
	Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat knipperen.
	Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te worden geïnitialiseerd:
	1. afdekplaat losschroeven.
	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.


	Toestel demonteren
	Toestel stroomloos maken. Stuurkabel ontkoppelen. Afvoerlucht- aansluitingen ontkoppelen. Apparaat naar voren trekken.
	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de asfixia!



	Consejos y advertencias generales
	Conducto de evacuación del aire
	Nota

	Conductos cilíndricos Se recomienda un diámetro interior de 150 mm; el diámetro mínimo es de 120 mm en todo caso.
	Conductos planos La sección interior debe corresponder al diámetro de los conductos cilíndricos.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2
	Conexión eléctrica

	Los datos de conexión necesarios se encuentran en la placa de especificaciones del aparato.
	Este aparato cumple con las disposiciones en materia de supresión de interferencias de la CE.
	Este aparato solo podrá conectarse a una toma de corriente con toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
	Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto al aparato.
	Para el montaje en pared: comprobar la pared


	Medidas del aparato (Fig.A)
	Conexión de la salida de aire (Fig.B)
	Distancias mínimas de la salida de aire (Fig.C)
	Tener en cuenta la distancia mínima de 150 mm delante de la salida de aire hasta la placa protectora del zócalo y la pared lateral.

	Preparación de los muebles (Fig.1a)
	La estabilidad del mueble de montaje debe quedar garantizada incluso tras el trabajo de corte.
	Realizar el corte en la placa inferior según el esquema de montaje.
	Retirar las virutas después de los trabajos de corte.
	Notas

	Abertura de salida en la placa protectora del zócalo Prever una salida de aire en la placa protectora del zócalo con un corte transversal mínimo de aprox. 720 cm². Realizar una abertura de salida en la placa protectora del zócalo lo más grande ...

	Instalar el aparato
	1. Introducir el aparato debajo del mueble. (Fig.2)
	Nota
	2. Alternativa: montar las escuadras de fijación suministradas en el lateral del aparato y fijarlo a la pared posterior con 4 tornillos. (Fig.3)

	Nota
	3. Montar los racores de empalme en el aparato. Alternativa: montar un colector de aire (accesorio especial).
	4. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo debidamente.

	Notas

	Conexión del aparato
	Conectar el módulo del ventilador y el ventilador con un cable de control. Los enchufes tienen que encajar. Insertar el enchufe del módulo del ventilador en la toma de corriente con toma a tierra.
	Verificar el funcionamiento del aparato. Si el aparato no funciona, comprobar si el cable de control está colocado correctamente.
	Nota


	Salida de conexión adicional
	Los trabajos en la salida de conexión adicional solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el país correspondiente.
	El aparato dispone de una salida de conexión adicional X16 (contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como, por ejemplo, un equipo de ventilación existente. El contacto se cierra si el ventilador está conectado y se abre si el vent...
	La salida de conexión se encuentra debajo de una cubierta. Potencia de conexión máxima 30 V/1 A (CA/CC). La señal que se conecta al contacto debe ser de la clase de protección 3.

	Funcionamiento interconectado (Fig.4)
	Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.
	Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexión X1 y X2 (equivalentes). El orden de la conexión no influye. Si los cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un cable de red convencional (mín. Cat5, apantallado).
	Número máximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe comprobar la funcionalidad de la instalación en la primera instalación.
	Si uno de los aparatos conectados falla (interrupción de la tensión, separación del cable de red), se bloqueará el funcionamiento del ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato parpadean.
	Si se modifica la configuración, se deberá reiniciar la instalación:
	1. Desatornillar la tapa protectora.
	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.


	Desmontar el aparato
	Desconectar el aparato de la corriente. Soltar el cable de control. Soltar las conexiones de salida de aire. Extraer el aparato.
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de asfixia!



	Indicações gerais
	Tubagem de extração
	Nota

	Tubos circulares Recomendamos um diâmetro interior de 150 mm, no entanto, nunca inferior a 120 mm.
	Canais planos O diâmetro interno tem de corresponder ao diâmetro dos tubos circulares.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2
	Ligação eléctrica

	Os dados de ligação necessários podem ser consultados na placa de características do aparelho.
	Este aparelho corresponde às determinações UE sobre supressão de interferências.
	Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada com ligação à terra instalada em conformidade com as normas em vigor.
	Instalar a tomada com ligação à terra perto do aparelho.
	Para montagem na parede: verifique a parede


	Dimensões do aparelho (Fig.A)
	Ligação da exaustão de gases (Fig.B)
	Distância mínima da saída de ar (Fig.C)
	Respeite a distância mínima de 150 mm em relação ao rodapé e à parede lateral, antes da saída de ar.

	Preparar o móvel (Fig.1a)
	A estabilidade do móvel para encastrar tem de estar garantida mesmo após os trabalhos de recorte.
	Crie o nicho na placa de base, de acordo com o esboço de encastramento.
	Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remover as aparas.
	Notas

	Abertura de saída no rodapé Providencie uma saída de ar no rodapé, secção transversal mínima de aprox. 720 cm². Faça uma abertura de saída no rodapé tão grande quanto possível, para manter um nível baixo de corrente de ar e de ruído.

	Montar o aparelho
	1. Faça deslizar o aparelho para debaixo do móvel. (Fig.2)
	Nota
	2. Alternativa: monte o ângulo anexo lateralmente no aparelho e fixe o aparelho à parede traseira com 4 parafusos. (Fig.3)

	Nota
	3. Monte o elemento de ligação no aparelho. Em alternativa, monte um coletor de ar (acessório especial).
	4. Fixe o tubo de exaustão ao elemento de ligação e isole-o adequadamente.

	Notas

	Ligar o aparelho
	Ligue o módulo do ventilador e o ventilador com o cabo de comando. As fichas têm de encaixar firmemente. Ligue a ficha do módulo do ventilador à tomada de ligação à terra isolada.
	Verifique o funcionamento do aparelho. Se o aparelho não funcionar, verifique se o cabo de comando está corretamente ligado.
	Nota


	Saída de comutação adicional
	Os trabalhos na saída de comutação adicional só podem ser realizados por um eletricista especializado respeitando as disposições e normas específicas do país.
	O aparelho possui uma saída de comutação adicional X16 (contacto sem potencial) para a ligação de outros aparelhos como, por exemplo, um sistema de ventilação a ser fornecido pelo cliente. O contacto é fechado quando o ventilador está ligado...
	A saída de comutação encontra-se por baixo de uma tampa. Potência de comutação máxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é ligado ao contacto tem de corresponder à classe de proteção 3.

	Operação em rede (Fig.4)
	Podem ser ligados em rede vários aparelhos. A luz e os ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma sincronizada.
	Ligar em série o aparelho através de fichas de ligação X1 e X2 (equivalentes). A sequência da ligação em rede não tem qualquer influência. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado curtos, utilizar um cabo de rede disponível no merca...
	Participantes máximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser verificado na primeira instalação por um técnico qualificado.
	A falha de um participante (interrupção de tensão, separação do cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.
	Se a configuração for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:
	1. Desapertar a chapa de proteção.
	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.


	Desmontar o aparelho
	Interrompa a ligação do aparelho à corrente. Solte o cabo de comando. Desaperte as uniões de extração de ar. Retire o aparelho.
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος ασφυξίας!



	Γενικές υποδείξεις
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη

	Στρογγυλοί σωλήνες Συνίσταται μια εσωτερική διάμετρος από 150 mm, το λιγότερο όμως 120 mm.
	Επίπεδα κανάλια Η εσωτερική διατομή πρέπει να αντιστοιχεί στη διάμετρο των στρογγυλών σωλήνων.
	Ø 150 mm περίπου 177 cm2
	Ø 120 mm περίπου 113 cm2
	Ηλεκτρική σύνδεση

	Τα απαραίτητα στοιχεία σύνδεσης βρίσκονται στην πινακίδα τύπου στη συσκευή.
	Αυτή η συσκευή ανταποκρίνεται στις διατάξεις της ΕΚ περί αντιπαρασιτικών συστημάτων.
	Αυτή η συσκευή επιτρέπεται να συνδεθεί μόνο σε πρίζα σούκο εγκατεστημένη σύμφωνα με τις προδιαγραφές.
	Τοποθετήστε την πρίζα σούκο κοντά στη συσκευή.
	Για τοποθέτηση στον τοίχο: Ελέγξτε τον τοίχο


	Διαστάσεις της συσκευής (Εικ.A)
	Σύνδεση εξαερισμού(Εικ.Β)
	Ελάχιστες αποστάσεις εξόδου του αέρα (Εικ.C)
	Προσέξτε την ελάχιστη απόσταση 150 mm μπροστά από την έξοδο του αέρα μέχρι το κάλυμμα της βάσης και το πλευρικό τοίχωμα.

	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ.1a)
	Η σταθερότητα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού πρέπει να εξασφαλίζεται επίσης και μετά από τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων.
	Κατασκευάστε το άνοιγμα στην πλάκα του πάτου σύμφωνα με το σχέδιο εγκατάστασης.
	Μετά τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια, γρέζια).
	Υποδείξεις
	Άνοιγμα εξόδου στη λωρίδα κάλυψης της βάσης Πρέπει να προβλέπεται μια έξοδος αέρα στη λωρίδα κάλυψης της βάσης, ελάχιστη διατομή περίπο...


	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σπρώξτε τη συσκευή κάτω από το ντουλάπι. (Εικ.2)
	Υπόδειξη
	2. Εναλλακτικά: Συναρμολογήστε τις συνημμένες γωνίες πλευρικά στη συσκευή και στερεώστε τη συσκευή στην πίσω πλευρά με 4 βίδες. (Εικ.3)

	Υπόδειξη
	3. Συναρμολογήστε το στόμιο σύνδεσης στη συσκευή. Εναλλακτικά συναρμολογήστε ένα συλλέκτη αέρος (ειδικός εξοπλισμός).
	4. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού στο στόμιο σύνδεσης και στεγανοποιήστε τον κατάλληλα.

	Υποδείξεις

	Σύνδεση της συσκευής
	Συνδέστε το συγκρότημα του ανεμιστήρα και τον ανεμιστήρα με καλώδιο ελέγχου. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν. Τοποθετήστε το ρευματολήπτη (φ...
	Ελέγξτε τη λειτουργία της συσκευής. Εάν η συσκευή δε λειτουργεί, ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή του καλωδίου ελέγχου.
	Υπόδειξη


	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής
	Οι εργασίες στην πρόσθετη έξοδο μεταγωγής επιτρέπεται να εκτελεστούν μόνο από έναν ειδικευμένο ηλεκτρολόγο, λαμβάνοντας υπόψη τους καν...
	Η συσκευή διαθέτει μια πρόσθετη έξοδο μεταγωγής X16 (επαφή χωρίς δυναμικό) για τη σύνδεση περαιτέρω συσκευών, όπως για παράδειγμα μιας υπά...
	Η έξοδος μεταγωγής βρίσκεται κάτω από ένα κάλυμμα. Ισχύς μεταγωγής το πολύ 30 V/1 A (AC/DC). Το σήμα το οποίο συνδέεται με την επαφή πρέπει να αν...

	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ.4)
	Μπορεί να δικτυωθούν περισσότερες συσκευές. Ο φωτισμός και ο ανεμιστήρας όλων των συσκευών λειτουργούν συγχρόνως.
	Συνδέστε σειριακά τις συσκευές μέσω των υποδοχών σύνδεσης X1 και X2 (ισοδύναμα). Η σειρά της δικτύωσης δεν έχει καμία επιρροή. Εάν τα συνημμ...
	Μέγιστος αριθμός συνδρομητών: 20 συκευές. Συνολικό μήκος όλων των καλωδίων δικτύου: 40 μέτρα. Η λειτουργία της εγκατάστασης πρέπει να ελεγ...
	Η βλάβη ενός συνδρομητή (διακοπή τάσης, αποσύνδεση του καλωδίου δικτύου) οδηγεί στο μπλοκάρισμα της λειτουργίας του ανεμιστήρα του συνο...
	Σε περίπτωση μιας αλλαγής της διαμόρφωσης πρέπει να αρχικοποιηθεί εκ νέου η εγκατάσταση:
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερο...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.


	Αφαίρεση της συσκευής
	Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος. Λύστε το καλώδιο ελέγχου. Λύστε τις συνδέσεις εξαερισμού. Τραβήξτε έξω τη συσκευή.
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Risk för personskador!
	Kvävningsrisk!



	Allmänna anvisningar
	Frånluftsledning
	Anvisning

	Rundrör Vi rekommenderar innerdiameter på 150 mm, minimum 120 mm.
	Plankanaler Invändigt tvärsnitt ska motsvara rundrörsdiametern.
	Ø 150 mm, ca 177 cm2
	Ø 120 mm, ca 113 cm2
	Elektrisk anslutning

	Du hittar de anslutningsuppgifter du behöver på enhetens typskylt.
	Den här enheten är avstörd enligt EU:s bestämmelser för radioavstörning.
	Du får bara ansluta enheten till rätt installerade, jordade eluttag.
	Sätt det jordade uttaget i närheten av enheten.
	Väggmontering: kontrollera väggen


	Enhetens mått (bildA)
	Evakueringsanslutning (bildB)
	Minimiavstånd evakuering (bildC)
	Håll minimiavståndet 150 mm före evakuering till sockelfront och sidovägg.

	Förbereda stommarna (bild1a)
	Stommen ska vara stabil även efter att du gjort urtagen.
	Gör urtagen i bottenskivan enligt monteringsskissen.
	Ta bort spånen från urtagningen.
	Anvisning

	Evakueringsöppning i sockelfronten Enheten kräver en evakuering i sockelfronten, min. area ca 720 cm².Gör evakueringen i sockelfronten så stor som möjligt, så att du håller ned luftdrag och ljudnivå.

	Bygga in apparaten
	1. Skjut in enheten under stommen. (bild2)
	Anvisning
	2. Alternativ: montera de medföljande vinklarna på sidan av enheten och fäst enheten i bakväggen med 4 skruv. (bild3)

	Anvisning
	3. Montera anslutningsrör på enheten. Du kan även montera ett luftgrenrör (extratillbehör).
	4. Fäst evakueringen till anslutningsröret och täta.

	Anvisningar

	Ansluta enheten
	Koppla ihop fläktkomponenter och fläkt med styrkabeln. Kontakterna ska snäppa fast. Sätt i fläktkomponentens kontakt i jordat uttag.
	Funktionsprova. Om enheten inte fungerar, kontrollera att styrkabeln sitter i ordentligt.
	Anvisning


	Extra brytarutgång
	Det är bara behörig elektriker som får jobba på extra brytarutgång enligt gällande nationella föreskrifter och standarder.
	Enheten har en extra brytarutgång X16 (potentialfri kontakt) för anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig ventilationsanläggning. Kontakten sluter när fläkten är på och bryter när den är av.
	Utgången sitter under ett hölje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A (AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven för skyddsklass 3.

	Nätverksdrift (bild4)
	Det går koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar och fläktar går att synka.
	Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvärdig). Ordningen i nätverket påverkar inte funktionen. Är den medföljande nätverkskabeln för kort, använd en vanlig nätverkskabel (min. Cat 5, skärmad).
	Max. 20 nätverksenheter. Total nätverkslängd: 40 m. Behörig nätverkstekniker bör funktionsprovaanläggningen före första användning.
	Enhetsbortfall (spänningsavbrott, nätverkskabelbrott) spärrar fläktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar på enheten blinkar.
	Ändrad konfigurering kräver ominitiering av anläggningen.
	1. Skruva av täckplåten.
	2. Tryck på återställningsknappen (Reset) tills båda LED lyser fast (ca 5 sekunder). Släpp knappen igen inom 5 sekunder.
	3. Skruva på täckplåten.
	4. Låt proffs funktionsprova anläggningen efter initiering.


	Demontera enheten
	Gör enheten strömlös. Lossa styrkabeln. Lossa evakueringen. Dra ut enheten.
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for kvælning!



	Generelle anvisninger
	Aftræksledning
	Bemærk

	Rundrør Det anbefales at anvende en indvendig diameter på 150 mm, dog mindst 120 mm.
	Fladkanaler Det indvendige tværsnit skal svare til rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm svarer til ca. 177 cm2
	Ø 120 mm svarer til ca. 113 cm2
	Elektrisk tilslutning

	De krævede tilslutningsdata er angivet på apparatets typeskilt.
	Denne emhætte er i overensstemmelse med gældende EF- bestemmelser om radiostøjdæmpning.
	Dette apparate må kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er installeret efter de gældende bestemmelser.
	Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar nærhed af apparatet.
	Ved vægmontage: Kontroller væggen


	Apparatets mål (fig.A)
	Tilslutning til aftræksluft (fig.B)
	Minimumafstande, ventilationsåbning (fig.C)
	Overhold en minimumafstand på 150 mm fra ventilationsåbning til sokkelpanel og sidevæg.

	Forberedelse af køkkenelement (fig.1a)
	Indbygningsskabet skal også være stabilt, efter at udskæringen er udført.
	Lav en udskæring i bundpladen iht. montagetegningen.
	Fjern alle spåner, når udskæringen er færdig.
	Anvisninger

	Ventilationsåbning i sokkelpanel Der skal etableres en ventilationsåbning i sokkelpanelet med en minimumstørrelse på ca. 720 cm². Ventilationsåbningen i sokkelpanelet skal være så stor som muligt for at reducere træk og støj mest muligt.

	Indbygge apparatet
	1. Skyd apparatet ind under køkkenelementet. (fig.2)
	Bemærk
	2. Alternativ: Monter de vedlagte vinkelbeslag på siden af apparatet, og fastgør apparatet på bagvæggen med 4 skruer. (fig.3)

	Bemærk
	3. Monter tilslutningsstudsen på apparatet. Monter som alternativ et samlestykke til aftræksluften (ekstra tilbehør).
	4. Fastgør aftræksrøret på tilslutningsstudsen, og tæt samlingen på egnet vis.

	Anvisninger

	Tilslutte apparatet
	Forbind ventilationsmodul og ventilator med styrekablet. Stikkene skal gå i indgreb. Stik ventilationsmodulets netstik i en afsikret stikkontakt.
	Kontroller apparatets funktion. Kontroller, at styrekablet sidder korrekt, hvis apparatet ikke fungerer.
	Bemærk


	Ekstra kontaktudgang
	Arbejde på den ekstra kontaktudgang må kun udføres af en kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke bestemmelser og standarder.
	Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende ventilationsanlæg i bygningen. Kontakten slutter, når ventilatoren er tændt, og åbner, når ventilatoren er slukket.
	Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdækning. Brydeevne maks. 30 V / 1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

	Netværksdrift (fig.4)
	Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netværk. Lys og ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.
	Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdåserne X1 og X2 (identiske). Tilslutningsrækkefølgen har ingen betydning. Hvis de vedlagte netværkskabler er for korte, kan der anvendes andre gængse netværkskabler (min. kategori 5, skærmede).
	Maksimum antal: 20 apparater. Samlet længde for netværkskabler: 40 m. Anlæggets funktion skal kontrolleres af en faguddannet person inden den første ibrugtagning.
	Hvis et af de netværksforbundne apparater svigter (strømafbrydelse, afbrydelse af netværkskablet) bliver ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster på apparatet blinker.
	Hvis konfigurationen ændres, skal anlægges initialiseres igen:
	1. Skru afdækningspladen af.
	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.


	Afmontering af apparat
	Afbryd strømforsyningen til apparatet. Træk styrekablet ud. Tag forbindelserne til aftræksluften af. Træk apparatet ud.
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Fare for skade!
	Fare for kvelning!



	Generelle veiledninger
	Utluftingsrør
	Merk

	Rundrør Det anbefales en innvendig diameter på 150 mm, men minst 120 mm.
	Flate kanaler Det innvendige tverrsnittet må tilsvare rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Elektrisk tilkopling

	De nødvendige tilkoblingsdataene står oppført på apparatets typeskilt.
	Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av radiostøy.
	Dette apparatet må kun tilkobles en forskriftsmessig installert, jordet stikkontakt.
	Den jordede stikkontakten må være i umiddelbar nærhet av apparatet.
	For veggmontering: Sjekk veggen


	Apparatets mål (bilde A)
	Utluftingskobling (bilde B)
	Minsteavstander luftutløp (bilde C)
	Sørg for en minsteavstand 150 mm foran luftutløp til sokkeldeksel og veggen ved siden av.

	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Kjøkkenelementet må være stabilt også etter at utskjæringene er utført.
	Lag en utskjæring i bunnplaten i henhold til innbyggingsskissen.
	Fjern spon etter utskjæringer.
	Merknader

	Utslippsåpning i sokkeldekselet Sørg for en lufteåpning i sokkeldekselet, minimumstverrsnitt ca. 720 cm². Utslippsåpningen i sokkeldekselet må være så stor som mulig, slik at trekk og støy holdes på et lavt nivå.

	Montere apparatet
	1. Skyv apparatet innunder kjøkkenelementet. (bilde 2)
	Merk
	2. Alternativer: Monter den vedlagte vinkelen på siden av apparatet, og fest apparatet til bakveggen med fire skruer. (bilde 3)

	Merk
	3. Monter tilkoblingsstuss på apparatet. Monter eventuelt en luftsamler (ekstra tilbehør).
	4. Fest utluftingsrøret på tilkoblingsstussen, og sørg for at det er skikkelig tett.

	Merknader

	Tilkobling av apparatet
	Koble sammen ventilatorenheten og viften med styrekabelen. Pluggene må smekke på plass. Sett støpselet til ventilatorenheten i den jordede stikkontakten.
	Kontroller at apparatet fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer, må du kontrollere at styrekabelen sitter som den skal.
	Merk


	Ekstra koblingsutganger
	Arbeid på ekstra koblingsutgang skal kun utføres av utdannet elektriker som følger nasjonale bestemmelser og standarder.
	Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16 (potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen. Kontakten lukkes når viften er slått på, og åpner når viften er sl...
	Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utløsningseffekt maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, må tilsvare beskyttelsesklasse 3.

	Nettkoblet drift (bilde 4)
	Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter på alle apparater drives synkront.
	Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig). Rekkefølgen på sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom de medfølgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).
	Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle nettverkskabler: 40 m. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker ved første gangs installasjon.
	Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra nettverkskabelen) fører til at viftefunksjonen til hele systemet blir blokkert. Alle tastene på apparatet blinker.
	Ved endring av konfigurasjonen må anlegget initialiseres på nytt:
	1. Skru løs dekselet.
	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.


	Ta ut apparatet
	Koble apparatet fra strøm. Løsne styrekabelen. Løsne utluftingsforbindelsene. Ta ut apparatet.
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Loukkaantumisvaara!
	Tukehtumisvaara!



	Yleiset ohjeet
	Poistoilmaputki
	Huomautus

	Pyöröputket Suositus putkien sisähalkaisijaksi on 150 mm, vähintään kuitenkin 120 mm.
	Laakeat kanavat Sisäpoikkileikkauksen on vastattava pyöröputkien halkaisijaa.
	Ø 150 mm n. 177 cm2
	Ø 120 mm n. 113 cm2
	Sähköliitäntä

	Tarvittavat liitäntätiedot löytyvät laitteessa olevasta tyyppikilvestä.
	Laite on radiohäiriösuojattu EU-määräysten mukaisesti.
	Laitteen saa liittää vain määräysten mukaisesti asennettuun suojakosketinpistorasiaan.
	Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen välittömään läheisyyteen.
	Seinäasennusta varten: tarkasta seinä


	Laitemitat (kuvaA)
	Poistoilmaliitäntä (kuvaB)
	Ilmanpoiston vähimmäisetäisyydet (kuvaC)
	Ota huomioon ilmanpoiston vähimmäisetäisyys 150 mm jalustapaneeliin ja sivuseinään.

	Kalusteen valmistelu (kuva1a)
	Kalusteen vakauden pitää olla taattu myös asennusaukon valmistamisen jälkeen.
	Valmista asennusaukko pohjalevyyn asennuspiirroksen mukaan.
	Poista lastut aukon tekemisen jälkeen.
	Huomautuksia

	Poistoaukko sokkelipaneelissa Suunnittele ilmanpoisto sokkelipaneeliin, poikkileikkaus vähintään n. 720 cm². Tee sokkelipaneeliin mahdollisimman suuri poistoaukko, jotta ilmavirta ja käyntiääni pysyvät pieninä.

	Kaapistoon asentaminen
	1. Työnnä laite kalusteen alle. (kuva2)
	Huomautus
	2. Vaihtoehto: asenna mukana toimitettu kulma laitteen sivuun ja kiinnitä laite 4 ruuvilla takaseinään. (kuva3)

	Huomautus
	3. Asenna liitäntäholkki laitteeseen. Asenna vaihtoehtoisesti ilmankeräin (lisävaruste).
	4. Kiinnitä poistoilmaputki liitäntäholkkiin ja tiivistä asianmukaisesti.

	Huomautuksia

	Laitteen liittäminen
	Liitä puhallinosa ja tuuletin ohjainjohdolla. Pistokkeiden pitää lukittua paikoilleen. Liitä puhallinosan verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.
	Tarkasta laitteen toiminta. Jos laite ei toimi, tarkasta ohjausjohdon kunnollinen kiinnitys.
	Huomautus


	Lisäkytkentälähtö
	Lisäkytkentälähtöön liittyviä töitä saa tehdä vain ammattimainen sähköasentaja maakohtaisia määräyksiä ja normeja noudattaen.
	Laitteessa on lisäkytkentälähtö X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittämistä varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty päälle, ja avautuu, kun puhallin on kytketty pois päältä.
	Kytkentälähtö on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentäteho enint. 30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetään liittimeen, on oltava suojaluokaltaan 3.

	Verkotettu toiminta (kuva4)
	Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja puhaltimia käytetään synkronoidusti.
	Liitä laitteet sarjaan liitäntäpistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla. Verkotuksen järjestyksellä ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut verkkojohdot ovat liian lyhyitä, käytä yleisesti saatavilla olevaa verkkojohtoa (vähintään luokka 5...
	Osallistujien enimmäismäärä: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen kokonaispituus: 40 m. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessä.
	Yhden osallistujan toimimattomuus (jännitekatko, verkkojohdon irrotus) johtaa koko järjestelmän puhallintoiminnon estymiseen. Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.
	Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava uudelleen:
	1. Irrota peitelevy.
	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.


	Laitteen irrotus
	Katkaise virta laitteesta. Irrota ohjausjohto. Irrota poistoilmaliitännät. Vedä laite pois paikaltaan.
	: Olulised ohutusnõuded
	Vigastusoht!
	Lämbumisoht!



	Üldised juhised
	Äratõmbekanal
	Märkus

	Ümartorud Soovitatav siseava läbimõõt on 150 mm, kuid peab olema vähemalt 120 mm.
	Lamekanalid Siseava ristlõige peab vastama ümartorude läbimõõdule.
	Ø 150 mm ca 177 cm2
	Ø 120 mm ca 113 cm2
	Elektriühendus

	Vajalikud andmed ühendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
	See seade on kooskõlas EÜ raadiohäireid käsitlevate eeskirjadega.
	Seadet tohib ühendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud kaitsekontaktiga pistikupesaga.
	Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse lähedusse.
	Seinale kinnitamise korral: kontrollige sein eelnevalt üle


	Seadme mõõtmed (joonisA)
	Heitõhuühendus (joonisB)
	Õhu väljalaskeava minimaalne kaugus (joonisC)
	Minimaalne kaugus sokliliistust ja külgseinast 150 mm.

	Mööbli ettevalmistamine (joonis1a)
	Seadme sisseehitamiseks ettenähtud köögimööbli stabiilsus peab olema tagatud ka pärast väljalõigete tegemist.
	Tehke põhjaplaati väljalõige vastavalt paigaldusjoonisele.
	Pärast väljalõigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru.
	Märkused

	Väljalaskeava sokliliistus Sokliliistu peab olema õhu väljalaskeava, minimaalne ristlõige ca 720 cm².Väljalaskeava sokliliistus peab olema võimalikult suur, et hoida tõmmet ja mürataset madalana.

	Seadme paigaldamine
	1. Lükake seade köögimööbli alla. (joonis2)
	Märkus
	2. Alternatiiv: Kinnitage seadme külge komplekti kuuluvad nurgikud ja kinnitage seade 4 kruviga tagaseina külge. (joonis3)

	Märkus
	3. Kinnitage seadme külge liitmik. Alternatiivina võite ühendada õhukoguri (lisatarvik).
	4. Kinntiage väljalasketoru liitmiku külge ja tihendage sobival viisil.

	Märkused

	Seadme ühendamine
	Ühendage puhurimoodul ja ventilaator juhtkaabliga. Pistikud peavad kohale fikseeruma. Ühendage puhurimooduli võrgupistik kaitsekontaktiga pistikupessa.
	Kontrollige seadme toimivust. Kui seade ei tööta, kontrollige, kas juhtkaabel on õiges asendis.
	Märkus


	Täiendav ühenduspesa
	Täiendava ühenduspesaga seotud elektritöid tohivad teha vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes järgivad kehtivaid nõudeid ja norme.
	Seadmel on täiendav ühenduspesa X16 (potentsiaalivaba kontakt), mis võimaldab seadmega ühendada teisi seadmeid, näiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui puhur on sisse lülitatud, ja avatakse, kui puhur on välja lülitatud
	Täiendav ühenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne võimsus 30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga ühendatav signaal peab vastama kaitseklassile 3.

	Ühendatud seadmete töö (joonis4)
	Omavahel võib ühendada mitu seadet. Kõikide seadmete valgustus ja puhur lülituvad sisse sünkroonselt.
	Ühendage seadmed ühenduspesade X1 ja X2 (võrdväärsed) kaudu seeriana. Ühendamise järjekord ei ole oluline. Kui tarnekomplekti kuuluvad võrgukaablid on liiga lühikesed, kasutage standardset võrgukaablit (min Cat5, isoleeritud).
	Ühendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kõikide võrgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab esmakordsel kasutuselevõtmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.
	Ühe seadme tõrge (voolukatkestus, võrgukaabli lahtitulek) toob kaasa kogu süsteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme kõik nupud vilguvad.
	Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti lähtestada:
	1. Kruvige maha katteplekk.
	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.


	Seadme mahavõtmine
	Lahutage seade vooluvõrgust. Võtke lahti juhtkaabel. Ühendage lahti heitõhuühendused. Tõmmake seade välja.
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Pavojus susižeisti!
	Kyla pavojus uždusti!



	Bendros nuorodos
	Ventiliacijos linija
	Pastaba

	Apvalieji vamzdžiai Rekomenduojamas vidinis vamzdžio skersmuo – 150 mm; mažiausias naudojamo vamzdžio skersmuo turi būti 120 mm.
	Plokštieji ortakiai Vidinis skerspjūvis turi atitikti apvaliųjų vamzdžių skersmenį.
	150 mm Ø maždaug 177 cm2
	120 mm Ø maždaug 113 cm2
	Elektrinis prijungimas

	Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijų lentelėje.
	Šis prietaisas atitinka EB nuorodas dėl skleidžiamų trikdžių spinduliuotės.
	Šį prietaisą galima jungti tik į pagal reikalavimus įrengtą elektros lizdą su įžeminimu.
	Kištukinį lizdą su įžeminimo kontaktu įrenkite netoli prietaiso.
	Montavimas prie sienos: patikrinkite sieną.


	Prietaiso matmenys (A pav.)
	Ištraukiamojo oro jungties prijungimas (B pav.)
	Mažiausi atstumai tarp oro ištraukimo angų (C pav.)
	Palikite mažiausią būtiną 150 mm atstumą nuo oro ištraukimo angos iki cokolio skydelio ir šoninės sienelės.

	Baldų paruošimas (1a pav.)
	Įmontuojamieji baldai turi likti stabilūs ir baigus juos pjaustyti.
	Išpjaukite pagrindo plokštę pagal montavimo brėžinį.
	Baigę pjaustyti pašalinkite pjuvenas.
	Pastabos

	Išleidimo anga cokolio skydelyje Cokolio skydelyje numatykite oro ištraukimo angą, kurios mažiausias skerspjūvis būtų apie 720 cm².Cokolio skydelyje padarykite kuo didesnę išleidimo angą, kad būtų mažesnis skersvėjis ir skleidžiamas t...

	Prietaiso įmontavimas
	1. Pastumkite prietaisą po baldu. (2 pav.)
	Pastaba
	2. Galimybė: pridėtą kampinę detalę primontuokite prie prietaiso šono ir prietaisą prie galinės sienelės pritvirtinkite 4 varžtais. (3 pav.)

	Pastaba
	3. Primontuokite prijungimo atvamzdį prie prietaiso. Galite įmontuoti oro rinktuvą (specialus priedas).
	4. Ventiliacijos vamzdį pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdžio ir tinkamai užsandarinkite.

	Pastabos

	Prietaiso prijungimas
	Ventiliatoriaus mazgą ir ventiliatorių sujunkite valdymo kabeliu. Kištukai turi užsifiksuoti. Ventiliatoriaus mazgo tinklo kištuką įkiškite į kištukinį lizdą su įžeminimo kontaktu.
	Patikrinkite, ar prietaisas veikia. Jei prietaisas neveikia, patikrinkite, ar valdymo kabelis tinkamoje padėtyje.
	Pastaba


	Papildomas jungimo išėjimas
	Dirbti prie papildomo jungimo išėjimo gali tik kvalifikuotas elektrikas, vadovaudamasis šalyje galiojančiomis nuostatomis ir standartais.
	Prietaise yra papildomas jungimo išėjimas X16 (nulinio potencialo kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdžiui, įrengimo vietoje esančią ventiliacijos sistemą. Kontaktas uždaromas įjungus ventiliatorių ir atidaromas ven...
	Jungimo išėjimas yra po dangčiu. Jungimo galia daugiausia 30 V / 1 A (AC / DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti 3 apsaugos klasę.

	Režimas prijungus prie tinklo (4 pav.)
	Galima į vieną tinklą sujungti kelis prietaisus. Visų prietaisų šviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniškai.
	Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdų (vienodų parametrų). Prijungimo prie tinklo eilės tvarka neturi įtakos. Jei pridėti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi, būtina naudoti įprastą tinklo kabelį (mažia...
	Didžiausias imtuvų skaičius: 20 prietaisų. Visų tinklo kabelių bendras ilgis: 40 m. Įrenginio veikimą įrengiant pirmą kartą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.
	Sudegus imtuvui (nutrūkus įtampos tiekimui, atjungus tinklo kabelį), visoje sistemoje bus užblokuota ventiliatoriaus funkcija. Mirksės visi prietaiso mygtukai.
	Pakeitus konfigūraciją reikia iš naujo atlikti įrenginio inicijavimo darbus.
	1. Atsukite dengiamąją skardą.
	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.


	Prietaiso išmontavimas
	Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo. Atjunkite valdymo kabelį. Atlaisvinkite ištraukiamojo oro jungtį. Ištraukite prietaisą.
	: Svarīgas drošības norādes
	Savainojumu risks!
	Nosmakšanas risks!



	Vispārēji norādījumi
	Atgaisa vads
	Norādījums

	Apaļās caurules Ieteicams izmantot caurules ar 150 mm iekšējo diametru, taču tam jābūt vismaz 120 mm.
	Plakanās caurules Iekšējam diametram jāatbilst apaļo cauruļu diametram.
	Ø 150 mm, apm. 177 cm2
	Ø 120 mm, apm. 113 cm2
	Elektropieslēgums

	Vajadzīgie pieslēguma dati ir norādīti ierīces tipveida datu plāksnītē.
	Šī ierīce atbilst EK radio traucējumu noteikumiem.
	Šo ierīci drīkst pieslēgt tikai pie atbilstīgi noteikumiem instalētas aizsargkontaktligzdas.
	Aizsargkontaktligzdai jābūt tiešā ierīces tuvumā.
	Ja uzstāda pie sienas, siena ir jāpārbauda.


	Ierīces izmēri (A attēls)
	Atgaisa pieslēgums – (B attēls)
	Minimālais attālums: izvades atvērums – (C attēls)
	Starp atgaisa izvades atveri un pamatnes daļu, kā arī sānsienām jābūt vismaz 150 mm attālumam.

	Mēbeļu sagatavošana – (1.a attēls)
	Pēc izgriešanas jāpārbauda iebūves mēbeles stabilitāte.
	Grieziet pamatplāksni atbilstīgi norādēm iebūves shēmā.
	Pēc izgriešanas notīriet skaidas.
	Norādījumi

	Izvades atvērums pamatnē Pamatnē jānodrošina atgaisa izplūdes atvere ar vismaz apm. 720 cm² šķērsgriezumu.Izvades atvērumam pamatnē jābūt maksimāli lielam, lai vilkme un darba trokšņi būtu minimāli.

	Ierīces montāža
	1. Ievietojiet ierīci iebūves mēbelē. (2. attēls)
	Norādījums
	2. Alternatīva uzstādīšanas iespēja. Uzstādiet komplektācijā iekļautos stūreņus uz ierīces sāniem un pieskrūvējiet ierīci pie aizmugurējās sienas ar četrām skrūvēm. (3. attēls)

	Norādījums
	3. Uzstādiet uz ierīces pieslēguma īscauruli. Alternatīva uzstādīšanas iespēja. Uzstādiet gaisa kolektoru (papildaprīkojums).
	4. Pievienojiet atgaisa cauruli tieši pie gaisa īscaurules un atbilstīgi noblīvējiet savienojumu.

	Norādījumi

	Iekārtas pieslēgšana
	Savienojiet atsevišķo ventilatora vienību un ventilatoru ar vadības kabeli. Spraudnim ir jāfiksējas. Iespraudiet atsevišķās ventilatora vienības kontaktdakšu iezemētā kontaktligzdā.
	Pārbaudiet, vai ierīce darbojas. Ja ierīce nedarbojas, pārbaudiet, vai vadības kabelis ir pareizi novietots.
	Norādījums


	Papildu izejas slēdzis
	Ar papildu izejas slēdzi saistītos darbus drīkst veikt tikai kvalificēts elektriķis atbilstīgi valsts noteikumiem un prasībām.
	Ierīcei ir papildu slēdža izeja X16 (potenciālbrīvs kontakts), lai pieslēgtu citas ierīces, piemēram, uz vietas pieejamu ventilācijas iekārtu. Kontakts tiek noslēgts, kad ir ieslēgts ventilators, un atvērts, kad ventilators ir izslēgts.
	Izejas slēdzis atrodas zem pārsega. Maks. slēdža jauda 30 V/1 A (AC/DC). Signālam, ko pieslēdz pie kontakta, jāatbilst 3. aizsardzības klasei.

	Darbība tīklā (4 attēls)
	Iespējams pieslēgt vairākas ierīces. Apgaismojuma un ventilācijas ierīces tiek izmantotas sinhroni.
	Savienojiet ierīces caur pieslēgvietām X1 un X2 (vienādas) virknē. Pieslēguma secībai nav nozīmes. Ja komplektācijā iekļautais tīkla kabelis ir par īsu, izmantojiet tirdzniecības vietās nopērkamo tīkla kabeli (vismaz Cat5, apvalkots).
	Maks. elementu skaits: 20 ierīces. Visu tīkla kabeļu kopgarums: 40 m. Iekārtas darbību jāpārbauda kvalificētam speciālistam pirmajā uzstādīšanas reizē.
	Ja trūkst kāda elementa (strāvas padeves traucējums, tīkla kabeļa pārtraukums), tas var izraisīt ventilācijas darbības traucējumus visā sistēmā. Pie ierīces mirgo visi taustiņi.
	Mainot konfigurāciju, iekārta jāinicializē.
	1. Noskrūvējiet pārsegu.
	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.


	Ierīces demontāža
	Atvienojiet ierīci no elektrotīkla. Atvienojiet vadības kabeli. Atvienojiet ierīci no atgaisa sistēmas. Izņemiet iebūvēto ierīci.
	: Важные правила техники безопасности
	Опасность травмирования!
	Опасность удушья!



	Общие указания
	Труба для отвода воздуха
	Указание

	Круглые трубы Рекомендуется внутренний диаметр 150 мм, как минимум 120 мм.
	Плоские каналы Внутреннее поперечное сечение должно соответствовать диаметру круглых труб.
	Ø 150 мм ок. 177 см2
	Ø 120 мм ок. 113 см2
	Электрическое подключение

	Требуемые для подключения данные можно найти на типовой табличке прибора.
	Этот бытовой прибор отвечает требованиям Правил ЕС по подавлению радиопомех.
	Этот прибор можно подключать к сети только через правильно установленную розетку с заземляющим контактом.
	Установите розетку с заземляющим контактом в непосредственной близости от прибора.
	При креплении на стену проверьте состояние стены.


	Размеры прибора (рис.А)
	Подключение воздухоотвода (рис.B)
	Минимальное расстояние для выхода воздуха (рис.C)
	Соблюдайте минимальное расстояние (150 мм) до цокольной панели и боковых стенок, необходимое для выхода воздуха.

	Подготовка мебели (рис.1a)
	Послевыполнения выреза следует проверить устойчивость встроенной мебели.
	Сделайте в нижней панели вырез в соответствии с установочным чертежом.
	После выполнения выреза следует удалить опилки.
	Указания
	Выпускное отверстие в цокольной панели Отверстие для выхода воздуха в цокольной панели, минимальное поперечное сечение прим. 720 см². Вып...


	Встраивание прибора
	1. Установите прибор под кухонный модуль. (рис.2)
	Указание
	2. Вариант: сбоку на приборе можно установить прилагаемые уголки и закрепить прибор на задней стенке с помощью 4 винтов. (рис.3)

	Указание
	3. Установите на прибор соединительный элемент. В качестве альтернативы можно установить воздухосборник (дополнительные принадлежности).
	4. Зафиксируйте вытяжную трубу на соединительном элементе и загерметизируйте соединение.

	Указания

	Подключение прибора к сети
	Соедините кабелем блок вентилятора и вентилятор. Штекерные разъёмы должны зафиксироваться. Вставьте сетевой штекер блока вентилятора ...
	Проверьте функциональность прибора. Если прибор не функционирует, проверьте правильность подсоединения кабелей!
	Указание


	Дополнительный коммутационный выход
	Работы на дополнительных коммутационных выходах могут выполняться только квалифицированным электриком с соблюдением региональных но...
	Прибор оснащён дополнительным коммутационным выходом X16 (беспотенциальный контакт) для подключения других приборов, например, стациона...
	Коммутационный выход расположен под крышкой. Максимальная переключаемая мощность составляет 30 В/1 A (пост. ток/перем. ток). Сигнал контакт...

	Эксплуатация объединённых приборов (рис.4)
	Возможно объединение нескольких приборов. При этом подсветка и вентилятор каждого прибора эксплуатируются одновременно.
	Последовательно подключите приборы к гнёздам X1 и X2 (равнозначны). Последовательность объединения не влияет на функционирование. Если пр...
	Максимальное количество подключаемых приборов: 20. Общая длина всех коммутационных кабелей: 40 м. После установки функционирование должн...
	Выход из строя одного из подсоединенных приборов (прерывание напряжения, разъединение коммутационного кабеля) обусловит блокировку фу...
	При изменении конфигурации необходимо снова инициализировать установку:
	1. Отвинтите защитную накладку.
	2. Нажимайте клавишу Reset до тех пор, пока оба светодиода не будут гореть постоянно (ок. 5 секунд). Затем отпустите клавишу в течение 5 секунд.
	3. Привинтите защитную накладку.
	4. После инициализации установки её функционирование должно быть проверено квалифицированным специалистом.


	Демонтаж прибора
	Обесточьте прибор. Отсоедините кабель. Отсоедините от прибора вытяжную трубу. Выньте прибор.
	: Важливі настанови з безпеки
	Heбeзпeкa пopaнeння!
	Небезпека удушення!



	Загальні вказівки
	Система відведення витяжного повітря
	Вказівка

	Круглі труби Рекомендується внутрішній діаметр 150 мм, однак, не менше 120 мм.
	Плоскі канали Внутрішній перетин повинен відповідати діаметру круглих труб.
	Ø 150 мм бл. 177 см2
	Ø 120 мм бл. 113 см2
	Електричне підключення

	Необхідні дані щодо підключення містяться на фірмовій табличці приладу.
	Цей побутовий прилад Правилам ЄС щодо захисту від радіоперешкод.
	Цей прилад дозволяється підключати лише до установленої у відповідності із чинними приписами розетки із захисним контактом.
	Забезпечте наявність розетки із захисним контактом у безпосередній близькості до приладу.
	При кріпленні на стіну перевірте стан стіни


	Розміри приладу (мал.А)
	Підготовка меблів (мал.B)
	Підготовка меблі (мал.C)
	Обов'язково слід дотримуватися мінімальної відстані в 150 мм від випускного отвору до панелі цоколя та бічної стіни.

	Підготовка меблів (мал.1a)
	Стійкість меблів для вбудовування повинна забезпечуватись також післявиконання прирізних робіт.
	Зробіть виріз у дні згідно з кресленням для вбудовування.
	Приберіть тирсу після виконання прирізних робіт.
	Вказівки
	Випускний отвір у панелі цоколя Необхідно забезпечити отвір у панелі цоколя для входу повітря з мінімальним поперечним розрізом прибл. ...


	Вбудовування приладу
	1. Вставте прилад під меблі. (мал.2)
	Вказівка
	2. Альтернатива: прикріпіть збоку кутовий елемент, який входить до комплекту та прикрутіть прилад до задньої стінки 4 шурупами. (мал.3)

	Вказівка
	3. Прикріпіть з'єднувальний патрубок до приладу. В якості альтернативи встановіть повітрезабірник (можна придбати як спеціальне приладдя)
	4. Приєднайте витяжну трубу до з'єднувального патрубка й герметично ущільніть місце з’єднання.

	Вказівки

	Підключення приладу
	З'єднайте кабелем блок вентилятора і вентилятор. Штекерні роз'єми повинні зафіксуватися. Вставте мережевий штекер блоку вентилятора в р...
	Перевірте функціональність приладу. Якщо прилад не функціонує, перевірте правильність під'єднання кабелів!
	Вказівка


	Додатковий комутаційний вихід
	Роботи з додатковими комутаційними виходами можуть виконуватися тільки кваліфікованим електриком із дотриманням регіональних норм і ...
	Прилад має додатковий комутаційний вихід X16 (контакт із нульовим потенціалом) для підключення інших приладів, наприклад вентиляційної у...
	Комутаційний вихід розташований під кришкою. Напруга підключення — максимум 30 В/1 A (пост. струм/змін. струм). Сигнал, що приєднується до к...

	Робота після приєднання до мережі (мал.4)
	До мережі можна приєднати декілька приладів. Освітлення та вентилятор усіх приладів експлуатуються одночасно.
	Послідовно приєднайте прилади до роз'ємів підключення X1 та X2 (рівноцінні). Послідовність підключення до мережі не має значення. Якщо ком...
	Максимальна кількість приєднуваних приладів: 20. Загальна довжина комутаційного кабелю: 40 м. Роботу установки повинен перевірити кваліф...
	Збій у роботі одного приєднаного приладу (переривання напруги, від'єднання мережевого кабелю) призводить до блокування роботи вентилят...
	Після зміни конфігурації необхідно знову запустити установку:
	1. Відгвинтіть захисну кришку.
	2. Натисніть та утримуйте клавішу Reset, доки не почнуть горіти обидва світлодіоди (прибл. 5 секунд). Після цього відпустіть клавішу протягом...
	3. Пригвинтіть захисну кришку.
	4. Роботу установки після запуску повинен перевірити кваліфікований спеціаліст.


	Демонтування приладу
	Знеструмте прилад. Від'єднайте кабель. Від'єднайте систему відведення повітря. Витягніть прилад.
	ù Монтаждау нұсқаулығы
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Жарақат алу қаупі бар!
	Тұншығу қаупі!



	Жалпы нұсқаулар
	Желдету құбыры
	Нұсқау

	Дөңгелек құбырлар Ішкі диметрі үшін 150 мм бірақ кемінде 120 мм ұсынылады.
	Жалпақ каналдар Ішкі көлденең тілігі дөңгелек құбыр диаметріне сәй болуы керек.
	Ø 150 мм шам. 177 см2
	Ø 120 мм шам. 113 см2
	Электр желісіне қосу

	Талап етілетін қосу деректері құрылғы зауыттық тақтайшасында тұрады.
	Бұл құрылғы Еуропа ұшқын ақауы ережелеріне сай.
	Бұл құрылғы қосылуға дайын болып тек ережелер бойынша орнатылған жерге қосылған розеткаға қосылуы мүмкін.
	Қорғаныс контакттік розетканы құрылғы тікелей жақынында орнатыңыз.
	Қабырғада орнату: қабырғаны тексеру


	Құрылғы өлшемдері (суретA)
	Ауа сору қоспасы (суретВ)
	Ауа шығысының минималдық аралықтары (суретC)
	Ауа шығысынан түпқойма мен жан қабырғаға 150 мм минималдық аралықты ескеріңіз.

	Жиһаз дайындау (сурет1a)
	Кіріктіріме жиһаз тұрақтылығын Кесу жұмыстарынан соң да қамтамасыз ету керек.
	Еден тақтасында кесікті кірістіру схемасы бойынша аралаңыз.
	Кесу жұмыстарынан соң жоңқаларды жойыңыз.
	Нұсқаулар
	Түпқоймада шығыс тесігі Түпқоймада ауа шығысын істеу керек, минималдық қимасы шам. 720 cм². Түпкоймадағы шығыс тесігі мүмкінншілік бойынш...


	Құрылғыны орнату
	1. Құрылғыны жиһаз астына жылжытыңыз. (сурет2)
	Нұсқау
	2. Балама: Жинақтағы бұрыштарды құрылғы жанында орнатып құрылғыны артқы 4 бұрандамен бекітіңіз. (сурет3)

	Нұсқау
	3. Қосу келте құбырларын құрылғыға орнату. Балама ретінде ауа жинағышын орнатығыз (арнайы жабдықтар).
	4. Ауа сору құбырын қосу келте құбырына бекітіп тиісті тығыздатыңыз.

	Нұсқаулар

	Аспапты қосу
	Желдету блогы мен желдеткішті басқару кабеліне қосу. Айырлар тірелуі керек. Желдету блогының желі айырын қорғағыш контакттік розеткаға...
	Аспаптың жұмысын тексеру. Егер құрылғы жұмыс істемесе басқару кабелінің дұрыс орналасқанын тексеріңіз!
	Нұсқау


	Қосымша қосқыш шығыс
	Қосымша қосқыш шығыстағы жұмыстар тек білімді электр маманы арқылы мемлекеттік жарлықтар мен нормаларды ескеркен ретте орындалуы қажет.
	Құрылғыда қосымша X16 қосқыш шығыс (потенциалсыз контакт), мысалы, пайдаланушыда тұрған желдету жабдығы сияқты басқа құрылғыларға қосу ү...
	Қосқыш шығыс қаптама астында жатыр. Комутациялық қабилет максималды 30 В/1 A (AC/DC). Контактке қосылатын сигнал 3 қорғаныс сыныпына сай болуы...

	Желілік жұмыс істеу (сурет4)
	Бірнеше құрылғыларды желіге қосу мүмкін. Барлық құрылғылардың шырақтары мен желдеткіштері синхронды болуы керек.
	Құрылғыларды X1 мен X2 (бірдей) жалғау төлкелері арқылы сериялық жалғау керек. Желіге қосу реттілігі әсер етпейді. Егер жинақтағы желі каб...
	Максималды қатысушы: 20 құрылғы. Барлық желі кабельдерінің жалпы ұзындығы: 40 м. Жабдықтың функциясы маманды қызметкер арқылы алғашқы орн...
	Бір қатысушының істен шығысы (кернеу үзілісі, желі кабелінің ажыратылуы) жалпы тізімдің желдету функциясының блокталуына алып келеді. Қ...
	Конфигурацияны өзгертуде жабдықты қайта іске қосу керек.
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.
	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.


	Құрылғыны шешіңіз
	Құрылғыны тоқтан босатыңыз. Басқару кабелін босату. Желдету біріктіруін босату. Құрылғыны шығарыңыз.
	: Důležitá bezpečnostní upozornění
	Nebezpečí poranění!
	Nebezpečí udušení!



	Všeobecná upozornění
	Odvětrávací vedení
	Upozornění

	Kruhové trubky Doporučujeme vnitřní průměr 150 mm, minimálně ale 120 mm.
	Ploché kanály Vnitřní průřez musí odpovídat průměru kruhových trubek.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2
	Elektrické připojení

	Potřebné údaje o připojení jsou uvedené na typovém štítku na spotřebiči.
	Tento spotřebič splňuje předpisy ES pro rádiové odrušení.
	Tento spotřebič smí být zapojený výhradně do předpisově nainstalované zásuvky s ochranným kontaktem.
	Zásuvka s ochranným kontaktem musí být v bezprostřední blízkosti spotřebiče.
	Pro montáž na stěnu: Zkontrolujte stěnu


	Rozměry spotřebiče (obrázekA)
	Připojení odvětrávání (obrázekB)
	Minimální vzdálenosti od výstupu vzduchu (obrázekC)
	Zachovejte minimální vzdálenost 150 mm před výstupem vzduchu od krytu podstavce a od boční stěny.

	Příprava nábytku (obrázek1a)
	Stabilita vestavného nábytku musí být zajištěná i po provedenívýřezu.
	Vyřízněte do desky dna otvor podle obrázku vestavby.
	Po vyřezávání odstraňte piliny.
	Upozornění

	Otvor pro výstup vzduchu v krytu podstavce V krytu podstavce vytvořte otvor pro výstup vzduchu, minimální průřez cca 720 cm². Otvor pro výstup vzduchu v krytu podstavce udělejte co největší pro co nejmenší tah vzduchu a hlučnost.

	Montáž přístroje
	1. Zasuňte spotřebič pod skříňku. (obrázek2)
	Upozornění
	2. Alternativně: Namontujte na strany spotřebiče přiložené úhelníky a upevněte spotřebič pomocí 4 šroubů na zadní stěnu. (obrázek3)

	Upozornění
	3. Namontujte na spotřebič spojovací díl. Alternativně namontujte sběrač vzduchu (zvláštní příslušenství).
	4. Ke spojovacímu dílu připevněte trubku pro odvod vzduchu avhodným způsobem utěsněte.

	Upozornění

	Zapojení spotřebiče
	Propojte odvětrávací jednotku a ventilátor řídicím kabelem. Zástrčky musí zaskočit. Síťovou zástrčku odvětrávací jednotky zapojte do zásuvky s ochranným kontaktem.
	Zkontrolujte funkci spotřebiče. Pokud spotřebič nefunguje, zkontrolujte správné zapojení řídicího kabelu.
	Upozornění


	Přídavný spínací výstup
	Práce na přídavném spínacím výstupu smí provádět pouze kvalifikovaný elektrikář při dodržení specifických předpisů a norem platných v příslušné zemi.
	Zařízení je vybavené přídavným spínacím výstupem X16 (bezpotenciálový kontakt) pro připojení dalších spotřebičů, jako například větracího zařízení, které není součástí dodávky. Kontakt se spojí, když je ventilátor z...
	Spínací výstup se nachází pod krytem. Spínací výkon je maximálně 30 V / 1 A (AC/DC). Signál, který se připojí ke kontaktu, musí odpovídat třídě ochrany 3.

	Provoz propojených spotřebičů (obrázek4)
	Lze propojit několik spotřebičů. Světlo a ventilátor všech spotřebičů fungují synchronně.
	Spotřebiče zapojte sériově do připojovacích zdířek X1 a X2 (rovnocenné). Pořadí propojení nemá žádný vliv. Pokud jsou přiložené síťové kabely příliš krátké, použijte běžně prodávaný síťový kabel (min. Cat5, stíně...
	Maximální počet prvků: 20 spotřebičů. Celková délka všech síťových kabelů: 40 m. Funkci zařízení musí zkontrolovat kvalifikovaný odborník při první instalaci.
	Při výpadku jednoho prvku (přerušení napájení, odpojení síťového kabelu) má za následek zablokování funkce ventilátoru celého systému. Všechna tlačítka na zařízení blikají.
	Při změně konfigurace se musí zařízení znovu inicializovat:
	1. Odšroubujte krycí plech.
	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.


	Demontáž spotřebiče
	Spotřebič odpojte od sítě. Odpojte řídicí kabel. Odpojte trubku pro odvod vzduchu. Vytáhněte spotřebič.
	ï Montážny návod
	: Dôležité bezpečnostné pokyny
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo udusenia!




	Všeobecné upozornenia
	Odsávacie potrubie
	Upozornenie

	Rúry s kruhovým prierezom Odporúča sa vnútorný priemer 150 mm, avšak minimálne 120 mm.
	Ploché kanály Vnútorný prierez musí zodpovedať priemeru rúry s kruhovým prierezom.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2
	Elektrické pripojenie

	Potrebné údaje o pripojení sú na výrobnom štítku na spotrebiči.
	Tento spotrebič vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach rádiového odrušenia.
	Tento prístroj sa smie sa pripojiť len do zásuvky s ochranným kolíkom nainštalovanej podľa predpisov.
	Zásuvku s ochranným kolíkom umiestnite v bezprostrednej blízkosti prístroja.
	Na montáž na stenu: Skontrolujte stenu


	Rozmery spotrebiča (obrázokA)
	Pripojenie odvodu vzduchu (obrázokB)
	Minimálne vzdialenosti otvoru na výstup vzduchu (obrázokC)
	Dodržte minimálnu vzdialenosť 150 mm medzi otvorom na výstup vzduchu v soklovej lište a bočnou stenou.

	Príprava nábytku (obrázok1a)
	Stabilita kuchynskej linky musí byť zabezpečená aj po výrezových prácach.
	Výrez do dosky dna vytvorte podľa montážneho nákresu.
	Po vyrezávacích prácach odstráňte piliny.
	Upozornenia

	Vetrací otvor v soklovej lište Pripravte otvor na výstup vzduchu v soklovej lište, minimálny prierez cca 720 cm². Vetrací otvor v soklovej lište vyhotovte čo najväčší, aby bol ťah vzduchu a hluk čo najnižší.

	Montáž spotrebiča
	1. Prístroj zasuňte do nábytku. (obrázok2)
	Upozornenie
	2. Alternatíva: Priložené uholníky namontujte po stranách prístroja a prístroj upevnite na zadnú stenu 4 skrutkami. (obrázok3)

	Upozornenie
	3. Namontujte pripájacie hrdlo. Alternatívne namontujte zberač vzduchu (špeciálne príslušenstvo).
	4. Odvetrávaciu rúru upevnite na pripájacie hrdlo a vhodne utesnite.

	Upozornenia

	Pripojenie prístroja
	Ventilátorový modul a ventilátor spojte riadiacim káblom. Zástrčky musia zapadnúť. Sieťovú zástrčku ventilátorového modulu zasuňte do zásuvky s ochranným kolíkom.
	Skontrolujte činnosť spotrebiča. Ak spotrebič nefunguje, skontrolujte správne umiestnenie riadiaceho kábla.
	Upozornenie


	Prídavný spínací výstup
	Práce na prídavnom spínacom výstupe smie vykonávať len odborník s elektrotechnickou kvalifikáciou, pričom musí zohľadniť ustanovenia a normy platné pre príslušnú krajinu.
	Spotrebič má prídavný spínací výstup X16 (bezpotenciálový kontakt) na pripojenie ďalších spotrebičov, napr. ventilačného zariadenia na mieste inštalácie. Kontakt sa zatvorí, keď je ventilátor zapnutý a otvorí, keď je ventiláto...
	Spínací výstup sa nachádza po krytom. Spínací výkon maximálne 30 V/1 A (AC/DC). Signál, ktorý sa musí pripojiť ku kontaktu, musí zodpovedať triede ochrany 3.

	Prevádzky pri prepojení spotrebičov (obrázok4)
	Viac spotrebičov sa dá prepojiť. Osvetlenie a ventilátor všetkých spotrebičov sa synchrónne poháňa.
	Spotrebiče spojte sériovo prostredníctvom pripájacej zásuvky X1 a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dôležité. Ak sú priložené sieťové káble príliš krátke, použite bežne dostupný sieťový kábel (min. kat. 5, tienený).
	Maximálny počet účastníkov: 20 spotrebičov. Celková dĺžka všetkých sieťových káblov: 40 m. Činnosť zariadenia musí preskúšať kvalifikovaný odborník pri prvej inštalácii.
	Výpadok účastníka (prerušenie napätia, odpojenie sieťového kábla) vedie k zablokovaniu ventilačnej funkcie celého systému. Všetky tlačidlá na spotrebiči blikajú.
	Pri zmene konfigurácie sa musí zariadenie znova inicializovať:
	1. Odskrutkujte krycí plech.
	2. Tlačidlo Reset stláčajte dovtedy, kým obidve LED nesvietia neprerušovane (cca 5 sekúnd). Potom tlačidlo v priebehu 5 sekúnd pustite.
	3. Naskrutkujte krycí plech.
	4. Po inicializovaní zabezpečte, aby činnosť zariadenia preskúšal kvalifikovaný odborník.


	Demontáž prístroja
	Prístroj odpojte od napätia. Uvoľnite riadiaci kábel. Spoje odvetrávacieho vedenia uvoľnite. Prístroj vytiahnite.
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!



	Wskazówki ogólne
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka

	Rury okrągłe Zaleca się rury o średnicy wewnętrznej wynoszącej 150 mm, jednak nie mniejszej niż 120 mm.
	Kanały płaskie Przekrój wewnętrzny musi odpowiadać średnicy rur okrągłych.
	Ø 150 mm ok. 177 cm2
	Ø 120 mm ok. 113 cm2
	Podłączenie do sieci elektrycznej

	Niezbędne dane przyłączeniowe znajdują się na tabliczce znamionowej na urządzeniu.
	Urządzenie spełnia wymogi WE w sprawie układów przeciwzakłóceniowych.
	To urządzenie można podłączyć wyłącznie do zainstalowanego zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
	Gniazdo z uziemieniem zamontować bezpośrednio obok urządzenia.
	Przed montażem naściennym: sprawdzić ścianę


	Wymiary urządzenia (rys. A)
	Podłączenie przewodu odprowadzającego powietrze (rys. B)
	Minimalny odstęp od szczeliny odprowadzającej powietrze (rys. C)
	Przestrzegać minimalnego odstępu wynoszącego 150 mm od szczeliny odprowadzającej powietrze do osłony cokołu i ściany bocznej.

	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Należy zapewnić stabilność mebli do zabudowy również po wykonaniu niezbędnych wycięć.
	Wycięcie w płycie dolnej wykonać zgodnie ze szkicem montażowym.
	Po wykonaniu wycięć usunąć wióry.
	Wskazówki

	Otwór wylotowy w przesłonie cokołu W przesłonie cokołu należy przewidzieć otwór odprowadzający powietrze o minimalnym przekroju poprzecznym ok. 720 cm². Otwór wylotowy w przesłonie cokołu musi być możliwie jak największy, aby zminimal...

	Montaż urządzenia
	1. Wsunąć urządzenie pod mebel. (rys. 2)
	Wskazówka
	2. Alternatywa: Zamontować na urządzeniu dołączony kątownik i przymocować urządzenie do tylnej ścianki mebla za pomocą 4 śrub. (rys. 3)

	Wskazówka
	3. Zamontować na urządzeniu króciec przyłączeniowy. Ewentualnie zamontować kolektor powietrza (wyposażenie dodatkowe).
	4. Rurę odprowadzającą powietrze przymocować do króćca przyłączeniowego i odpowiednio uszczelnić.

	Wskazówki

	Podłączanie urządzenia
	Moduł dmuchawy połączyć z wentylatorem za pomocą przewodu sterującego. Wtyczki muszą się zatrzasnąć. Włożyć wtyczkę modułu dmuchawy do gniazda z uziemieniem.
	Sprawdzić działanie urządzenia. Jeżeli urządzenie nie działa, sprawdzić prawidłowe podłączenie przewodu sterującego.
	Wskazówka


	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Wszelkie prace związane z dodatkowym wyjściem przełącznika mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwalifikowanego elektryka z uwzględnieniem krajowych przepisów i obowiązujących norm.
	Urządzenie posiada dodatkowe wyjście przełącznika X16 (styk bezpotencjałowy) do podłączania kolejnych urządzeń, np. instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/użytkownika. Styk zamyka się, gdy dmuchawa jest włączona, i otwiera,...
	Wyjście przełącznika znajduje się pod osłoną. Moc przełączania maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnał podłączony do styku musi odpowiadać klasie ochrony 3.

	Tryb pracy w sieci (rys. 4)
	Istnieje możliwość połączenia kilku urządzeń w sieć. Oświetlenie i dmuchawy wszystkich urządzeń będą użytkowane synchronicznie.
	Urządzenia połączyć szeregowo za pomocą gniazd przyłączeniowych X1 i X2 (równoważnych). Kolejność podłączania do sieci nie ma znaczenia. Jeżeli dołączony kabel sieciowy jest zbyt krótki, można wykorzystać standardowy kabel sieciowy...
	Maksymalna liczba użytkowników: 20 urządzeń. Całkowita długość wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Działanie systemu musi sprawdzić wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej instalacji.
	Wyłączenie jednego z użytkowników sieci (przerwa w zasilaniu, odłączenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkcji nadmuchu powietrza w całym systemie. Wszystkie przyciski na urządzeniu migają.
	W przypadku zmiany konfiguracji należy ponownie dokonać inicjalizacji systemu:
	1. Odkręcić osłonę.
	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.


	Demontaż urządzenia
	Wyłączyć zasilanie urządzenia. Odłączyć przewód sterujący. Rozłączyć połączenia wentylacyjne. Wyciągnąć urządzenie.
	: Önemli güvenlik uyarıları
	Yaralanma tehlikesi!
	Boğulma tehlikesi!



	Genel bilgi ve uyarılar
	Hava çıkış hattı
	Bilgi

	Yuvarlak borular İç çapın 150 mm veya en az 120 mm olması önerilir.
	Yassı kanallar İç kesit yuvarlak boruların çapına uygun olmalıdır.
	Ø 150 mm yakl. 177 cm2
	Ø 120 mm yakl. 113 cm2
	Elektrik bağlantısı

	Gerekli bağlantı verileri cihazdaki tip plakasında mevcuttur.
	Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yönetmeliklerine uygundur.
	Bu cihaz sadece yönetmeliklere uygun şekilde monte edilmiş, toprak hattına sahip bir elektrik prizine bağlanmalıdır.
	Topraklı priz cihazın mümkün olduğunca yakınında olmalıdır.
	Duvara montaj için: Duvarı kontrol ediniz.


	Cihaz boyutu (ResimA)
	Hava çıkış bağlantısı (ResimB)
	Hava çıkışı minimum mesafeleri (ResimC)
	Alt panelden ve yan duvardan hava çıkışı için 150 mm minimum mesafe bırakmaya dikkat ediniz.

	Mobilyaların hazırlanması (Resim1a)
	Montaj mobilyasının stabilitesi Kesme işlemleri sırasında da garanti edilmelidir.
	Zemin plakası kesidini montaj eskizine göre üretiniz.
	Kesme işleminden sonra talaşları temizleyiniz.
	Bilgiler

	Alt paneldeki çıkış açıklığı Alt panelde bir hava çıkış kanalı olması öngörülmüştür, bu kanalın asgari kesiti yaklaşık 720 cm² olmalıdır. Alt paneldeki çıkış açıklığını mümkün olduğunca büyük tutunuz, böylec...

	Cihazın montajı
	1. Cihazı mobilyanın altına itiniz. (Resim2)
	Bilgi
	2. Alternatif: Ekteki açılı parçayı cihazın yanına monte ediniz ve cihazı arka duvarından 4 civata ile sabitleyiniz. (Resim3)

	Bilgi
	3. Bağlantı parçasını cihaza monte ediniz. Alternatif olarak bir hava toplayıcı monte edebilirsiniz (özel aksesuar).
	4. Atık hava borusunu bağlantı parçasına sabitleyiniz ve uygun biçimde izole ediniz.
	Bilgiler


	Cihazın bağlanması
	Fan ünitesi ve fana kumanda kablosunu bağlayınız. Fişler birbirine oturmalıdır. Fan ünitesi fişini topraklı prize takınız.
	Cihazın çalışıp çalışmadığını kontrol ediniz. Cihaz çalışmıyorsa, kumanda kablosunun yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	Bilgi


	Ek devre çıkışı
	Ek devre çıkışındaki çalışmalar sadece eğitimli uzman elektrikçiler tarafından ve ülkeye özgü kurallara ve normlara uygun olarak yürütülmelidir.
	Cihaz ek bir X16 devre çıkışına (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve bu çıkış üzerinden örneğin binada mevcut olan havalandırma sistemlerine bağlantı yapılabilir. Fan açıldığında kontak kapatılır ve fan kapatıldığında kontak ...
	Devre çıkışı bir kapağın altındadır. Devre gücü maksimum 30 V/1 A (AC/DC). Kontağın bağlı olduğu sinyal koruma sınıfı 3'e uygun olmalıdır.

	Ağ biçiminde çalışma (Resim4)
	Birden çok cihaz ağ biçiminde bağlanabilir. Tüm cihazların ışığı ve fanı senkron olarak çalıştırılır.
	Cihazları X1 ve X2 (eş değerli) bağlantı soketleri üzerinden seri bağlayınız. Ağdaki sıranın bir etkisi yoktur. Ekteki ağ kabloları kısa gelirse piyasadaki standart ağ kablolarını (en az Cat5, izolasyonlu) kullanabilirsiniz.
	Maksimum katılımcı: 20 cihaz. Tüm ağ kablolarının toplam uzunluğu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafından ilk kurulum sırasında kontrol edilmelidir.
	Katılımcılardan biri devre dışı kalırsa (elektrik kesilmesi, ağ kablosunun ayrılması) bu durum tüm sistemin fan fonksiyonunun devre dışı kalmasına yol açar. Cihazdaki tüm tuşlar yanıp söner.
	Konfigürasyon değişikliği durumunda sistem yeniden başlatılmalıdır:
	1. Kapak sacını sökünüz.
	2. Her iki LED de sürekli olarak yanana kadar Reset tuşunu basılı tutunuz (yaklaşık 5 saniye). Daha sonra tuşu 5 saniye içinde serbest bırakınız.
	3. Kapak sacını takınız.
	4. Sistemin fonksiyonu, yeniden başlatıldıktan sonra nitelikli bir uzman tarafından kontrol edilmelidir.


	Cihazın sökülmesi
	Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz. Kumanda kablosunu çıkarınız. Hava çıkışı bağlantılarını sökünüz. Cihazı çekerek çıkarınız.
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